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Bericht zum Voranschlag 1997 





Bericht des Regierungsrates zum Staiatcvaranschla 1997 

Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Staatsvoranschlag 1997 schliesst in der kaufenden Rechnung bei einem Aufwand von 
648,6 Mio Franken und einem Ertrag von 648,3 Mio Franken mit einem Auhandüberschuss 
von 0,3 Mio Franken ab. Die Investitionsrechnung weist bei Ausgaben von 130,8 Mio 
Franken und Einnahmen von 18,2 Mio Franken Mehrausgaben (- Nettoinvestitionen) von 
112.6 Mio Franken aus. Die Finanzrechnung ergibt einen Finanzierungsfehlbetrag von 
77,1 Mio Franken. Zu diesem Budget erstatten wir Ihnen den folgenden erläuternden Bericht. 

Der wirtschaftliche Aufschwung lässt auf sich warten. Die Prognosen über die Entwicklung des 
Brutto-lnlandproduktes im laufenden Jahr sind sukzessive nach unten korrigiert worden. Ob 
der langersehnte Aufschwung 1997 einsetzen wird, ist ungewiss. Damit die Wirtschaft, der 
Motor unseres Wohlstandes, auf den Wachstumspfad zurückkehrt, ist eine verstärkte Nach- 
frage nach Gütern und Dienstleistungen aus dem In- und Ausland notwendig. Nicht zuletzt der 
Staat sollte - neben der Verbesserung der Rahmenbedingungen - durch vermehrte Aufträge 
der Wirtschaft Impulse verleihen. Anderseits ist die Forderung nach Beschneidung der 
staatlichen Tätigkeit und der Reduzierung oder zumindest Stabilisierung der Staatsquote 
unüberhörbar. In diesem Spannungsfeld entgegengesetzter Forderungen ein Budget zu 
erarbeiten, welches einerseits die finanziellen Möglichkeiten des Kantons nicht überfordert, 
anderseits aber doch zur Nachfragebelebung beiträgt, ist ein schwieriges Unterfangen. Die 
Möglichkeiten, das Finanzgebaren über den Voranschlag zu steuern, sind ohnehin gering. Die 
Ausgaben der Laufenden Rechnung sind durch gesetzliche Regelungen weitgehend 
vorgegeben, die Investitionen müssen rechtskräftig beschlossen oder voraussichtlich im Laufe 
des Jahres zur Beschlussfassung gelangen, um ins Budget ailfgenommen werden zu können. 

Innerhalb dieses engen Rahmens haben wir einen Voranschlag angestrebt, der in der Lau- 
fenden Rechnung die volle Deckung des Aufwandes inklusive angemessenen Abschrei- 
bungen und damit einen zufriedenstellenden Selbstfinanzierungsgrad erzielt und der in der 
lnvestitionsrechnung die rasche Verwirkl~chung der beschlossenen Investitionen ermöglicht. 
Dabei stand eine Erhöhung des Steuerfusses nicht zur Diskussion, da bei der heutigen Wirt- 
schaftslage weder die Konsumenten noch die Unternehmungen mit zusätzlichen Abgaben 
belastet werden sollen und da die Vermögenslage des Kantons eine Steuerfusserhöhung nicht 
aufdrängt. Entsprechend haben wir in den Richtlinien zur Erstellung des Staatsvoranschlages 
die folgenden Ziele festgelegt: 

- Der Voranschlag 1997 der Laufenden Rechnung muss zumindest ausgeglichen vorgelegt 
werden. 

- Die Netto-Investitionen dürfen 100 Mio Franken nicht überschreiten 

- Der Steuerfuss ist beizubehalten. 

Um Fehlinterpretationen zu vermeiden, haben wir in den Budgetrichtlinien nicht mehr festge- 
legt, dass der volle Ausgleich der Teuerung vorzusehen sei. Für eine realistische Berechnung 
des Personalaufwandes mussten wir aber einen Teuerungssatz vorgeben, wobei wir aus- 
drücklich festgehalten haben, dass es sich dabei lediglich um eine Vorgabe für die Budge- 
tierung, nicht aber um die Festsetzung des Teuerungsausgleichs handelt, welche erst im 
Dezember erfolgen kann. Irn Zeitpunkt der Erstellung der Budgetrichtlinien rechneten die 
Wifischaftsprognostiker für 1996 mit einer Teuerung von 1 Prozent. Da die Teuerung im Ver- 

laufe des Sommers erfreulicherweise ruckläufig war, haben wir die Besoldungskosten 
schliesslich mit einer Teuerungsrate von 0,7 Prozent ins Budget aufgenommen. 

Die Wachstumsraten des Staatsvoranschlages 1997 gegenüber dem Voranschlag 1996 und 
der Rechnung 1995 sind unter Beachtung dieser Prämissen zu beurteilen. 

In der Laufenden Rechnung weisen sowohl der Aufwand wie der Ertrag gegenüber dem Vor- 
anschlag 1996 eine Zuwachsrate von gut 7% auf. Diese Zuwachsrate sagt bezüglich höheren 
Kosten und höherem Ertrag aber wenig aus, da vor allem der unechte Aufwand und Ertrag 
(interne Verrechnungen, Abschreibungen, Einlagen in und Entnahmen aus Rückstellungen 
und Reserven) und die durchlaufenden Beiträge (z.B. vom Bund über den Kanton an die Ge- 
meinden und an Private) zusammen eine ausserordentlich hohe Wachstumsrate von 17% im 
Aufwand bzw. 21 % im Ertrag aufweisen. Nach Ausschluss dieser nur zum Teil beeinflussbaren 
Positionen verbleibt eine Aufwandsteigerung gegenüber dem Vorjahresbudget von 19,2 Mio 
Franken (4,3%) bzw. von 19,5 Mio Franken (4,0%) beim Ertrag. 

Das Ziel, eine ausgeglichene Laufende Rechnung vorzulegen, wurde praktisch erreicht, 
allerdings nur mit folgenden Reserveentnahmen: 

Im Verlaufe der Budgetierung sind eine grosse Zahl von Investitionen und Investitionsbei- 
trägen zur Aufnahme in den Staatsvoranschlag 1997 angemeldet worden. Da die Investitionen 
konjunkturfördernd wirken, haben wir uns entschlossen, von der Budgetrichtlinie, die Netto- 
Investitionen dürften 100 Mio Franken nicht überschreiten, abzuweichen. Wir haben Investi- 
tionen und Investitionsbeiträge von 130,% Mio Franken in den Staatsvoranschlag aufgenom- 
men. Bei 18,2 Mio Franken Einnahmen in der Investitionsrechnung wird die Budgetrichtlinie 
um netto 12,6 Mio Franken überschritten. Von den im Budget enthaltenen Investitionsaus- 
gaben bedürfen 11,2 Mio Franken noch der Genehmigung des Kantonsra:es. Die budgetierten 
Brueo-lnvestitionsaucgaben liegen 12,9 Mio Franken über dem Vorjahresbudget, die Netto- 
Investitionen um 13,5 Mio Franken. Am meisten soll 1997 mit 44,4 Mio Franken im Bereich 
Hochbauten investiert werden (davon 23 Mio für das Vewaltungszentrum II und 14 Mio für die 
Gewerblich-industrielle Berufsschule). Es folgen die lnvestitionen im Strassen- und Radweg- 
bau mit 21,3 Mio (mit Spezialfinanzierung), die Umweltschutzinvestitionen mit 16,6 Mio, die 
Investitionsbeiträge an Gemeinden für Schulbauten mit 14,6 Mio, die Investitionsbeiträge für 
den Ausbau der Krankenanstalten mit 14,4 Mio Franken, die Informatikinvestitionen mit 
6,5 Mio Franken, die Beiträge an den Bau von Alters- und Behindertenheimen mit 6 , l  Mio 
Franken und die Gewässer- und Bachverbauungen mit 2,4 Mio Franken. Die restlichen 4,5 Mio 
Franken verteilen sich auf diverse kleinere Investitionen. Wesentlich höhere lnvestitionen als 
im Vorjahresbudget sind im Bereich Hochbau vorgesehen (4- 17,5 Mio), bei den Investi- 
tionsbeiträgen an die Gemeinden für Schulbauten (+ 6,4 Mio) und bei den Beiträgen an den 
Bau von Alters- und Behindertenheimen (+ 2,1 Mio). Für den Ausbau der Krankenanstalten 
sind 8,9 Mio Franken weniger budgetiert als im Vorjahr und für Gewässer- und 
Bachverbauungen 2 , l  Mio Franken weniger. Bei den übrigen Bereichen liegen die Investi- 
tionsausgaben in der Grössenordnung des Vorjahresbudgets. 

Die Einnahmen der Investitionsrechnung liegen mit 18,2 Mio Franken in der Grössenordnung 
des Vorjahresbudgets (18,8 Mio), davon sind ja 10 Mio Franken Teilrück-ahlung des dem Ar- 
beitslosenvercicherungsfondc gewährien Darlehens. 

Budget 
1996 

P- 

7 2  
3,O 
2,3 

12,s 

(in Mio Franken) 

Entnahme aus Steuerausgleichsreserve 
Entnahme aus Reserve Gewässerschutzinvestitionen 
Entnahme aus Reserve Konjunkturförderung 

" dient zur Kompensation des zusätzlichen Aufwandes für Gebäudeunterhalt 

Budget 
1997 
5,O 
6,O 
3,7* 

?4,7 



Die Finanzrechnung (Laufende Rechnung ohne Abschreibungen, Einlagen in und Ent- 
nahmen aus Rückstellungen und Reserven, Verrechnungen) weist Einnahmen von 577,l Mio 
Franken und Ausgaben von 541,6 Mio Franken aus. Es resultiert somit ein Finanzierungsbei- 
trag an die Investitionen von 35,5 Mio Franken. Der Finanzierungsbeitrag liegt 0,3 Mio Franken 
über dem Vorjahresbetrag. Da die Netto-Investitionen mit l12,6,Mio Franken den Vorjahres- 
betrag um 13,5 Mio Franken übersteigen, resultiert ein erhöhter Finanzierungsfehlbeirag von 
77, l  Mio Franken. Der Selbslfinanzierungsgrad (Finanzierungsbeitrag der Laufenden 
Rechnung in Prozenten der Netto-Investitionen) beläuft sich auf 31,5% (Vorjahr 35,5%). Dieser 
niedrige Selbstfinanzierungsgrad muss bei der - aus konjunkturellen Gründen erwünschten - 
hohen Investitionsquote von 19,5% (Anteil der Investitionen an der Summe der laufenden 
Ausgaben gemäss Finanzrechnung plus Investitionsairsgaben brutto) in Kauf genommen wer- 
den. 

Ein Vergleich mit der Finanzplanung 1996-1999 (Kantonsratsvorlage Nr. 309.1-8758) zeigt 
folgendes: In der Planung wurde für 1997 bei einem Aufwand von 621,9 Mio Franken und 
einem Ertrag von 617,5 Mio Franken mit einern Atifwandi~berschuss der Lat~fenden Rechnung 
von 4,4 Mio Franken gerechnet. Bei finanzwirksamen Ausgaben von 518,7 und iinanzwirk- 
Samen Einnahmen von 553,7 Mio Franken sieht die Planung einen Finanzierungsbeitrag der 
Laufenden Rechnung von 35 Mio Franken an die Investitionen vor, das Budget 1997 weist 
35,5 Mio Franken aus. Bei Netto-Investitionen von 100 Mio Franken res~iltiert in der Planung 
ein Finanzierungsfehlbetrag von 65 Mio Franken, im Budgei 1997 bei Netto-Investitionen von 
112,6 Mio Franken ein solcher von 77,1 Mio Franken. Der Selbstfinanzierungsgrad von 35% 
gemäss Planung wird wegen der höheren Investitionen im Budget 1997 nicht ganz erreicht 
(31,5%). 



Seät ist ische Verg le iche (alle Zahlen in Mio Franken)  

Bei den Budgetzahlen des Vorjahres sind jeweils die Ergebnisse gemäss KRB ohne Nachtrags- 
kredite und Uberträge vom Vorjahr berücksichtigt. 

Total Erirag 
Ertragsüberschuss 
Aufwandüberschuss 

1995 1996 
Total Aufwand 98.9 
Total Ertrag 12,3/  
NeMoinveclitionen -- L 86,6 / 99,ll 112,6 113,6% 130,0% 

Bei der1 Investitionen ist zu berücksichtigen, dass unter den Einnahmen in den Budgets von 1996 
und 1997 ein Rückfluss von je 10 Mio Franken ALV-Darlehen eingeplant sind. 

Nach Abzug der unechten Ausgaben und Einnahmen (interne Verrechnungen, Abschreibungen, 
Einlagen in und Entnahmen aus Reserven c~nd Rücksteilungen) ergibt sich der folgende Finanz- 
bedarf: 

I--- 
P- / Rechnung] Budget / Bitdgel / 8'97 / B'97 1 

Ausgaben der LR 

Finanzierungsbeitrag der Li? 1 6-01 35.21 35 .5  :00,9% 1 56.3% 
Netioinvestitionen -86.6 -99,l -112,6 33,6% 130,0% 

Finanzierungsfehlbett.ag I 
exkl. ALV-Darlehen 

Finanzierungcfehlbetrag li 1 1 2 9 , 6  1 8 , 9  8 2 , 1  1 9 , 1 %  2774% 
(il ir den Kanton rnassgebend) 

Eigenfinanzierungsgrad I 72,7% 353% 31,5% 
Eigeniinanzierungsgrad II 68,8% 2 8 %  30,2% 

* Wir gehen davon aus, dass die Hälfte der ALV-Darlehensrückzahlungeri vom Bund refinanziert sind 

Der f-inannbedafi von 82,l Mio Franken könnte nicht durch den Abbau von Finanzvermögen 
allein gedeckt werden. Es ist jedoch aus den Erfahrungen der vergangenen ,Jahre davon auszu- 
gehen, dass nicht alle geplanten Investitionen termingerecht realisiert werden können, so dass 
sich der Finanzbedarf in Grenzen hält. 

Der Eigenfinanzierungsgrad hat sich gegenüber dem Vorjahresbudget um 4%-Punkte zurückge- 
bildet. Allerdings ist zu berücksichtigen, dass die hoheren Investitionen bewusst in Kauf 
genommen werden, um dem Baugewerbe Aufträge zu verschaffen. 

Entsprechend dem hohen lnvestitionsstand nehmen die Abschreibungen kontinuierlich zu. Sie 
steigen beträchtlich, belasten aber die Laufende Rechnung nicht im gleichen Ausmass, weil die 
z~~sätzlichen Abschreibungen gemäss bisheriger Praxis durch Reserveentnahmen abgedeckt 
werden. 

AbschreibungenlTilgungen: 
- ord. Abschre~bungen auf FV 
- ord. Abschreibungen auf VV 
- zus. Abschreibungen auf VV 
- a.ord. Abschreibungen aus 

Vorjahl-es-Uberschuss 
- Tilgung von Vorschüssen 

an Spezialfinanzierungen 

Rechnung Budget Budget B'S7 8'97 
1995 1996 1997 in % B'96 in  % R'95 

Einlagen: 
- in RückstellungeniReserven 
- in Spezialfinanzierungen (-4,l Mio) 

(-1.7 Mio) 

I Total Reserveeinlagen / 6,7/ - 1  0,3/ (+0,3 ~ i o )  1 4,5%1 

Entnahmen: 
- aus Rückstellunaen und Reserven 1 21,O 1 29.9 / 3 3 . 8  113,0%1 160,9%l 

lm Budget 1997 ist geplant, die Finanzierung der 1. Bauetappe für den GVRZ von jährlich 
6,035 Mio Franken voll durch Entnahme aus der Reserve für Gewässerschutzinvestitionen zu 
kompensieren (bisher nur die Hälfte). Der Nettoauhand bleibt trotzdem iiber dem Wert des 
Vorjahres, weil die Entnahme aus der Steuerausgleichsreserve von 7,2 Mio Franken (8'1996) auf 
5 Mio Franken (8'1997) zurückgenommen wurde. 

106.8%/ 154,9%1 
(-4.7 Mio) 

aus Spezialfinanzierungen 
aus Überschussverteilung Voijahr C. I 4.7 I I 

5,1 i , 4  7.9 



Gemeinwesen 

Total Auhand 

- P - -- - - -P 

- - --- - ----I 0 Rechnung 1995 1- 

Die Perconalkcsten steigen um 3,0% gegenüber dem Vorjahr, wobei sie für das Vemaltungs-und 
Betriebspersonal lediglich um 0,7% zunehmen. Stärkere Zunahmen ergeben sich bei den 
Richterlichen Behörden aufgrund der Personalbeschlüsse des Kantonsrates und bei den Lehrerbe- 
soldungen, zurückzuführen auf die höhere Anzahl Klassen und den neu ausgewiesenen Be- 
soldungen für die Lehrkräfte der Berufsschule für Gesundheits- und Krankenpflege. Die starke 
Steigerung des Sachauwandes ist auf die aus konjunkturellen Gründen bewusst hoch ange- 
sehten Ausgaben im Bereich baulicher Unterhalt zurückzuführen. Die Zuwachsrate von 3,6% der 
Beiträge mit Zweckbindung ist vor allem auf die Bundesgesetzgebung zurückzuführen. Betrags- 
mässig ergibt sich eine Erhöhung um 7,3 Mio Franken. 

Steuern 
Regalien und Konzessionen 
Vermögensefträge 
Entgelte 
Beiträge ohne Zweckbindung 
Rückerstattung von Gemeinwesen 
Beiträge mit Zweckbindung 
Durchlaufende Beiträge 
Entnahmen aus Reserven 
Interne Verrechnungen 

Total Erlrag 

Die Steuern steigen markant gegenüber dem Budget 1996 um 6,8% oder 18,4 Mio Franken. Diese 
Steigerung ergibt sich aber nur, weil wir im effektiven Ergebnis pro 1996 höhere Steuereinnahmen 
erwarten als budgetiert, d.h. die Zuwachsrate von effektiv 1996 zu Budget 1997 wird sehr moderat 
sein. Die Vermögencerträge gehen entsprechend der Abnahme des Finanzvermögens zurück. 
Eine signifikante Steigerung von 13,4% ist bei den Entgelten festzustellen. Im wesentlichen handelt 
es sich um höhere Gebührenerträge, Bussen und die erstmals separat ausgewiesenen Ent- 
schädigungen für externe Einsätze von Schwesternschülerinnen in Spitälern. 



6. lnformatikkosten und -investitionen 

Die lnformatikkosten und -investitionen werden ab 1.1.1997 auf die Direktionen aufgeteilt. Damit 
der Vergleich zu den Vorjahren nicht verloren geht, sind die Kosten nachstehend zusammenge- 
stellt. 

Allgemeine Verwaltung 
Direktion des lnnern 
Erziehungs- U. Kultusdirektion 
Volkswirtschaflsdirektion 
ßaudirektion 
Justiz- U. Polizeidirektion 
Sanitätsdirektion 
Militärdirektion 
Forstdirektion 

Abt.Konto Kto. 31995 

(1000 Franken) 

3 1 

65 
50 

137 
850 
47 
18 
6 

DirektionlAbteilung Kto. 39095 

(1000 Franken) 

110 
166 
328 
307 
587 

1'212 
238 
102 
50 

Total Kosten 

pro Direktion 

(1000 Franken) 

141 
166 

Finanzdirektion 
Richterliche Behörden 
Ben Direktionen direkt belastete Kosten 

* Informationstechnik-Leistungszentrurn 

5050 
5050 

959 
36 

2'199 

Begründung zur Berechnung des mutmassl ichen Steueredrages 1997 

Von der ITL* erbrachte und an die 
Direktionen weite~errechnete Kosten 
Total EDV Kosten Budget 1997 
Total EDV Kosten Budget 1996 
Total EDV Kosten Rechnung 1995 

6.2 Investitionen im lnformatikbereich 

Natürliche Personen 

2'331 
427 

Grundlage für die Budgetierung der Steuern bildet das Steuersoll 1996 per 26. Juni 1996. Auf 
diesen Termin wurden rund 49'400 Steuerrechnungen für das Steuerjahr 1996 produziert. Bei 
rund 39'600 Rechnungen handelt es sich um provisorische Steuerrechnungen, wovon rund 
23'500 (48%) auf der Selbstdeklaration 1995-96 beruhen. Die restliche Anzahl von 16'100 
(33%) beruht noch auf der Grundlage der Steuerfaktoren der Steuerperiode 1993-94. Für die 
Budgetierung wird davon ausgegangen, dass bis zum 31.12.1996 rund 50% (rund 25000) aller 
Steuerpflichtigen für die Steuerperiode 1995-96 definitiv veranlagt sind. Aus diesen Ab- 
rechnungen wird eine Zunahme des Steuersolls pro 1996 von schätzungsweise 2,5 Mio 
Franken erwartet. 

3'290 
463 

5'858 

Konto 50695 
(1000 Franken) 

262 
374 
266 
379 
536 
340 

2'390 
1'753 
200 

6'500 
6'700 
8'322 

Abt.Konto 

1100 
1500 
1700 
2000 
3000 
3500 
3590 
4000 
4500 
4800 
5000 
5050 
6100 

Im Jahre 1997 werden schätzungsweise 40% oder rund 20'000 definitive Veranlagungen für 
die Steuerperiode 1997-98 vorgenommen. Dazu werden aber schätzungsweise 30'000 provi- 
sorische Steuerrechnungen 1997 aufgrund der Selbstdeklaration vorliegen. Aufgrund dieser 
Annahmen darf im Vergleich zum Steuersoll 1996 mit einer Zunahme von rund 2,3 Mio 
Franken gerechnet werden. 

8'057 
6'486 
6'040 

DirektionlAbteilung 

Allgemeine Verwaltung 
Direktion des lnnern 
Erziehungs- U. Kultusdirektion 
Volkswirtschaflsdirektion 
ßaudirektion 
Justiz- und Polizeidirektion (exkl. Kapo) 
Kantonspolizei 
Sanitätsdirektion 
Militärdirektion 
Forstdirektion 
Finanzdirektion (exkl. ITL) 
Finanzdirektion (nur ITL) 
Richterliche Behörden . 
Total Informatikinvestitionen Budget 1997 
Total Informatikinvestitionen Budget 1996 
Total Informatikinvestitionen Rechnung 1995 

Aufgrund der ab 1995 gültigen neuen gesetzlichen Regelung im Bereich der Quellensteuern 
ist damit zu rechnen, dass für eine grössere Zahl von Personen nachträglich eine ordentliche 
Steuerveranlagung vorgenommen werden muss. Die bezogene Sicherungssteuer 
(Quellensteuer) wird nicht als Ertrag erfasst, sondern an deren Stelle wird das Steuersoll aus 
der ordentlichen Veranlagung bei der Einkommens- bzw. Vermögenssteuer ausgewiesen. Bei 
der Einkommenssteuer wird dafür mit einem geschätzten Betrag von 2,5 Mio Franken 
gerechnet. 

Steuersoll 1996 vom 26.6.1996 
angenommene Zunahme bis 31.12.1996 
Steuererträge aus Nachträgen 
(Eintritt in ~teuer~f l icht ,  Neuzuzüger) 
Zunahme Steuerertraa 1997 
Steuersoll aus Quellensteuern-sicherungsbezug 

Steuersoll 1997 

Fr. 127 000 000 
Fr. 2 500 000 

Fr. 1 200 000 
Fr. 2 300 000 
Fr. 2 500 000 

Fr. 135 500 000 

Die Einkommenssteuern der Vorjahre wurden gleich wie im Vorjahr mit 8,5 Mio Franken einge- 
setzt. Der Grossteil dieses Betrages wird aus den definitiven Abrechnungen der Steuerperiode 
1995-96 stammen, da im Jahre 1997 weitere rund 40% dieser Steuerfälle abgeschlossen wer- 
den sollten. Per 31.12.1997 werden schätzungsweise rund 90% der Veranlagungen 1995-96 
abgeschlossen sein. Dazu kommen noch die restlichen pendenten Taxationen der Steuer- 
perioden 1991-92 und 1993-94. Zu beachten ist, dass eine grosse Zahl der provisorischen 
Rechnungen 1995-96 auf den Selbstdeklarationen beruhen, so dass sich die Nachbezüge für 
diese Fälle in Grenzen halten dürften. 

Zum Steuersoll 1997 und den Steuern der Vorjahre sind noch die Sondersteuern 
(Kapitalabfindungen, Lotto, Toto, Kapitalgewinne), die Quellensteuern ausländischer Arbeit- 
nehmer sowie der ausländischen Verwaltungsräte hinzuzurechnen. Der budgetierte Ertrag der 
Einkommenssteuern von 159,7 Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 



Steuersoll 1997 
Steuern der Vorjahre 
Sondersteuern 
Quellensteuern Saisonniers und Asylanten 
Quellensteuern ausländischer ~rbeitnehmer 
Quellensteuern ausländischer Venualtungsräte 

Budgetierter Ertrag Einkommenssteuern pro 1997 

Fr. 135 500 000 
Fr. 8 500 000 
Fr. 3 500 000 
Fr. 1 000 000 
Fr. 10 000 000 
Fr. 1 200 000 

Fr. 159 700 000 

Bei den Vermögenssteuern wurde im Grundsatz gleich vorgegangen wie für die Budgetierung 
der Einkommenssteuern. Grundlage bildet das Steuersoll 1996 per 26.6.1996, das zum Teil 
auf definitiven Rechnungen, auf provisorischen aufgrund der Selbstdeklarationen oder auf- 
grund der Vorperiode basiert. Bis Ende 1996 wird sich das Ste~iersoll vom 26.6.1996 
schätzungsweise um 1% erhöhen. 

Hinzu kommen noch die Steuern aus Nachträgen und die Mehrerträge aus den definitiven und 
provisorischen Rechnungen 1997, basierend auf den Steuererklärungen für die Steuerperiode 
1997-98, die Steuern aus dem Sicherungsbezug bei der Quellensteuer (siehe Ausführungen 
bei den Einkommenssteuern) sowie die Steuern der Vorjahre. Der für das Jahr 1997 
budgetierte Ertrag der Vermögenssteuern von 33,5 Mio Franken setzt sich wie folgt zusam- 
men: 

Steuersoll 1996 per 26.6.1996 
angenommene Zunahme bis 31.12.1996 (rund 1 %) 
Ertrag aus Nachträgen 
Zunahme Steiierertrag 1997 
Steuersoll aus Quellensteuer-Sicherungsbezug 
Steuersoll 1997 
Steuern der Vorjahre 

Budgetierter Ertrag Vermögenssteuern pro 1997 

Fr. 27 500 000 
Fr. 300 000 
Fr. 400 000 
Fr. 800 000 
Fr. 500 000 
Fr. 29 500 000 
Fr. 4 000 000 

Fr. 33 500 000 

Juristische Personen 

Hierzu ist festzuhalten: 

a) Im Rechnungsjahr 1997 werden bei den juristischen Personen die Steuern für das Steuer- 
jahr 1996 bezogen. 

b) Für die Budgetierung wird vom Steuersoll 1995 per 17.5.1996 ausgegangen, das bei der 
Reinertragssteuer rund 50,8 Mio Franken und bei der Kapitalsteuer 17,3 Mio Franken be- 
tragen hat. Aufgrund der neuesten Erkenntnisse kann für den Steilerertrag 1995 bis 
31.12.1996 mit einem gewissen Zuwachs des Steuerertrages gerechnet werden. Die indi- 
viduellen Erhebungen bei den steuerkräftigsten Gesellscliaften haben ergeben, dass für 
das laufende Geschäftsjahr (1996) trotz der kritischen Wirtschaftslage mit einer gewissen 
Gewinnzunahme zu rechnen ist. Dies hat zur Folge, dass für das Steuerjahr 1996 bei der 
Reinertragssteuer mit einer Zunahme des Steuersoils gegenüber 1995 zu rechnen ist. Bei 
der Kapitalsteuer wird mit einem leicht tieferen Steuerertrag gerechnet. Nach wie vor kön- 
nen die Fremdwährungen einen gewichtigen Einfluss auf den Steuerertrag haben. Zu be.- 
rücksichtigen ist zudem der Zuwachs aus der Zunahme im Bestand der juristischen Per- 
sonen. 

C) In bezug auf die Steuern früherer Jahre ist nur eine Schätzung möglich, wobei auf den 
Stand der noch offenen Veranlagtingen lind des Steuersolls der Vorjahre abgestellt wurde. 
Zu beachten ist dabei, dass die provisorischen Steuerrechriungen der meisten grösseren 
Geselischaften den Selbstdeklarationen angepasst wurden, so dass keine grossen Nach- 
bezüge anfallen. 

Die Reinertrags- und Kapitalsteuern ergeben folgendes Bild: 

Steuersoll 1995 per 17.5.1996 
angenommene Zunahme bis Ende 1996 
Zuwachs durch Neuzugange 

Kapitalsteuer 

4 730 000 
1 700 000 300 000 

500 000 100 000 20 000 

Steuern Berichtsjahr (Liquidationen, 
Sitzverlegungen) 
Steuern früherer Jahre 
BudgetieHer Steuereerag pr&1997 
juristische Personen - 
Zusammenfassung 

Zuwachs aus ~eschaftser~ebnissen 1996 

-. 

Einkommenssteuern 

2. Juristische Personen 
- Reinertragssteuern 
- Kapitalsteuern 

-. - Ka italsteuern § 41 L- 

i 200 000 1 000 000 
C4 000 000 13 200 000 

Personalsteuern 
i 300 000 

Gesamter Steüei-er%rag pro 1997 P- P- 279 730 000 

4800 000 ' 



Direkte Bundessteuer 

Im Jahre 199'7 werden die Steuern des zweiten Jalires der Steuerperiode 1995-96 zur Zahlung 
fällig. Da das per 1.1.1995 i r i  Kraft getretene B~indesgesetz über die direkte Bundessteuer 
keine Vorauszahlung der Ste~ier des zweiten Steuerjahres einer Steuerperiode vorsieht, wird 
der Steuerertrag I997 ~ingefahr gleich hoch sein wie pro 1996. Bei der Festsetzung des Bun- 
dessteuerertrages ist auch zu beachten dass ab dem Jahre 1995 die j~iristischen Personen 
von der zweijährigen Vergangenheitsbernessung auf die einjahrige Gegenwartsbemessung 
(Geschäitsjaiir gleich Steuerperiode) umgestellt wurden Somit werden im Jahre 1997 die 
Ste~iern für das Steuerjahr 1996 bezogen. Beim Ste~ierertrag der juristischen Personen kann 
aufgr~irrd dieser veränderten Verhaitnisse nur auf eine Schätzung abgestellt werden. Dazu 
wurden auch die Schatzungen der Eidgenössischen Steuerverwaltung aufgrund von stati- 
stischen Berechniingen zu Hilfe genommen. Wir rechnen im Jahre 1997 m ~ t  Steuereingängen 
von 550MioFranken Der Katitonsanteil beträgt unverändert 17% oder rund 
93,5 Mio Franken. Hinzu kommt ein Anteil aus dem Harteausgleich, gemäss Verordnung des 
Bundesrates vom 2.12.1985 iiber den Finanzaiisgleich unter den Kantonen, der mit 
1.0 Mio Franken (wie im Vorjahr) budgetiert wird. Ebenfalls in das Budget aufgenommen wird 
ein Betrag von 1,O Mio Franken netto aus den Steiierrepartitionen mit anderen Kantonen. Die 
im Jahre 1997 eingehenden Zatili~rrger? fur Steuern früherer Steuerperioden sind bereits in der 
Gesarntsumrne von 550 Mio Franken enthalten Unter Einschluss aller erwähnten Beträge, 
durfte sich somit eiri Kantonsanteil von 95,5 Mio Franken ergeben. 

Antrag 

Wir beantragen Ihnen, 

I .  auf den Staatsvoranschlag 1997 einzutreten und ihm zuzustimmen; 

2. den Voranschlag 1997 der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel zu genehmigen; 

3. den Steuerfuss der allgemeinen Kantonssteuer für das Jahr 1997 unverändert auf 
E32 Prozent der Einheitsansätze zu belassen. 

Zug, I .  Oktober 1996 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

REGIERUNGSRAT DES KANTONS ZUG 

Der Landammann: U. Birchler 

Der Landschreiber: H. 'Nindlin 





Laufende Rechnung (LR) 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  GESART-TOTAL .................................................................................................................................... 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

674 918.75 
6 7 4  918.75 

557 506.20 
557 506.20 

226 011.10 

226 533.65 

5 077.30 

99  884.15 

117  412.55 
117 412.55 

113 845.00 
3 394.70 

30.85 - 142.00 

GESETZGEBENDE BEljOERDEN .................................................................................................................................... 
K O N T O  

10 GESETZGEBENDE BEHOERDEN ....................... ....................... 

1000 KANTONSRAT ---------- 
30000 TAGGELD U. REISEENTSCHAEDIGUNG FUER 

R A T S S I T Z U N G E N  
30001  TAGGELD U. REISEENTSCHAEDIGUNG FUER 

K O M M I S S I O N S S I T Z U N G E N  
30300 S O Z I A L V E R S s B E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
31  800 GUTACHTEN F. KANTONSRAETLICHE 

K O M R I S S I O N E N  
31900 FRAKTIONSENTSCHAEOIGUNG UNO 

VERSCHIEDENE AUSGABEN 

1050 STAENDERAT ---------- 
3E000 ENTSCHAEOIGUNGEN AN STAENDERAETE 
30300 S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

A L V / F A K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBFITRAEGE 
31700 REISEENTSCHAEOIGUNGEY 

5 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLGEMEINE VERWALTUNG .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 5  / K O N T O  I AUFUAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1 9 9 7  I AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

11 ALLGEMEINE VERWALTUNG TOTAL 
..................... 

SALDO 

1 1 0 0  REGIERUNGSRAT TOTAL 
SALDO 

RFSOLDUNG DER REGIERUNGSRAETF E I N -  
S C H L I E S S L I C H  ZULAGEN 
SOZIALVERSqBEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
RUECKVERG. AN PK GEH. PAR.11 GES. 
UEBER D.BESOLD.D.BEHOFRDEN USW. 
U N F A L L V E R S I C Y E R U N G S B E I T R A E G E  
RENTEN UND ABGANGSENTSCHAEDIGUNGEN 
FUER ALTREGIERUNGSRAETE UNO DEREN 
H INTERBL IEBENE 
MISS IONS-  UND REISESPESEN 
VERSCH.AUSGABEN, PROZESSENTSCHAED. 
RUECKERST. AUS VR-MANDATEN USU. 
PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN, VERSCH. 
E INFJAHMEN 
ARBqNFHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 

1 1 2 0  STAATSKANZLEI  ------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSqBEITR.  AHV/ IV /EO/hLV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGF 
EIDG, ERLASSE UND DRUCKSACHEN 
ZE ITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
REPRO-KOSTEN (GERAET-NIETKOSTEN) 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BUCHBINDEREIARBEITEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5 0 5 0  I T L  
KANZLEIGEBUEHREN 
GEBUEHREN FUER RFISEPAESSE 
PERSONALKOSTENANTEILE DRITTER 
DRUCKSACHENVERKAUF U. D IV .  EINNAHMEN 
ARBqNEHNERANT. AN NBUqVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH. 

1 1 2 1  PUELIKATIONEN,  WAHLEN TOTAL 
UND ABSTIMMUNGEN SALDO ..................... 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLGEMEINE VERWALTUNG .................................................................................................................................... 

31000 WAHLEN UNO ABSTIMMUNGEN 
31001 KANTONALE GESETZGEBUNG 

(DRUCK U. BUCHRINO'ARBEIT)  
31002 ALLGEMEINE BERICHTE 
41200 KANTONALES AMTSBLATT 
43500 VERKAUF KANTONALE ERLASSE 
45200 RUECKERSTATTUNGEN VON GEMEINDEN 

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

1125 MATERIALZENTRALE ---------------- 

K O N T O  

TOTAL 
SALDO 

ßUEROHATERIAL 
FORMULARE U. ALLG,ORUCKARBEITEN 
LAUF.ANSCHAFF.VON BUEROMASCHINEN 
UNO GERAETEN ALLGEM. VERWALTUNG 
LAUF.ANSCHAFF.VON BUEROMASCHINEN 
UNO GERAETEN RICHTERL. BEHOEROEN 
UNTERHALT VON BUEROMASCHINEN DER 
ALLGEH. VERWALTUNG 
UNTERHALT VON BUEROMASCHINEN 
RPCHTERL. BEHOERDEN 
ERLOES AUS VERKAUF V.BUEROMATERIAL 
VERR. BUEROMAT. AN INTERNE 
AMTSSTELLEN 

1 1 2 6  STAATSARCHIV TOTAL 

SALDO 

301P0 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 

30300 SOZIALVERS~BEIT. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSREITRAEGE ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31000 BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
31001 Z E I T S C H R I F T E N  UNO FACHLITERATUR 
31002 BUCHBINDERARBEITEN 
34300 SPEZIALVERPACKUNGSMATERIAL FUER - - - 

A R C H I V A L I E N  
31600 REPRO-KOSTEN (GERAET-MIETKOSTEN) 

RE ISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
MIKROVERFILMUNG UNO RESTAURIERUNG 
M I T G L I E D S C H A F T S B E I T R A E G E  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBEITEN F .0R ITTE  U. OIV, EINNAHMEN 
ARB'NEHHERANT. AN NBUeVERS.-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH. 
VERR.MIKROVERFILMUNG AN INTERNE 
AMTSSTELLEN (3511.39001) 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLGEMEINE VERVALTUMG 

RECHNUNG 1 9 9 5  / AUFYAND ERTRAG 

1 1 3 0  ALLGEMEINES FUER GESAWT- TOTAL 
VERWALTUNG SALDO ........................ 
ENTSCHAEDIG. AN KOMMISSIONEN 
SOZIALVERS'BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
GUTACHTEN 
TELEFONTAXEN UND TELEFONABONNEMENTS 
UND REGALGEBUEHREN 
POST-FRANKATUREN U.-GEBUEHREN, 
BAHN-ZUBRINGERGEBUEHREN 
FREIER KREDIT DES REGIERUNGSRATES 
M I T G L I E D S C H A F T S B E I T R A E G E  
AUSSERORD. BEITRAEGE FUER 
KATASTROPHENHILFE I M  AUSLAND 
U-ANDERE HILFELEISTUNGEN 
Z.G. DES AUSLANDES 

4 3 6 0 1  RUECKVERGUETUNGEN F-TELEFON 
4 3 6 0 2  RUECKVERG.V.POSTTAXEN U.-GEBUEHREN 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRAG 





L A U F E F J D E  R E C H N U N G  D IREKTZQN DES INNERN 

1500 SEKRETARIAT UNO ALLGEREINES TOTAL 981 400 96  1 0 0  1 337 600 96  900  I ........................... SALDO 885 300 1 240 7 0 0  

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

17 0 2 9  004.82 7  7 9 5  110.55 
9  2 3 3  8 9 4 - 2 7  

BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 7 6 9  
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL U. 3 
DOLMETSCHER 
ENTSCH. AN KOMMISSIONEN 
SOZIALVERSwßEITR,  AHV/PV/EO/ALV/FAK 6 1 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P # )  9 0  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 1 0  
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 30 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 2 
HONORARE UND ENTSCHAEDIGUNGEN FUER 
D IENSTLEISTUNGEN DRITTER 
VFRSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 1 3  
ANT. DER GOEN. AN KANZLEIGEBUEHREN 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
KANZLEIGEBUEHREN UND OIV.  EINNAHMEN 
ARß8NEHMERANT. AN NßU'VERS.-PRAENIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 

K O N T O  

1 5  D I R E K T I O N  DES INNERN .................... .................... 

2 690  682.15 513 218.35 1550 SOZZALAMT 
2 177  463.80 --------- TOTAL 

SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERSeßEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
A N T E I L E  DER GDEN AN RUECKERST. 
V - P R I V A T E N  U.PRIV,INST. ( 4 3 6 0 0 )  
KANTONSANTEIL AN UNTERSTUETZUNGS- 
KOSTEN DER BUERGERGENEINDEN 
(NEU SHG 3 3 ,  1 A )  
WERG. AN GDEN FUFR AUSLAENDER I N  
DER SCHWEIZ L?. ABKOMMEN ( 4 3 6 0 1 )  
BEITRAEGE AN PRIVATE I N S T I T U T I O N E N  
FUER AUSBILDUNG I N  S O Z I A L H I L F E -  
BERUFEN U.ZUR FOERDERUNG DER PRAK- 
T I K A N T I N N E N H I L F E  
BETRIEBSBEITR.  DES KANTONS AN P R I -  
VATE S O Z e H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  U. JU- 
GENDZENTREN Ifl KT. ZUG (SHG 3 7 )  
BETRIEBSBEITR.  DES KANTONS AN 
PRIV.  S O Z I A L H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  
I N  ANDERN KANTONEN (SHG 3 8 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  QIREKJXQN DES - INNERN .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1995 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1997 

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

EIGENE BEITR,  AN VEREIN  T I X I -  
BEHINDaTRANSPORT 
REITR. DES KANTONS AN PRIV, I N S T I -  
TUTIONEN FUER HEIMAUFENTHALTE VON 
LUGER BUERGERN (SHG 35 UND 3 6 )  
VERG-AN FRAUENZENTRALE ZUG 
GEN. § 11 INKASSOHILFEGESETZ 
BE ITR-FUER S O Z I A L E  ZWECKE 
EIGENE B E I T R - D E S  KANTONS AN P R I V A T E  
UNTERSTUETZUNGSKOSTEN FUER I M  
AUSLAND WOHNHAFTE ZUGER BUERGER 
(GEM. ABKOMHEN) 
DURCHL. GDE-BEITR, AN VEREIN  
TIXI -BEHIND'TRANSPORT ( 4 7 2 0 3 )  
RUECKERST-VON PRIVATEN UND 
PRIV. I N S T I T U T I O N E N  
VERGUETUNGEN DES AUSLANDES GEMAESS 
FUERSORGEABKOMHEN ( 3 6 2 0 2 )  
ARB*NEHflERANT. AN NBU6VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
RUECKERST,VON OEFF. HAUSHALTEN 
A N T E I L  D.GDEN AN DEN KANTONSBEI- 
TRAEGEN FUER HEIMAUFENTHALTE 
[ 3 6 5 0 5 )  
DURCHL, GDE-BEITR, FUER VEREIN  
TPXI-BEHINDoTRANSPORT ( 3 7 5 0 3 )  

ASYLBEWERBER ------------ TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSgBEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSREITRAEGE 
BUEROHATERIAL, FORMULARE 
LAUF.ANSCHAFF.U.BETRIEB V.FAHRZ%EN 
BFKLEIDUNG, LEBENSMITTEL-  UND 
UEBRIGE HAUSHALTSKOSTEN 
KIOSK,  SPRECHZELLEN, ZEHRGELDER 
MIETEN, B E T R I E B  UND UNTERHALT GE- 
BAEUDE, EINRICHTUNGEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
HED. BEHANDLUNGS- U. UNTERSUCHUNGS- 
KOSTEN, KK-PRAEMIEN 
D IENSTLEISTUNGEN DRITTER (NACHT- 
WACHEN USW.) 
VERSCHIEDENE VERUALTUNGSAUSGABEN 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE DURCH- 
LAUFEND AN GEHEINDEN ( 4 7 0 0 1 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER 
GEMEINDEN ( 4 7 0 0 2 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  DES INNERN ----- 
RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  

AUFWAND ERTRAG 

E INLAGE I N  RESERVE FUER ASYL- UND 
FLUECHTLINGSWESEN 
VERR, REINIGUNGSMATERIAL VON 
3 0 6 1 . 4 9 0 0 1  
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCWALE ASYL; 
AN D I E  D IENSTSTELLEN 2 0 3 0 ,  3 5 9 0  
UND 3 5 9 2  
ARBsNEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
VERSCH. EINNAHMEN I N ,  DER 
DURCHGANGSSTATION . 
KOSTENRUECKERST.DES BUNDES F. 
DURCHGANGSSTATIONEN ( INKL-AMORTIS . )  
VERWALTUNGKOSTENPAUSCHALE BUND 
FUER KANTON 
VERUALTUNGSKOSTENPAUSCWALE OURCH- 
LAUFEND FUER GEMEINDEN ( 3 7 2 0 7 )  
DURCHLAUF. RUECKERST. DES 
BUNDES F.GEMEINDEN ( 3 7 2 0 2 )  
ENTNAHME AUS RESERVE FUER ASYL- UND 
FLUECHTLINGSWESEN 

1 5 6 0  UNTERSTUETZUNGEN NACH TOTAL 
BUNDESGESETZ SALDO ..................... 
HEIMATL ICHER A N T E I L  AN UNTER- 
STUETZUNGEN ANDERER KANTONE FUER 
ZUGER BUERGER 
A N T E I L  KANTON AN UNTERSTUETZUNFEN 
DER EINWOHNERGEMEINDEN 
UNTERST.V.AUFENTHALTERN /NOTFAELLE 
0URCHLAUF.RUECKERST.V.OEFFENTC. 
HAUSHALTEN AN ANDERE KANTONE 
DURCHLAUF-LEISTUNGEN DER HEIMAT-  
KANTONE FUER GEMEINDEN ( 4 7 1 0 C f  
RUECKERST-VON OEFF. HAUSHALTEN 
F.EIGENE RECHNUNG 
0URCHLAUF.LEISTUNGEN DER HEIMAT-  
KANTONE FUER GEMEINDEN ( 3 7 2 0 0 )  
DURCHLAUF. RUECKERST-V. OEFFENTC. 
HAUSHALTEN Z.G. ANDERER KANTONE 
( 3 7 1 0 0 )  

TOTAL 
SALDO 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 1 0 8  ENTSCH. AN D IVERSE KOMMISSIONEN 
3 0 3 0 0  SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  NNERN 

RECHNUNG 1995  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

PERSOMALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL, FORMULARE ETC. 
PLAENE,FOTOS,VERSCH. SACHAUFWAND 
SACHAUFWAND FUER KULTURGUETERSCHUTZ 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN DRITTER 
PLANAUFNAHMEN UND VERMESSUNGEN 
DRITTER FUER KULTURGUETERSCHUTZ 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.  AN GEMEINDEN 
BEITR.  AN I N S T I T U T I O N E N  UND PRIVATE 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN 
GEMEINDEN (47000 )  
ARBWEHMERANT. AN NBUVERS.-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
BUNDESBEITRAG AN AUFWENDUNGEN FUER 
KULTURGUETERSCHUTZ 
DURCHLAUF. BUNOESREITR. F.GEME1NDEN 
(37200 ) 

2 084  417.01 3 1  508.85 1582 ARCHAEOLOGIE 
2 0 5 2  908.16 ------------ TOTAL 

SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSaBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PLAENE, FOTOS, VERSCH. SACHAUFWAND 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BAUUNTERSUCHUNG DURCH D R I T T E  
ARCHAEOL.GRABUNGEN DURCH D R I T T E  
ARCHAEOL. UNTERSUCHUNGEN SENNWEID, 
2. ETAPPE, GEM. KRB. 01.02.90 
ARBEITEN F - D R I T T E  U.DIV.EINNAHMEN 
ARR'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAENIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH, 

1590 BUERO FUER GLEICHSTELLUNG VON TOTAL 
FRAU UND MANN SALDO ............................. 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30108 ENTSCH. AN KOMMISSIONEN 
30300 SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV/EO/  

ALV/FAK)  
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31000 BUEROHATERIAL, FORMULARE ETC. 

VORANSCHLAG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

65 400 
6 900 
8 000  

85 000 
5 100 

1 6  000  
30  000 
10  300 

3 300 
1 OOC 
I 800 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  DIREKTION DES INNERN .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1995 

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

31700 REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31800 DIENSTLEISTUNGEN DRITTER, 

GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43500 VERKAUFSERLOESE U.DIV.EINNAHMEN 
43603 ARR'NEHMERANT. AN NßUqVERS.-PRAEMIE 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  FRZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1995 K O N T O  
AUF WAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1996 VORANSCHLAG 1997 

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

17 ERZIEHUNGS- UND KULTUS- TOTAL 117 603 900 4  714  800 
D I R E K T I O N  SALDO 413 542 600 117 542  400 ....................... ....................... 

1700 SEKRETARIAT, SCHULAUFSICHT TOTAL 2 460 300 3 W8 2C0 1183 200  63 000 
UND ALLGEMEINES SALDO 2 397 300 3  0 0 5  000 .......................... 
ENTSCH. AN ERZIEHUNGSRAT 
BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ARBEITSENTGELT FUER SONDERAUFGABEN 
ARBqENTGELT AN VERSCH. KOHMISSIONEM 
ARE-ENTGELT AN KANTRSCHUbRAT UND 
SCHULKOMNISSION W"BILDUNGSSCHULE 
F I X U N  NEBENAMTL. INSPEKTOREN 
ARB*ENTGELT AN PRUEFUNGSEXPERTEN 
S O Z I A L V E R S V E I T R A E G E  (AHV/ IV /EO/  
A L V / F A K i  
PERSONALVERSICHERUNGSBEIVRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAFGE 
BUERONATERIAL 
FORMULARE, DRUCKEREI- UND BUCH- 
B INDERARBEITEN 
ZE ITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AN HAUPT- U.NEBENAMTL. PERSONAL 
SPESENENTSCH.AN KOMMISSIONSMITGL IF -  
DER, PRUEFUNGSEXPERTEN ETC, 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
ENTSCH. AN GEMEINDEN FUER FREISTEL-  
LUNG NEBENAMTL. SCHULINSPEKTOREN 
B E I T R - A N  INSTIT,F.UNTERRICHTSWESEN 
BEITR.AN ANDERE INSTIT.U.VERBAENDE 
BEITRAEGE AN I N S T I T U T I O N E N  UND VER- 
BAENDE I N  AUSLAND 
VERR, EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
PATENT- UND DIPLOWGEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU9VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH.  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
ENTNAHME AUS SEPARATFONDS 
(KOMPENSATION ZU 304081 

1710 SCHULPSYCHOLOGISCHER QXENST TOTAL 843 600 4  800 ........................... SALDO 838 800 

30100 BESOLDUNG HAUPTANTL, PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 



P E R S O N A L V E R S I C I ~ E R U N G S R E I T R A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSTCHERUNGSBEITRAEGE 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-D IREKTION .................................................................................................................................... 

BUERONATERIAL UND UEBR. SACHAUFWAND 
R E I S E -  U. SPESENENTSCH. LT. PERS. V0 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBuNEHMERANT. AN NBUVVERS.-PRAENIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  X UNFALLVERSICH. 

RECHNUNG 1995 
AUFWAND FRTRAG 

OIDAKTxSCf fES ZENTRUM TOTAL .................... SALDO 

K O N T O  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOLIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK) 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND UFRR. SACHAUFWAND 
AUSLEIH-  UND ANSICHTSNATERIAL  
ANSCHAFF.U.UNIERH.VON GERAETEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGASEN 
MATERIALVERKAEUFE U. DIV.EINNAHNEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU'VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

BERUFSBERATUNG -------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZXALVERSvBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
A L V / F A K )  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F.PERSaAUSBILDUNG 
BUERONATERIAL, FORMULARE 
INFORMATIONS- UND TESTMATERIAL 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
D I E N S T L E I S T .  DRITTER UND HONORARE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.  AN SCHWEIZ. VERBAND FUER 
BERUFSBERATUNG 
MATERIALVERKAUF UND DIV.EINNAHNEN 
D IENSTLEISTUNGEN AN D R I T T E  (RAV, 
BERUFSVERBAENDE ETC.) 
ARB'NEHMERANT. AN NBUVERS.-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  C UNFALLVERSICH. 
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L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DZREKTIQN ................................................................................................................................... 
r I 

RECHNUNG 1 9 9 5  / K O N T O  I AUFYAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 9 9 9 6  VORANSCHLAG 4 9 9 7  1 AUFMAN0 ERTRAG AUFWAND ERTP.AG 

LEHRHITTEL  FUER O I F  VOLKSSCHULEN 
DRUCKSACHEN, FORMULARE UND 
BUCHBINDERARBEITEN 
ZUGERISCHE LEHRERKONFERENZEN 
ENTSCH. FUER IV-ABKLAERUNGEN 
KURS- UND NEBENKOSTEN FUER LEHRER- 
AUSBILDUNG I M  FACH FRANZOESISCH 
SACHAUSGABEN U, BEITRAEGE FUER 
LEHRERFORTBILDUNGSKURSE 
ARBEITSENTGELTE FUER 
LEHRERFORTBILDUNGSKURSE 
SACHAUSGABEN F. TURNLEHRERFORTBIL- 
DUNG, SCHULSPORTANLAESSE UND F R E I -  
W I L L I G E N  SCHULSPORT 
SCHULGELDBEITRAEGE FUER I N T E N S I V -  
FORTBILDUNG 
ARB'ENTGELTE F. INNOQATIONSPROJEKTE 
UND ARREITSGRUPPEN 
SACNAUSGABEN F. INNOVATIONSPROJEKTE 
UND ARREI ISGRUPPEN 
A N T F I L  V.GDEN AN SCHULGELOEINNAHHEN 
ENTSCH.AN GDEN F.LEHRERFREISTELLUNG 
F. BESOND-KANT. AUFGABEN 
ENTSCHAED. AN GDEN, FUER LEHRER- 
AUSBILDUNG I M  FACH FRANZOESISCH 
REITR.AN GDEN F-PRIMARSTUFE 
8EITR.AN GDEM F.OBERSTUFE 
B E I T R - A N  GDEN F,SCH"ZAHNARZT.DIENST 
B E I T R - A N  GDEN F.BES0ND.SCHULDIENSTE 
BEITR.AN GDEN F.HAUSWIRTSCHAFT 
U - T E X T I L E S  WERKLN 
ANT,KANTON AN ARBgGEBERBEITR.F,O. 
VOLKSSCHULLEHRER AN PENSIONSKASSE 
BEITRAEGE AN L E H R H I T I E L - V E P L E I H -  
ZENTRALEN 
PEITRAEGE FUER LEHRERRERATUNG 
BEITRAG FUER NUSEUHSPAEDAGOGIK 
DURCHLAUF. BUNDESBEI IR.  AN GDEN 
FUER THERAP. MASSNAHMEN ( 4 7 0 0 1 )  
R E I T R - A N  LEHRER-WEITER%ILDgKURSF 
ERLOES AUS LEHRNITTELVERKAUF 
SCHULGELD F.AUSSERKANT.SCHUELER 
BUNDESBEITR,F.ßESOND.SCHULDIENSTE 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AM GDEN 
FUER THERAP. MASSNAHMEN ( 3 7 2 0 1 f  
QERR-LEHRMATERIAL 1 7 6 1 . 3 9 0 0 1  

1 6 0 8  613.55 q76 161 .65  1 7 5 1  WEITERBILOUNGSSCHULE TOTAL 1 7 1 4  6C0  
1 4 3 2  451 .90  .................... SALDO 

3 0 7 0 0  BESOLDUNG ADWIN. PERSONAL 
3 0 2 0 0  BESOLD.HAUPTLEHRER U,LmBEAUFTRAGTE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION 

BESOLO.F.AUSHILFENISTELLVTRRt 
SPEZIALAUFGABEN ETC. 
SO2 IALVERSwBEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
HONORARE, ARB'ENTGELTE U. K L E I N E  
SACHAUSG*F.o.LEHRERFORTBILo~uURSE 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERH.V.GERAETEN 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
SCHUELER-UNFALLVERSICHERUNG 
INSTRUKTIONSMAT.U.DIVeSACHAUFWANO 
KANTuBEEIR.PaSCHUELEa F.LAGER ETC. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
SCHULGELD, PRUEFUNGSGEBUEHREN ETC. 
ARB'NEHWERANT. AN NBUeVERS.-PRAFMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 

KANTONSSCHULE ------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLD. HAUPTAYTL.ADMIN.PERS0NAL U. 
ABWARTE 
LOHN REINIGUNGS-HILFSPERSONAL 
8ESOLO.HAUPTLEHRER U.LVEAUFTRAGTE 
ENTSCHAEDIGUNG FUER MEHRSTUNDEN 
ENTSCHAEDIGUNGEN F.STELLVERTRETUNG 
UND SPEZIALAUFGABEN ETC, 
SOZIALVERSaBEITR,  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
HONORARE, ARESENTGELTE U. K L E I N E  
SACHAUSG.F.D.LEHRERFORTBILO*KURSF 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFWAND F.AOMINISTRATION 
LAUF.ANSCHAFF. VON MOEBLIERUNG, 
EINRICHTUNGEN UNO FAHRZG. 
LAUF.ANSCHAFF.VON GERÄTEN UNO 
MASCHINEN 
H E I Z M A T E R I A L  UNO HEIZUNGSUNTERHALT 
STROH, UASSER 
REINIGUNG UND K L E I N E R  UNTERHALT 
UNTERHALT SCHULMOBILIAR U-GERAETE 
UNTFRH. D. BUEROMASCH. F -UNTERRICHT 
UNTERH.U.BETRIEB K V I G E N E  FAHRZEUGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
AN HAUPT- UND NEBENAMTL-PERSONAL 
BETRIEBSKOSTENANTEIL MENSA 
SCHUELER-UNFALLVERSICHERUNG 
VERSCH.AUFWAN0 F.D.SCHULBETRiEB 
LEHRMITTEL  FUER D I E  UNTERSTUFEN 
MATERIAL  FUER ZEICHNEN UND WERKEN 

1 000 
1 8  OOC 

9 000 
2 500 

3 8  000 
8  900 

1 4  000 
352 000 

8 400 
1 000 



43500 BENUETZUNGSGEBUEHREN,VERKAEUFE, 
D IV .  EINNAHMEN 

43603 ARB'NEHMERANT. AN NBU6VERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS S O Z I A L -  6 UNFALLVERSICH. 
46000 BUNDESBEITRAG AN HANDELSABTEILUNG 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  E ZIEHUNGS- UND KULTUS-DXREKTI ............................ 
VORANSCHLAG 1997  

AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1996 

AUFWAND ERTRAC 

137  700  
9 1  200 

236 000  

4 1  000  
46 800 

34  000 
166  000 

3 500 
2 500 

55 000  
5 OOC 

280 OOC 
7 9  50C 

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

128  830.35 
41  280.95 

244 170.87 

41 466.30 
42 793.60 

35 429.94 
150 389.00 

1 225.70 

4 630.CO 
222 184.50 

92  313.05 

___-__-__p-_------_---------------------------------------------------------------------------------- 

K O N T O  

31903 DEMONSTRATIONS- U.INSTR'MATERIAL 
31904 AUSGABEN F.TURN-UND SPORTUNTERRICHT 
31905  LAUF-SACHAUSGABEN DES INFORMA- 

TIONSZENTRUMS ( B I B L I O T H E K ,  B I L -  
DERSAMMLUNG USW.) 

31907 SACHAUSGABEN F.HAUSWIRTSCHeUNTERR. 
31908 KANT'BEITR.  PRO SCHUELER FUER 

ARBEITSWOCHEN, STUDIENREISEN ETC. 
31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
36100 BE ITRAG AN STUDIENBERATUNG ZENTPAL- 

SCHWEIZ 
39000 VFRR-BUEROMATERIAL V.1125.49000 
39001 VERR.LEHRPATER1AL V.1740.49000/ 

1120.49000 
39002 VERR.TELEFONKOSTFN VON 3061.49003 
43100 PRUEFUNGSGEBUEHREN 
43300 SCHULGELD VON SCHUELERN 
43400 ARBEITEN FUER DRITTE;  RUECKER- 

STATTUNG VON LOHNANTEILEN 

1770 WFITERFUEHRENDE SCHULEN UND TOTAL 
HOCHSCHYLEN SALDO ........................... 

1780 JUGEND + SPORT 

361C1 HOCHSCHULBEITR.GEM.1NTERKANT. 
VEREINBARUNG 

36500 BF1TR.AN LEHRERSEMINARE 
36505 BEITR.AN WEPTERFUEHRENDE SCHULEN 

1 7  648  000 
1 7  648  000 

5 720  000  

8 231  060 
3 697 000 

BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN J+S-KOMMISSION 
SOZIALVERS*BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND ORUCKSACHEN 
ANKAUF U.UNTERH.VON DIV.MATERIAL 
REISE-  U. SPESENENTSCH.LT. PERS-V0  
SACHAUSGABEN F. J+S-ANLAESSE, FOER- 
DERUNGSMASSNAHMEN ETC. 
KOSTEN L E I T E R -  U. FORTBILDUNGSKURSE 

18  7 6 9  000  
18  7 6 9  000 I 

TOTAL 
SALDO 

488 200 217  200 
2 7 1  000  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 5  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

SACHAUSGABEN F. J+S-LEITERKURSE ZUG 
UNO KURSKOSTENVERGUETUNGEN AN 
ANDERE KANTONE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR, AN 
P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  
ERLOES AUS MATERIALVERKAEUFEN 
KURSGELDER VON TEILNEHMERN 
ARBeNEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZTAL- 8 UNFALLVERSICH. 
STARTGELDER U.OIV.EINNAHMEN 
BUNOESBEITRAEGE 
BEITR.ANDERER KANTONE AN KURSE 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER 
PRIVATE I N S T I T U T I O N E N  
VERR. A N T E I L  Ai4 ERTRAG SPORT-TOTO 
VON 5 0 3 6 . 3 9 0 0 0  

1 7 9 0  KULTURFOEROERUNG UND ESWACH- TOTAL 
SENENBILOUNG SALDO ............................ 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KANT 'ANTEIL  UNTERHALT MUSEUM BURG 
(HAUSW., HEIZG., STROM, WASSER) 
SACHAUSGABEN FUER JUGENDLITERATUR, 
AUTORENLESUNGEN ETC. 
B E I T R - A N  STIFT.MUSEUM BURG I N  ZUG 
8EITR.AN ST IFTUNG V I L L E T T E ,  CHAM 
BEITRAEGE AN B I B L I O T H E K E N  
JAHRESBEITR. AN KULTURELLE I N S T I T .  
BEITRAEGE AN ERWACHSENENBILDUNG 

1 7 9 2  KANT. MUSEUM FUER URGESCHICHT TOTAL ............................. SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSeBEITRAEGE (AHV/ IV/EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMAT.oFORSULARE,PUBLIKATIONEN 
ANSCHAFFUNG UND UNTERHALT VON 
GERAETEN UND EINRICHTUNGEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
AUFARBEITUNG ALTER BESTAENOE 
DURCH D R I T T E  

2 5 0 0  
2 5  0 0 0  

0 2 8  50C 
2 0 2 8  SO@ 

8 0 0  

1 0 0  
73 0 0 0  

3 8  0 0 0  

3 9 5  oeo 
1 0 0  

7 9 3  5 0 0  
5 2 3  0 0 0  
2 0 5  0 0 0  

5 6 5  2 0 0  

3 1 4  5 0 0  
6 3  5 0 0  
3 1  1 0 0  

4 1  4 0 0  
5 3 0 0  

i 7  6 0 0  
I 0 0  

1 5 0 0  
4 6  5 0 0  

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  E ..................................................................................................... 
I I I 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

31900 UEBRIGER SACHAUFWAND UND D I V .  
VERWALTUNGSAUSGABEN 

43400 ARBEITEN F - D R I T T E  U.DIV.EINYAHMEN 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUaVERS.-PRAENIE 
4 3 6 0 4  LEIST.  AUS SOZIAL- X UNFALLVERSICH. 

1 7 9 9  KIRCHENWESFN ------------ TOTAL 
SALDO 

30000 BESOLDUNGSANT. AN BISCHOEFL. 
ORDINARIAT 

3 0 0 0 8  GEHALT DES NICHT RESIDIERENDEN 
OOMHERRN 

3 6 5 0 0  BEITR-AN PRIESTERSEMINAR LUZERN 

VORANSCHLAG 7 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

:ZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1995 I AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1996  VORANSCHLAG 1997 I AUFYAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

2000 SEKRETARIAT UND ALLGENEINES TOTAL ........................... 
SALDO 

103 7 1 5  559.90 49  894 578 -98  

53 820 980.92 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH.AN OK F-AUSSTELLUNGEN, 
ANLAESSE USW. 
ENTSCH-AN D1V.KOMMTSSIONEN 
SOZIALVERS'BEITR,  AHVf IV fEOfALV fFAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERONATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
WIRTSCHAFTSPFLEGEMASSNAnnEN 

20 VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKPION TOTAL 116  410 000 55 202 700  
......................... 1 3 3  439 800 68  1 9 7  550 
......................... 25 000  C 

84 000  K 
SALDO 6 1  3 1 6  300 6 5  242 250 

31909 VERSCHIEDENE VFRWALTUNGSAUSGABEN 
31995 EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
39095 VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 

5050 I T L  
43100 SPRUCHGEBUEHREN U.DIV.EINNAHMEN 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 
48000 ENTNAHME AUS RESERVE FUER KON- 

JUNKTURFOERDERUNG (2391.3) 

8 070 634.83 855 705.50 2011  AMT FUER BERUFSBILDUNG TOTAL 9 454 100 9 865 '300 936  000  847  000 
7 274 929.33 ...................... SALDO 8 607  100 8 9 2 9  300 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLD.AUSHILFSPERS.U.NEBENAMT 
ENTSCH-AN BERUFSBILDqKOMMIS-  
S I O N  UND ANDERE KOMMISSIONEN 
SOZIALVERSeBEITR.  AHVf IV /EO/ALV fFAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGF ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERONATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  U.SPESENENTSCH.LT,PERS.VO 
EXPERTENENTSCH. U.SACHAUSGABEN FUER 
DURCHFUEHRG,V.LEHRABSCHLoPRUEFUNGEN 
ENTSCH, AN FACHEXPERTEN 
FUER BESONDERE AUFGABEN 
HONORARE U.SACHAUSGABEN F. DURCH- 
FUEHRUNG VON LEHRMEISTERKURSEN 

750  900 
1 000  
2 000  

80 Sr?@ 
87  700  

9 000 
20  000 

9 000 
800 000  

7 OFO 

7 1  OOF 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C H A F T S D l R f K T I O N  .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1995 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I r P--- P P 

VORANSCHLAG 1996 VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTSAG AUFWAND ERTRAG 

HONORARE U. SACHAUSGABEN F. DURCH- 
FUEHRUNG VON WEITERBILDUNGSKURSEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R - A N  KANTONALE BERUFSSCHULEN 
9FITR.AN ZFNTRALSCHW.TECHN1KUM L U  
BEITR.AN PROJEKT FACHHOCHSCHULE 
ZENTRALSCHWFIZ 
BEITR.AN GEMEINDL-BERUFSSCHULEN 
BFTRIEBSBEITRAG AN I N S T I T U T  FUFR 
F INANZDIENSTLEISTUNGEN ZUG ( I F Z )  
BEITR.AN B'SCHULEN VON PRIVATEN 
I N S T I T U T I O N E N  
BEITR,  AN EINFUFHRUNGSKURSE 
F I G F N L  SEITR.  AN ZUGER TECH- 
N IKER-  UND INFORHATIKSCHULE ( Z T I )  
BEITRAEGE AN VERSCH. ORGANISATIONEN 
FUER BERUFLICHE WFITERBILDUNG 
REISE-  U.VERPFLEGWERG.AN LEHRLINGE 
REITRAEGE AN PRIVATE F. LEHQER- UND 
EXPERTENKURSE 
DURCHL.BUNDESBEITR.AN ZUGER 
TECHNIKER U. I N F O R M Y C H U L E  UND 
AND. BERUFL.WE1TERBILDUNGS- 
I N S T I T U T E  ( 4 7 0 0 2 )  
PRUEFUNGSGEBUEHREN U. MATERIAL  
KURSGELD F.LEHRMEISTER-GRUND- 
U. -WEITERBILDUNGSKURSE 
HATERIALVERKAEUFF U.DIV. EINNAHMFN 
ARB'NEHMERANT. AN R1BU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  X UNFALLVERSICH. 
BUNDESBEITR.F.LEHRABSCHL*PRUEFUNGEN 
BUNOESBFITR. FUER LEH?MEISTERKURSE 
D0RCHL.BUNDESBEITR. F. Z T I  
UND ANDERE RERUFL. WEITER- 
B I L D ' I N S T I T U T E  ( 3 7 5 0 2 )  

GEWERBLICH-INDUSTRIELLE TOTAL 
BERUFSSCHULE ZUG ( G I B Z )  SALDO 

BESOLDUNG ADY-PERSONAL U. ABWART 
ENTSCH. AN BUEROAUSHILFEN UND 
REINIGUNGS-HILFSPERSONAL 
ENTSCHAEDIG.AN BERQSCHULKOMMISSYON 
BESOLDUNG HAUPTAMTL.LEHRPERSONAL 
ENTSCH-F. HEHRSTUNDEN U.STELLVFRTR. 
LEHRBEAUFTRAGTE UND AUSHILFEN 
BES0LD.LEHRER U. REFERENTEN FUER 
WEITERBILDUNGSKURSE 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 



KURSKOSTEN F.PERSeAUSBILOUNG 
PERSONALBFSCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFWANO F.ADMINISTRATION 
LAUF. ANSCHAFF. U-UNTERH. S c t i u L n o E B E L  
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERH. VON MA- 
SCHINEN U-APPARATEN I N K L - I N F O R M A T I K  
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERH. VON WERK- 
ZEUGEN,INSTRUM.U.OEMONSTR~EINR. 
H E I Z M A T E R I A L  UNO HEIZUNGSUNTERHALT 
STROM, WASSER UNO GAS 
K L E I N E R  GEBAEUOEUNTERHALT 
SPESENENTSCH. FUER KURSE, 
EXKURSIONEN UNO INTENSIVWOCHEN 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSOIREKTION .................................................................................................................................... 

DIENSTLEISTUNGEN UNO HONORARE 
GEBAEUOE- UNO SACHVERSICHERUNGEN 

RECHNUNG 1995  
AUFWAND ERTRAG 

VERSCH-AUFMANO F - 0 - S C H U L B E T R I E B  
SCHREIB- UNO ZEICHENPAPIER,  F O L I F N  
FACHBUECHER U.ZFITSCHR.FUER LEHRER 
MATERIAL-  UNO BILOERSAMMLUNG 
B IBL IOTHEK/YEOIOTHEK 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
VERR.TELEFONKOSTEN VON 3061.49003 
VERR,BUEROMATERIAL V.1125.49000 
VERR.REINIGUNGSMAT.V.306I149091 
SCHULGELD F.TECH"KUMSVORSEREITUNGC-  
UNO ANDERE WEITERBILOUNGSKURSE 
RUECKERSTATTUNG PERS'AUFWANO 
ARB'NEHMERANT. AN NBU"VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 
L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 
MATERIALVERKAUF U. OIV.  EINNAHMEN 
BUNDESBEITRAG (F. VORJAHR) 
BEITR.  VON ANOERN KANTONEN 
F. AUSWAERTlGE SCHUELFR 
VERSCH. KOSTENVERRECHNUNGEN AN STZ 
2014.39000 

K O N T O  

SCHREINER-TECHNIKERSCHULE TOTAL 
( S T Z )  ......................... SALDO 

ENTSCH, AN BUEROAUSHILFEN UND 
REINIGUNGS-HILFSPERSONAL 
ENTSCHAEOIGUNG AN FACH- UYO 
PR~FUNGSKOMMISSION 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. LEHRPERSONAL 
ENTSCHAEOIGUNG FUER MEHRSTUNDEN UNO 
STELLVERTRETUNGEN 
LEHRBEAUFTRAGTE UNO AUSHILFEN 
BESOLDUNG LEHRER UNO REFERENTEN 
FUER VOR- UNO WEITERBILOUNGSKURSE 
SOZIALVERSqBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 

40 000 
49 000 
2 5  000  

1 00c 
80  OOC 

1 040  000 
800 000 



PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE 1PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEiTRAEGE 
KURSKOSTEN FUER PERSONALAUSBILDUNG 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFWAND FUER ADMIN ISTRATION 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT SCHULMOEBEL 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT MASCHINEN, 
APPARATE INKL .  INFORMATIK  
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT VON WERK- 
ZEUGEN, INSTRUH. U. DEMONSTR"INRR. 
SPESENENTSCHAEDIGUNG FÜR KURSE 
UND EXKURSIONEN 
D IENSTLEISTUNGEN UND HONORARE 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSOIREKTIQN .................................................................................................................................... 

VERSCH. AUFWAND FUER SCHULBETRIEB 
SCHREIB- UND ZEICHENPAPIER,  F O L I E N  
FACHBUECHER UND ZE ITSCHRIFTEN FUER 
LEHRER 
MATERIAL-, MODELL-I BILDERSAMMLUNG 
VFRSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERSCH. KOSTENVERRECHNUNGEN 
2013.49000/1125.49000 
SCHUL- UND KURSGELDER 
ARB'NEHWERANT. AN NBU8VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
MATERIALVERKAUF U. D I V .  EINNAHMEN 
BUNDESBEITRAG (F. VORJAHR) 
BE ITR.  VON ANDERN KANTONEN FUER 
AUSWAERTIGE STUDENTEW 

RECHNUNG 1995  
AUFWAND ERTRAG 

LANDWIRTSCHAFTLICHE SCHULE TOTAL 
UND LANOW. EERATUNG .......................... SALnO 

K O N T O  

BESOLDUNG HAUPTAWTL.AOM.PERS0NAt 
ENTSCH-AN RUEROAUSH.U.RFINIGVFRS- 
ENTSCH.AN RERUFSSCHULKOMMISSION 
BESOLDUNG HAUPTAWTL.LEHRPERSONAL 
BESOLDUNG HILFSLEHRER,  REFERENTEN 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSREITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAFGE 
SACHAUFWANO F .ADHIN ISTRATION 
HEIZKOSTEN 
STROM, WASSER, GAS 
DIV.SACHAUFWAND F.DEN UNTERRICHT 
K L E I N E R  GEBAEUDEUNTERHALT 
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERHALT VON MOBI- 
L I A R  UND E INRICHT.  ( I N K L *  INTERNAT)  
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERHWMASCHINENt 
APPARATESWERKZEUGE 

1 707 40C 213  30r 
44 000 K 

1 538 IOC 

20 oon  
3 000  
8 000 

500 
2 9  000 

3 000 
90  000 

21 O O C  

8 400 

2 5  00'3 

45 000 
29  000 

7 000 

1 0  000 
9 2 C C  

6 9  000 



L A U F E N . D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDlREKTXON 

i RECHNUNG 1995 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

REISE-  U. SPESENENfSCH.LT. P E R S 3  
TELEFONTAXEN UND -GEBUEHREN 
LEHRMITTEL  FUER SCHUELER 
KOSTENABGELTUNG F. VERSUCHSWESEN 
I X  LANDW'BETRIEB (SPEZIALRECHNUNG) 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
LEHRLINGS- U. FAEHIGKEITSPRUEFUNGEN 
BERATUNGSDIENST 
ARGELTUNG AUSFALL DIREKTZAHLUNGEN 

VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.AN SCHW.VEREINIG,F.B'BERATUNG 
BEITR.AN LDW.KURSE UNO VORTRAEGE 
REITR.AN LDW-LEHRER-U.EXPERTPKURSE 
REISE-  U. VERPFLeVERG.AN SCHUELER 
VERR. BUEROMAT. V, 1125.49000 
VERR.REINIG*XAT.V.3061149001 
M I E T E  F.UOHNUNG 
PRUEFUNGSGEBUEHRfN VON SCHUELERN 
SCHULGELDER 
ERLOES AUS LEHRMITTELVERKAUF 
ARBqNEHMERANT- AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  b UNFALLVERSICH. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
BUNDESBEiTR.F.SCHULE U.BERATUNG 
KOSTENANT.INIERNAT FUER STROM UND 
WASSER (SPEZIALRECHNUNG) 

L IEGENSCHAFT DES LANDWIRT- TOTAL 
SCHAFTSBETRIEBES SCNLUECHT SALDO 
CHAM 

K L E I N E R  LIEGENSCHqUNTERHALT 
(SOWEIT N I C H T  UNTER 3061.31454) 
PACHTZINSERTRAG F,LDW*BETRIEB 

KAUFRAENNISCHE BERUFSSCHULE TOTAL ........................... SALDO 

KANT"BEITR.F.BERUFSSCnULE 
(PFL ICHTUNTERRICHT LEHRLINGE) 
REITR.  DER TRAEGERSCHAFT (F. VOR JAHR) 

AMT FUER INOUSTRLE, GEWERBE TOTAL 
UND HANDEL SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLK$WIRTSCHAFTSDIREKTION ------ 
I 

RECHNUNG 1995 / AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1997 1 AUFUAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
ENTSCHAEDIGUNG AN EPNIGUNGSANT 
S O Z I A L V E R S s B E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
B U E R O M A T E R I A L  UND DRUCKSACHEN 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
WARTUNG UND B E T R I E B  EDV-AN- 
SCHLUSS F. ARB'VERHKTTLUNG 
K O O R D I N I E R T E  BERATUNG DURCH A R B E I T -  
GEBER 
V E R S C H I E D E N E  SACHAUSGABEN ZUR 
BEKAEHPFUNG DER A R B % O S I G K E I T  
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R - A N  INSTIT.F,ARBEITSVERMITTL. 
B E I T R . A N  BUERGSCHAFTSGFN. 
0EKTR.F.BETREUUNG AUSL,ARBqKRAEFTF 
ß E I T R . A N  VERBAENOE UND ORGANLS. 
SPRUCHGEBUEHREN 
GEBUEHREN F . S A I S 0 N A R B s B E W I L L I G .  
ARBSNEHHERANT. A N  NBUoVERS. -PRAENIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  g U N F A L L V E R S I C H .  
VFRWeKOSTENVERG. BUND F - V O L L Z U G  A L V  
UND WEGEN ASYLBEWERBER 
VERGUETUNG FUER VOLLZUG DER 
UNFALLVERHUETUNG GENAESS UVG 
ENTNAHME AUS ARBEITSBESCHAFFUNGS-  
RESERVE D E S  KANTONS ( 2 3 9 1 . 2 )  
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE ASYL; 
A N T E I L  VON 1555.39001 

2031 VERWALTUNG A R B E I T S L O S E N -  T O T A L  
VERSICHERUNGSKASSE SALDO ........................ 
BESOLDUNG HAUPTANTL.  PERSONAL 
S O Z I A L V E R S V E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
F A C H A U S B I L D U N G  FUER DAS PERSONAL 
BUEROMATERIAL,  FORMULARDRUCK 
ANSCHAFF-U.  UNTERH.VON M O B I L I E N  
B E T R I E B  U. UNTERH. F. EDV 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
POST- UND BANKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
VERR-RAUWKOSTEN V.3061,49000 
VERR,TELEFONKOSTEN VON 3061.49003 
ARBvNEHNERANT. A N  NBUeVERS.-PRAEWIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
VERW'KOSTENVERGUETUNG DES BUNDES 

15 OOC 

40 OOC 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDI~EKTION 

BERATUNG UND BESCHAEFTIGUNG V TOTAL 
A R B E I I S L Q S E N  SALDO ............................... 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

LOEHNE GEN. BESCHAEFTIGUNGSPROGRAMM 
FUER AELTERE ARBEITSLOSE 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ENTSCH. FUER D IENSTLEISTUNGEN AN 
AFLTERE LANGZEITARBEITSLOSE 
VERSCHIEDENE SACHAUSGABEN 
LEISTUNGEN AN DEN TRAEGERVEREIN 

K O N T O  

FUER A R B E I T S M A R K T H A S S N A H M  
BEITRAEGE AN ARBEITSMARKTHASSNAHHEN 
DRITTER 
LEISTUNGEN AN TRAEGERVEREIN FUER 
REG. ARBEITSVERWITTLUNGSZENTRUM 
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES BUNDES 
FUER TRAEGERVEREIN ( 4 7 0 0 0 )  
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DER GEMEPNDEN 
FUER TRAEGERVEREIN ( 4 7 2 0 1 )  
DURCHLAUF. LE ISTUNGEN DES BUNDES AN 
TRAEGERVEREIN FUER RAV (REGIONALE 
ARBEITSVERMITTLUNG) ( 4 7 0 0 1 9  
ARBWNENERANT. AN NBUQVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  X UNFALLVERSICH. 
KOSTENAN?. BUND AN BESCHAEFTIGUNGS- 
PROGRAMM F. AELTERE ARBEITSLOSE 
R~CKVERG,D.BUNDES F.LEIST.D. 
KANTONS AN D R I T T E  F. ARBEITS- 
MARKTMASSNAHMEN (LG)  
KOSTENANT.D,GDEN,AN BESCHAEFTI-  
GUNGSPROGRANM F-AELTERE ARBEITSLOSE 
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES BUNDES 
( 3 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. LE ISTUNGEN DES BUNDES AN 
TRAEGERVEREIN FUER RAV (REGIONALE 
ARBEITSVERWITTLUNG) ( 3 7 5 0 2 )  
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DER GEMEINDEN 
( 3 7 5 0 1 )  
ENTNAHME AUS RESERVE FUER KON- 
JUNKTURFOERDERUNG t 2 3 9 1 . 3 )  

VERKEHRSWESEN, TOURISMUS TOTAL ........................ 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN/PRAKTIKANTEN 
SOZIALVERSsBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 

1 5  0 0 0  
2  0 0 0  

2  4 1 8  ooe 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VQLKSWIRTSCHAFTSDISEKTTON .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1995 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1996 I VORANSCHLAG 1997  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERKEHRSSTUDIEN/WERBUNG F-D. 
OEFFENTL. VERKEHR 
AUSSTELLUNGEN 

VERSCHIEDFNE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ENTSCH, AUS TARIFVERBUND AN SBB 
BEITR.  AN SBB-REGIONALVERKEHR 
B E I T R - A N  MOTORBOOTKURSE AEGERISEE 
D E F I Z I T R E I T R .  AN SCHIFFAHRTSGES. 
ZUGERSEE SGZ 
D E F I Z I T B E I T R .  AN VERSCH. AUTOKURSE 
D E F I Z I T B E I T R - A N  ZUGERLAND VER- 
KEHRSBETRIEBE (F.VORJAHR) 
B E I T R - A N  ZUERCHER VERK'VERBUNO 
FUER ANGEBOTE LM KANTON ZUG 
BEITRAEGE ZUR VERBILL IGUNG VON 
FAHRSCHEINEN I M  TARIFVERBUND 
BEITRAEGE AN GEMISCHTWIRTSCHAFTL. 
UNTERNEHWUNGEN FUER TARIFVERBUNO 
BEITRAEGE AN REGIONALVERKEHR 
(BUS UND BAHN) 
BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN FUER 
VERKEHRSFOERDERUNG 
DURCHLAUF. BEITRAEGE DER SB8 FUER 
KOMBI-ABO (47000 )  
RUECKERST. DER ZVB AUS TARIFVERBUND 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH.  
RUECKERST, OEFFENTL. GEREINWESEN 
AUS TARIFVERBUND 
RUECKERST. AUSSERKANT. GEMEINWESEN 
AN DAS D E F I Z I T  DER ZVB 
BELTR. D. GDEN AN D E F I Z I T  ZVB 
DEFIZITAMT.OEFF.GEME1NWESEN AN SGZ 
BEITR.  D. GDEN AM TARIFVERBUNDS- 
LEISTUNGEN 
BEITR.  D. GDEN AN SBB-REGIONAL- 
VERKEHR 
DURCHLAUF. BEITRAEGE DER SBR AUS 
KOMBI-ABO (37400)  
ANT.D.VOLKSWwDIR.AN 0-PATENTABGABE 
D.GASTGEWERBL.BETRIEBE 2,FOERDERUNG 
D.FREMDENVERKEHRS (3575.39000) 

ALLGEMEINE SOZIALVERSICHERUNG TOTAL 
UND HUTTERSCYAFTSBEITRAEGE SALDO ............................. 

20 600 
2 ZOO 
2 600 

124  500 

22 000  

477 oeo 

13 800 000 

196  700 

11s noo 

655 000 
1 000 

500 
173  500 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDX8EKfXON .................................................................................................................................... 

9 517 960.00 9 940  0 0 0  
10 823  486.00 12 045 0 0 0  

431  634.00 AHeZULAGEN I N  DER LANDW. 
6 760  772.00 6 600  000  
3 7 0 0  212.00 36601 ERGAENZUNGSLEISTUNGEN ZU IV-RENTEN 4 0 0 0  000  4 800 0 0 0  

456 948.25 36602 MUTTERSCHAFTSBEITRAEGE 
3 357.75 36606 UEBERNAHHE WINDESTBEITRAG FUER 

ZAHLUNGSUNFAEHIGE 
1 2 4 9  543.00 36607 AUSSERORD. ERGAENZUNGSLEIST. AHV 

289 803.00 

3 3 1 3  300 
3 895  300 4 0 1 5  000  

LbNDWIRTSCHAFISAMT TOTAL ------------------ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH. AN EXPERTEN ZUM VOLLZUG 
DER OEKO-BEITRAGSVERORDNUNG 
ENTSCH, AN LANDW. KOMMISSIONEN 
ENTSCH, AN VIEHSCHAUEXPERTEN 
SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERONATERIAL UND SACHAUSGABEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
ENTSCH-AN ZUCHTBUCHFUEHRER 
KANTONALE VIEHAUSSTELLUNGEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR,  AN HAGELVERSICHERUNG 
BEITR.  FUER PFERDEZUCHT 
BEITR.  AN LANDW. TECHNIKEN 
PRAEWIEN F.ZUCNTSTIERE U,ZUCHTFAN, 
BEITR.FUER BESTAENDE DER V IEH-  
ZUCHTGEN, 
BEITR.  ZUR FOEROERG.D,KLEINTIERZUCHT 
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS FUER 
VIEHAUSHERZUNG I H  BERGGEBIET 



ZUCHT ( 4 7 0 0 7 )  
1 3 7 5 0 7  DURCHLAUF.KOSTEN- U. KUHHALTER- / J 2 0 0  0 0 0  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSUIRTSCHAFTSDIREYTXQN .................................................................................................................................... 

I BETTR.DES BUNDES FUER RIND- 
VIEHHALTER ( 4 7 0 0 7 )  I 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND FRTRAG 

6 0 4  405.00 

1 7 3 7 . 9 5  
8 1  795 .75  

65 7 1 2 . 5 0  

7 570 .00  
1 5 1  6 4 8 . 1 0  

1 810.55 
7 650.0C 
7 n 7 n . n n  

3 7 5 0 8  DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE FUER 
VIFHAUSMERZUNG ( 4 7 0 0 8 )  

3 7 5 0 9  DURCHLAUF, BUNDESBEITRAEGE A L S  9 3x0 ncc 

K O N T O  

3 6 5 0 8  BEWIRTSCH'BEITRAEGE DES KAMT 
HANG- UND S T E I L L A G E N  

3 6 5 0 9  REITR.  AN MILCHUIRTSCHAFTL ICHER 
KONTROLL- UND BERATUNGSDIENST 

3 6 5 1 0  BE ITR.  E. FOERDFRG. D. BIENENZUCHT 
3 6 5 1 1  KURSE UND NASSNAHMEN I N  OBSTBAU 

UND PFLANZENSCHUTZ 
3 6 5 1 3  BF ITR.  FUER D I E  UMSTELLUNG AUF 

BIOLOGISCHEN LANDBAU 
3 6 5 1 4  BRAUNVIEHZ*VERB.U.ZUCHTSTIFRElARKT 
3 6 5 1 5  BE1TR.F.HILCHLEISTUNGSPRUEFUNGEN 
3 6 5 1 6  VERVALTUNG DER BAUERNHILFSKASSE 
3 6 5 1 7  BF ITR.  AN LDW. VERBAENDE U. ORGANISAT. 
3 7 5 0 1  DURCHLAUF. BUNDESBEITR. F. PFEROE- 

ERGAENZENDE DIREKTZAHLUNGEN I N  
DER LANDUIRTSCHAFT ( 4 7 0 0 9 )  

3 7 5 1 0  DURCHLAUF. BUNDESBETTRAEGE FUEP 2 5 3 4  0 0 0  
BESONDERE OEKOLOGISCHE LEISTUNGEN 
I N  DER LANDWIRTSCHAFT ( 4 7 0 1 0 )  

3 7 5 1 1  DURCHLAUF. BUNDESBEITR. F. OBSTBAU 
UND PFLANZENSCHUTZ ( 4 7 0 1 1 )  

3 7 5 1 2  DURCHLAUF, ANBAUPRAENIEN D-  BUNDES.  5 8 0  @C0 
FUER FUTTERGETREIDE ( 4 7 0 1 2 )  

3 7 5 1 3  DURCHLAUF.BEWIRTSCHAFTUNGSBEITRAEGE 
DES BUNDES ( 4 7 0 1 3 )  

4 3 1 0 0  SPRUCHGEBUEHREN 
4 3 6 0 3  ARBWEHMERANT. AN NBUqVERS.-PRAENIE 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH. 
4 6 0 0 4  BUNDESBEITR. FUER R I N D V I E H  

(GRUNDBEITRAG) 
4 6 0 0 5  BUNDESBEITR. FUER K L E I N V I E H  

(GRUNDBEITRAG) 
4 6 0 1 1  BUNDESBEITR. FUER KURSE UND MASS- 

NAHMEN I N  OBSTBAU UND PFLANZEN- 
SCHUTZ 

4 7 0 0 1  DURCHLAUF, BUNDESBEITR. F, PFERDE- 
ZUCHT ( 3 7 5 0 1  9 

4 7 0 0 7  DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER RIND- 
VIEHHALTER I M  BERGGEBIET ( 3 7 5 0 7 9  

4 7 0 0 8  DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER V IEH-  
AUSNERZUNG ( 3 7 5 0 8 )  

4 7 0 0 9  DURCHLAUF. EUNDESBEITRAEGE ALS 
ERGAENZENDE DIREKTZAHLUNGEN I N  
DER LANDWIRTSCHAFT ( 3 7 5 0 9 )  

1 2 5 0  00C 

6 00C 
2 10C 

50C 
1 7  60C 

5 1 - 0  

1 8  OOC 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWXRTSCNAFTSDXRFKTXON .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 5  I AUFYAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1 9 9 7  1 AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE FUER 
BESONDERE OEKOLOGlSCHE LEISTUNGEN 
I N  DER LANDWIRTSCHAFT ( 3 7 5 1 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. F. OBST- 
BAU U. PFLANZENSCHUTZ ( 3 7 5 1 1 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR, FUER 
FUTTERGETREIDE ( 3 7 5 1 2 )  
DURCHLAUF. BEUIRTSCHAFTUNGSBEI- 
TRAEGE DES RUNDES ( 3 7 5 1 3 )  

TOTAL 
SALDO 

ENTSCH-AN SANKTIONSKONMTSSION 
SOZIALVERS'BEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
BEITR.KONTROLL-U. BERATUNGSDI ENST 
SPRUCHGEBUEHREN UND BUSSEN 

MELIORATIONSAMT --------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERSrBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
ALV/FAK)  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSZCHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMAT.U.0IV.SACHAUFWAND 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
RODENVERBESSERG. U. LDW. HOCHRAUTFN 
E IGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
WOHNHAUSSANIERUNGEN I N  BERGGEBIET 
E INLAGE I N  MELIORATIONSFONOS 
A N T E I L  BUND AN BEITR*RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
A N T E I L  GDEN AN BEITR'RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN PRIVATE 
F. BODENVERBESSG.U, LDX. HOCHBAUTEN 
( 4 7 0 0 0 )  
DURCHLAUF. GEMEINDEBEITR,AN P R I V A T E  
F.BODENVERBESSG.U. LANDW.HOCHBAUTEN 
( 4 7 2 0 0  1 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN P R I V A T E  
F. WOHNUNGSSANIERUNG I M  BERGGEBIET 
( 4 7 0 0 2 )  
DURCHLAUF. GEMEINDEBEITR, AN PRIV. 
F. WOHNUNGSSANIERUNG I M  BERGGEBIET 
( 4 7 2 0 2  

7 5 0 0  0 0 0  

5 t 0  0 0 0  

1 2 5 0  OOC 



2 0 5 9  FONDS ZUR SANIERUNG LANDW. TOTAL 
KLEINBETRIEBE (KRB 28.02,85) SALDO ............................ 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  VQLKSWIRTSCHAFTSDIREKTTON 

LAUF.BEITR.AN LDW.KLEINBETRIEBE 
ENTNAHME AUS FONDS-BESTANOES- 
KONTO (2289.1 ) 
VERR-ZINS AUF FONOSBESTANO 
( 5 0 2 5 , 3 9 0 0 9 )  

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

1 549.10 

3 1 5  320.00 

5 0  000.00 

7 0  000,00 

5C OOC,OO 

SOZIALER WOHNUNGSBAU UND TOTAL 
WOHMBAUFOERDERUNG SALDO ........................ 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

4 3 4 0 0  VERG.F.PR0JEKTIERUNGEN U-BAU 
4 3 6 0 1  ANTEIL  DES KANTONS AN BEITRAGS- 

RUECKVERGUETUNGEN 
4 3 6 0 3  ARBSNEHHERANI. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
4 3 6 0 4  LE IST .  AUS SOZIAL-  8 UNFALLVERSICH. 
4 7 0 0 0  DURCHLAUF. BUNOESBEITRAEGE FUER 

BODENVERBESSERG. U, LOW. HOCHBAUTEN 
( 3 7 5 0 0 )  

4 7 0 0 2  DURCHLAUF. BUNDESBEKTRAEGE FUER 
WOHNHAUSSANIERUNG I M  BERGGEBIET 
( 3 7 5 0 2 )  

4 7 2 0 0  DURCHLAUF. BEITRAEGE DER GEMEINDEN 
F.BODENVERBESSERG.U. LDW.HOCHBAUTEN 
( 3 7 5 0 1  

4 7 2 0 2  DURCHLAUF, BEITRAEGE OER GEMEINDEN 
F. WOHNHAUSSANKERUNG I M  BERGGEBIET 
f 3 7 5 0 3  I 

475C0 DURCHLAUF, REITR'RUECKVFRGUETUNGEN 
FUER BUND UND GDEN ( 3 7 0 0 0 / 3 7 2 0 0 )  

BEITRAEGE AN GEMEINDEN FUER WOHN- 
BAUFOERDERUNG (VGL. 4 8 0 0 0 )  
EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 
K A P I T A L Z I N S  I W  SOZ. WOHNUNGSBAU 
fWOHNBAUFOERDERUNG 1 9 6 5 )  
BEITRAEGE DES KANTONS GEM. 
KRB BETR. WOHNBAUFOERDERUNG 
VOM 2 9 - 8 - 9 2  (RAHMENKREDIT) 
BAUSPARBEITRAEGE UND ZUSATZVER- 
BPLLIGUNGEN ZUR WOHNEIGENTUWS- 
FOEROERUNG 
ANTEIL  BUND AN BEITReRUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 7 5 0 0 )  
ANTEIL  GDEN AN BEITR'RUECKVER- 
GUETUNGEN ( 4 9 5 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR.AN PRIVATE 
FUER SOZ. WOHNUNGSBAU ( 4 7 0 0 0 / 4 7 0 0 1 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSMIRTSCHAFTSDTREKTJIOM 

RECHNUNG 4995 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

83 809.50 37501 DURCHLAUF. GEM'BEITR, AN P R I  
FUER SOb. WOHNUNGSBAU f 4 7 2 0 0 / 4 7 2 0 1 )  

42500 Z I N S  VON DARLEHEN DES KANTONS 
ZUR WONNEIGENTUMSFOEDERUNG 

5  650.00 43600 KANTONSANTEIL AN BEITRvRUECKVER- 
GUETUNGEN F-WOHNBAUHILFE 

4 3  841.50 47000 DURCHLAUF. BUNOESBEITRAEGE FUER 
SOZIALER WOHNUNGSBAU ( 3 7 5 0 0 )  

81 8C9.00 47200 DURCHLAUF. GEMETNDEBEITRAEGE FUER 
SOZIALER WOHNUNGSBAU ( 3 7 5 0 1 )  

6  500.00 47500 DURCHLAUF,BEITRvRUECKVERGGFFMOHN- 
BAUHILFE  AN BUND UND GEMEINDEN 
( 3 7 0 0 0 / 3 7 2 0 2 )  

48000 ENTNAHME AUS WOHNBAUFOERDERUNGS- 
RESERVE ( 2 3 9 1 . 1 7 )  

275.80 2067 AMT FUER WIRTSCHAFTLICHE 
275.80 LANDESVERSORGUNG ........................ 

261.00 31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
14.80 3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE SACHAUSGABEN 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDIREKTIO'4  

30 BAUDIREKTION 
------------ ------------ 

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 6 4  006  7 0 0  33  212 3 0 0  
6 4 5  000  C 

SALDO 31 439 400  

K O N T O  

300 ALLGEMEINES BAU (ABSCHNITT-  TOTAL 1 961  300 207 6 0 0  
TOTAL)  SALDO 1 7 5 3  7 0 0  ........................... 

3000 ALLGEMEINE ADMIN ISTRATION TOTAL 1 961  3 0 0  207 6 0 0  ......................... SALDO 1 7 5 3  7 0 0  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 1 2 2 5  800 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 50 0 0 0  
ENTSCH. AN KOMMISSIONEN 10 000  
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 102 100 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  1 4 3  0 0 0  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 21 400 
BETRIEBSKOSTENANTEIL CAFETERIA 10 000  
VERUALTUNGSZENTRUM AABACHSTRASSE 
KURSKOSTEN F,PERSVAUSBILDUNG 50 0 0 0  
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 100 000  
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 2 3  000  
LF.ANSCHAFF.U.BETRIEB V-FAHRZ. 3 0 0 0  
1NKL.HAFTPFLICHTVERSICH. 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 5 000  
LAUF-ERSATZ U.UNTERH.BAUTECH. 40 0 0 0  
GERAETE 
SACHAUSGABEN UNO BEITRAEGE DER 60 000  
KANT. ENERGIEFACHSTELLE 
VERBANDSBEITRAEGE 36 000  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 47 000  
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
BEITRAEGE FUER UMWELTGERECHTE 3 5  0 0 0  
ENERGIEVERSORGUNG 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLF 
5050 I T L  
VERUALTUNGSGEBUEHREN 55 000  
ARB'NEHMERANT. AN NBUsVERS.-PRAEMIE 7 600 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & UNFALLVERSICH. 5 0 0 0  
LOHNRUECKERST. BUND F. N-STRASSEN 130 000  
BUNDESBEITR. AN ENERGIESPARMASS- 10 O O C  
NAHMEN I M  KANTON ZUG 

302 T I S F B A U  (ABSCHNITT-TOTAL)  TOTAL 39 533  100 2 9  626  500 ......................... 130 000  C 
SALDO 10 036 6 0 0  

3020 TTEFBAUAMT ---------- TOTAL 3 432  6 0 0  1 361  400  
SALDO 2 0 7 1  200  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ................................................................... BAUDI&EKTXON 

RECHNUNG 3995 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

2 6 5 7  230.60 30100 BESOLDUNG HAUTPAHTL.TECHN,PERSONAL 2 7 3 4  900  
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 

210 1 4 9 - 6 5  30300 SOZIALVERSSBEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
307 398.40 30400 P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  

59 192.15 30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
2 1 4 5 - 6 0  31100 LF.ANSCHAFF.U.BETRIEB V.FAHRZ. 

INKL .  HAFTPFLICHTVERSICH.  
2 818 ,75  31300 KARTENMATERIAL, PLANKOPIEN USW. 
2 9 4 2 - 4 0  31400 VERMARKUNG VON KANTONSSTRASSEN 

19 357.95 31600 ENTSCHAEOIGUNGEN FUER FUSS- UND 
FAHRWEGRECHTE 

42 053.45 31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31800 GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN DRITTER 

30 779.50 43100 VERWALTUNGS- U. KONZESS%EBUEHREN 
15 644.75 4 3 6 0 3  ARBVNEHWERANT, AN NBUeVERS.-PRAEMIE 

6 3 9 8 - 4 0  4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH. 
1 0 2 0  000.00 43800 ELGENLEIST.  F. STR'BAUINVESTIT.  1 0 7 5  0 0 0  

f 3 0 2 0 . 5 0 1 0 5 )  
214  184.00 45000 LOHNRUECKERST. BUND F. N-STRASSEN 

TOTAL 20 1 2 4  000  20 124  000  
SALDO 

1 8  5 7 9  9 7 8 - 4 0  18 5 7 9  978.10 

33400 TILGUNG DES SPEZIALFIN*VORSCHUSSES 
FUER STRASSENBAUTEN ( 1 2 0 0 . 1 )  
BZW. DER JAHRES-NEUINVESTIT.GEM.IB 

38201 EINLAGE I N  STRRBAUFINANZIERUNGS- 
VERPFLICHTUNG ( 2 2 8 0 . 1 )  

44000 A N T E I L  AM EIDG.VREIBSTOFFZ0LLERTRAG 
48201 ENTNAHME AUS S P E Z I A L F I N V E R -  

PFLICHT.F.STRASSENBAU ( 2 2 3 0 . 1 )  
49000 VERR. REINERTRAG STRASSENVERKEHRS- 

AMT (3581 .39000 ) 
49001 VERR. Z I N S  AUF UEBERSCHUSS DER 

SONDERFINANZIERUNG FUER STRASSENBAU 
( 5 0 2 5 . 3 9 0 0 3 )  

3022  SPEPIALFINANZXERUNG 
STRASSENBAU ------------------- 

3 0 2 3  STRASSENUNTERYALT TOTAL 

SALDO 

30400 BESOLDUNG HAUPTAHTL, PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30107 MEHRSTUNDEN U. SONDERZULAGEN 
30300 SOZIALVERS 'BE ITR-  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31400 LAUF. ANSCHAFFUNG VON MASCHINEN 

UND FAHRZEUGEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDIKEKTTON .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 5  I K O N T O  I AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1 9 9 7  I AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

KLEINE KORREKTIONEN U. BAUL, UNTER- 
HALTSARBEITEN 
SCHNEERAEUMEN, SALZEN UND SANDEN 
BAUL-UNTERHALT D-NATIONALSTRASSE 
STRASSENSIGNALISIERUNG, RANDMAR- 
KIERUNG, VERKEHRSREGELUNGSANLAGEN 
SACHAUFW.F,WERKHOF U.LAGERPLAETZE 
BRUECKENSANIERUNGEN (OHNE N-SIR.) 
UNTERHALT VON KANT. RADWEGEN 
UNTERHALT U. BETRIEB DER STRASSEN- 
BELEUCHTUNG 
BAULICHE WASSNAHMEN AN REGIONALEN 
B U S L I N I E N  

UNTERH.U. BETRIEB D.MASCH.U. FAHRZ. 
WERKZEUGE UND GERAETE 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PRAEMIEN F. SACH-EINZELVERSICII. 
VERSCHIEDENE VERMALIUNGSAUSGABEN 
RE1TR.F. STRASSENUNTERH. INNERORTS 
VERR.D.FORSTAMTES 4810 .49002  
BEWILLIGUNGS- UND KONZESSVGEBUEHREN 
ERLOES AUS VERK.VON TREIBSTOFF USW. 
ARB'NEHWERANT. AN NBUoVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL-  L UNFALLVERSICH, 
LE IST .  AUS SACH-EINZELVERS. 
EIGENLEIST,F.STRoBAUINVESTITT 
(3020 ,50105)  
VERSCH.EINNAHMEN, VERKAEUFE €TC. 
VERG. ANDERER KANT. F. N-STR'UNTERH. 
BUNDESBEITR.AN BETRIEBL.UNTER- 
HALT OER NS (0.VERKEHRSPOLIZEI) 
BUNDESBEITR. AN BAULICHER UNTER- 
HALT DER NS (SOWEIT AUSG.IN D - L P )  
BUNDESBEITR. AN UNTERHALT UND RE- 
T R I E B  KANTONSSTRASSEN 
VERR,BENZIN AN DIV.  AHTSSTELLEN 
VERR-ARBEITEN FUER 3080 .39000  
VERR.8ENZIN AN 4021 .39002  
VERR.ARBEITEN/HATERIAL 4810.39003,  
4815 .39001  
VERR.STREUNITTEL AN 3061.39004 

WASSERBAU (UNTERHALT) TOTAL 
SALDO 

UNTERHALT Abi DER REUSS 
UNTERHALT UEBRIGE 0EFF.GEWAESSER 
UNTERSUCHUNGEN VORSTADT ZUG 
GUTACHTEN, VORPROJEKTE DRITTER 
VERR.D.FORSTANTES 4810 .49002  
BEWILLIGUNGS- UND KONZESSeGEBUENREN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

1 

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

90.00 
37  600.00 

3 9 0 4  974.00 275  231.70 

3 6 2 9  742.3P 

3 904 974.00 275  231.70 

3 6 2 9  742.30 

1 6 8 8  566.20 
22  823.25 

135 671.10 
192  429.70 

30 369.65 
8 834.50 

2 334.15 
25 999.55 

2 9 5  885.70 
51 205.20 

340  158.90 

16 178.50 

372 291.00 

6 742.50 
376  727.30 

32 3 3 3 * 3 0  
127 825.75 

178  597.75 

49  133.65 
9 550.55 
6 662.30 

209  885.20 

RAUDIREKTZON .................................................................................................................................... 
K O N T O  

43909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINN 
46000 RUNDESBEITR. AN BAUL. UNTERHALT 

305 UMWELTSCHUTZ 3 913  800 
(ABSCHNITT-TOTAL)  3 4 1  000  C ----------------- 3 808 500 

3050 AMT FUER UMWELTSCHUTZ 3 913 8OQ ..................... 
3 8C8 500 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 1 6 5 8  800 1 7 2 6  000  
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30300 SOZIALVERS"RE1TR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
7 0 4 0 0  P E R S O V A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  (PK)  
30500 UNFALLVERSICHERUVGSBEITRAEGE 
31100 LF.ANSCHAFF.U.BETRIEB V. FAHRZ. 

INKL .  HAFTPFLICHTVERSICH.  

313Q0 KARTENMATERIAL, PLANKOPIEN USW. 
31400 K L E I N E  SCHUTZBAUTEN UND 

BAUL ICHE MASSNAHMEN 
31401 MASSNAHMEN BETR. GRUNDWASSER 
31402 MASSNAHMEN BETR. ARFALLBE- 

SE IT IGUNG 

3 1 4 0 3  MASSNAHMEN RETS. SCHADSTOFF- 
BODENRELASTUNG 50 000  C 

31404 MASSNAHMEN 3ETR. LAERMBELASTUNG 
55 000  C 

31405 PASSNAHMEN BETR. LUFTREINHALTUNG 

31406 MASSNAHMEN BETR. ABWAESSER 
31 500 UNTERH. ALTE KEHRICHTDEPO- 

N I E  BAARBURG 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAFDIGUNG 
31800 GUTACHTEN, STUDIEN DURCH D R I T T E  

50 Cl00 C 

39000 VERR. ANALYSEKOSTEN VON 4005.49000 
39001 VERR.D.FORSTAMTES 4810,49002 
43100 BEWILLsGEBUEHREN U,DIV, EINNAHMEN 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUVVFRS.-PRAEMTE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
45200 BETRqKOSTENANTEILE DER GE- 

MEINDEN F. DEPONIE BAARBURG 
46001 BUNDESREITRÄGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDIREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 5  1 AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 6  I VORANSCHLAG 1 9 9 7  

AUFWAND ERTRAG AUFWAND FRTRAG 

3 0 6  HOCHBAU (ABSCHNTTT-TOTAL) TOTAL ......................... 
SALDO 

3 0 6 0  HOCHBAUAMT (NEUBAUTEN) TOTAL ...................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
LF.ANSCHAFF.U.BETRIEB V.FAHRZ. 
INKL .  HAFTPFLICHTVERSICH.  
KARTENNATERIAL, PLANKOPIEN USW, 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
GUTACHTEN, PROJEKTSTUDIEN DRITTER 
ARBEITEN FUER D R I T T E  (PENSIONS- 
KASSE, KANT* S P I T A L  ETC. ) 
ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  6 UNFALLVERSICH. 

3 0 6 1  GEBAEUDEBEWIRTSCHAFTUNG LIEG.  TOTAL 
DES VERXALTUNGSVERMOEGENS ............................. SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG NEBENAMTL.ABWARTE U. 
REIN'PERSONAL 
MEHRSTUNDEN UND SONDERZULAGEN 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
MOEBEL U.EINRICHT.D.ZENTR*VERWALT. 
MOEBEL U. E INRICHT.  RICHTERL. 
BEHOERDEN 
H E I Z -  UND NEBENKOSTEN 
STROM, GAS, WASSER 
REINIG'MAT., ENTSORG'GEBUEHREN 
ANSCHAFFUNG KLEINWERKZEUGE UNO 
BETRIEBSMATERIAL  ALLGEMEIN 
UNTERH.U.REP. VON D IV .  VERWAL- 
TUNGSLIEGENSCHAFTEN, WERKGEBAEUDEN, 
MUSEEN ETC. (SAMHEL- BZW.TOTAL-KTO1 
LIEG.HOFSTRASSE,ZUG (UNTERHALT 
UND BAURECHTSZINSEN) 
GEWERBESCHULE 
SCHULGEBAEUDE DER LANOW. SCHULE 
SCHLUECHT 
GEBAEUDE DES LANDW. GUTSBETRIEBES 
SCHLUECHT (VGL-AUCH 2 0 1 7 . 3 1 5 0 0 )  
KANTONSSCHULE LUEGETEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SAUDIREKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG i 9 9 7  

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

SENNHUETTE REHABILITATIONSZENTRUM 
BLASENBERG, ZUG 
GASWERKAREAL, ZUG 
UNTERH-D. L IEG. F-DEN K'SYRASSENBAU 
UNYERH.F,VERWQLOKALE I N  MIETE 
ANSCHAFF., UNTERH. U. BETRIEB VON 
FAHRZEUGEN UND YASCNINEN 
UNTERHALT UND AUSBAU TELEFONIE 
MIETEN FUER AHTSRAEUHE 
REISE- UND SPESENENPSCHAEDIGUNG 
GEBAEUDE- U.AN0.SACH-EINZELVERSICH. 
TELEFONTAXEN UND -ABONNFMENTE 
RELNlGUNGSINSTITUTE 
VERR. MIETNEBENKOSTENANTTEIL VON 
4005 .49001  
VERR. FORSTTECHN, ARBEITEN VON 
4840,49002 
VERR. VON INTERNE VERWSSTELLE 
4005 .49003  
VERR. TREIBSTOFF VON 3590 .49000  
VERR. STREUSALZ VON 3023 .49004  
M I E T Z I N S  U.UNTERHaANT,ORITTER 
PARKPLATZBEWIRTSCHAFTUNG: PERSONAL- 
PARKGEBUEHREN 
PARKPLATZBEWIRTSCHAFTUNG; PARK- UND 
NACHZAHLGEBUEHREN 
ERTRAG 0.LIEG. F-DEN KTTRASSENBAU 
RUECKVERGUETUNG TELEFONKOSTEN 
ARB'NNEHERANT. AN NBU"VERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL-  B UNFALLVERSICH. 
LE IST .  AUS SACH-EINLELVERS, 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
BUNDESBEITRAG AN MIETKOSTEN G I B Z  
BUNDESBEITR. AN UNTERH, V, VER- 
WALTUNGS- UND WERKGEBAEUOEN FTC. 
ENTNAHME AUS RESERVE FUER KON- 
JUNKTURFOERnERUNG (2391 .3 )  
VERR. MIETE INKL.  NK UND UNTEPHALT 
AN INTERNE VERWVTELLEN (9555,2n31,  
3581 ,4560 ,4890)  
VERR. REINIGUNGSRAT. AN INTERNE 
VERW'STELLEN (1555,2013,2015,3595,  
4005,4560,4571)  
VERR. STROMANTEIL AN INTERNE 
VERWVSTELLE 3581.39002 
VERR. TELEFONKOSTEN AN INTERNE 
VERUeSTELLEN (1761,2013,2631)  

GEBAEUDEBEWIRTSCHAFTUNG LIEG. TOTAL 
DES FZNANZVERMOEGENS SALDO ............................. 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ................................... 

I RECHNUNG 7995 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

STROM, GAS, WASSER 
H E I Z M A T E R I A L  U-HEIZUNGSUNTERHALT 
UNTERH, UNUEBERBAUTER G R Y T U E C K E  
UNTERH, UEBERBAUTER LIEGENSCHAFTEN 
GEBAEUDE- UND ANDERE SACH-EINZEL- 
VERSICHERUNGEN 
ABGABEN, GEBUEHREN ETC. AUS LAND- 
VERKAUF AUS DEM FINANZVERHOEGEN 
ERTRAG UNUEBERBAUTER GRoSTUECKE 
ERTRAG UEBERBAUTER LIEGENSCHAFTEN 
GEWINN AUS GRUNOST'VERKAEUFEN 
L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 

308 RAUMPLANUNG, NATURSCHUTZ TOTAL 
(ABSCHNITT-TOTAL) ........................ SALDO 

3080 AMT FUER RAUMPLANUNG TOTAL .................... 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTACTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS*BEITR.  AHV/EV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBELTRAEGE 
LF-ANSCHAFF-U, B E T R I  E 5  V. FAHRZ, 
INKL ,  HAFTPFLICHTVERSICH.  
PLANMATERIAL UND DIV,  SACHAUFWAND 
ALLG, ANSCHAFFUNGEN PFLANZEN USW. 
WANDERWEGE 
OEKOLOGISCHE AUFWERTUNG UNO ARTEN- 
SCHUTZ 
BOJENANLAGEN I N  GEWAESSERN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PLANUNGSARBEITEN DURCH DRTTTE 

31801 VERKEHRSZAEHLUNGEN 
31900 ANKAUF VON HECKENPFLANZEN 
36200 EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 

GEMEINDEN FUER NATURSCHUTZ 
36500 EIGENE BEITRAEGE DES KANTONS AN 

PRIVATE F. NATURSCHUTZ 
36501 DIV.BETTR.AN P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  
37200 DURCHLAUF. BUNBESBEITR.AN GEMEINDEN 

(47000 
39000 VERR. STRASSENUNTERHALT 3023.49001 
39001 VERR. FORSTAMT 4810.49002 
39002 VERR. B E N Z I N  V. 3590,49000 
43100 VERWALTUNGSGEBUEHREN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDIREKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1995 

AUFWAND FRIRAG 

FUER GEHEINDEM ( 3 7 2 0 0 )  

K O N T O  

8 184.10 
2  170.45 

366  370.00 
8 494.20 

43603 ARBeNEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL- & UNFALLVERSICH. 
46000 BUNOESBEITRAEGE F. EIGENE RECHNUNG 
47000 DURCHLAUF. BUNDESBEIIRAEGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  JUSTIZ -  UND P O L I Z E I D f R E K T I O N  .............................................................................. 
r I 

RECHNUNG 1995 I K o N T O  1 AUFYAND ERTRAG 
VORANSCHLAG i 9 9 6  VORANSCHLAG 1997 1 AUFYANO ERTRAG AUFWAND FPTRAG 

3 5 J U S T I Z -  UND P O L I L E I D I R E K T I O N  TOTAL 65 665 100  3 9  586 000 ............................ ---------------------------- 165  Cl00 K 
SALDO 2 6  244 100  

3500 SEKRETARIAT, EICHMEISTER UND TOTAL 1 7 0 1  300 537 000  
ALLGEMEINES 165  000 K ............................ SALDO 1 329 300  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN KOMMISSIONEN 
SOZIALVERS'SEITR.  AHV/ IV/EO/ALQ/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
SACHAUFWAND F. YASS UND GEWICHT, 
INKL .  FAHRLEUGENTSCHAEDIGUNG 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN DRITTER 

ENTSCH. AN BERATUNGSSTELLEN (E IGENE 
LEISTUNGEN, DRITTLE ISTUNGEN)  UFlD 
AUSBILDUNGSKOSTEN 
BRIEFPORTI ,  EINSCHREIBTAXEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGASEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
LEISTUNGEN GEM. OPFERHILFEGESETZ 
(AN OPFER/AN D R I T T E )  
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
SPRUCHGEBUEHREN 
LOTTERIE-BEWILLIGUNGSGEBUEHREN 
GEBUEHREN DER EICHSTAETTE 
FORMULARQERKAEUFE, D IV .  EINNAHMEN 
RUECKERST.VON LEISTUNGEN GEM. 
OPFERHILFEGESETZ 
ARBeNEHNERANT. AN NBUqVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
VERGUETUNGEN DES BUNDES GEM. 
OPFERHILFEGESETZ 
RUECKERSTATTUNG DER KANTONE VON 
ENTSCHAEDIGUNGEN AN FACHKOMMISSION 
VERR. SPRUCHGEBUEHREN VON STVA 
KTO. 3581.39007 

351  1 GRUNDBUCHAMT 

30100 BESOLDUNG HAUPTAWTL. PERSONAL 

TOTAL 
SALDO 

957  500 
75  coo 

1 5 8  000 
9 8  500 

1 2 4  500 
1 5  800 
'i1 700 

7 500 
1 5  600 

6 500 
6 000 

3 0  OOF 

2 5  000 
1 9 0  000  

9 5  000  
3 000 
4 coa 



L A U F E F J D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG ? 9 9 5  / K O N T O  1 AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1 9 9 7  I AUFYAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALYERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMAT.,DRUCKSACHENrBUCHBIND*ARBB 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR. MIKROVERFILMUNG 
(1 126 .49000 )  
GRUNDBUCHGEBUEHREN 
ARBWEHMERANT, AN NBUoVERS--PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSPCH. 

3 5 1 2  VERMESSUNGSAMT TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLOUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS*BEEIR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
ANSCHAFF. ,UNTERH.U. BETR. FAHRZEUGE 
BUERONAT.U.OIV.SACHAUFWANO 
ANKAUF VON GRENZZEICHEN 
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERH.V.GERAETEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERMESSUNGSARBEITEN DURCH D R I T T E  
UEBERSICHTSPLAN/HOEHENKURVENATLAS 
BUEROENTSCH. AN P R I V A T E  GEOMETER 
HEHRWERTSTEUER-ABLIFFERUNG 
PLANKOPIEN DES VERMESSUNGSWERKES 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
A N T E I L  BUND AM ERLOES VON 
GEWERBLICHER NUTZUNG VON DATEN 
A N T E I L  GEMEINDEW AM VERKAUF DATEN 
DER AMTLICHEN VERMESSUNG 
REITR.  F. VERMARKUNG I Y  BERGGEBIET 
VERR-BENZIN  V.3590.49000 
BEITRAEGE DER GRUNDEIGENTUEMER 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
GEWERBLICHE NUTZUNG VON DATEN DER 
AMTLICHEN VERMESSUNG 
VERKAUF DATEN DER AMTLICHEN 
VERMESSUNG 
VERKAUF GRENZZEICHEN U. DIV.EINN, 
VERKAUFSERLOES UEBERSICHTSPLAN EIC, 
VFRKAUFSERLOES PLANKOPIEN 
ARBWEHYERANT. AN NBU*VERS,-PRAEMTE 
L E I S T ,  AUS S O Z I A L -  L UNFALLVEqSICH-  
BUNDESBEITRAG F.GRUNDBUCHVE4MESSUNG 
BEITRAEGE GEMEINDEN UND DRITTER 
AN GRUNDBUCHVERMESSUNG 



L A U F E W D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L X E E I D I R E K T l O N  

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

3513 GIS-FACHSTELLE -------------- TOTAL 
SALDO 

31000 DATENTRAEGER, FORMULARE, BUEROMAT. 
31300 ANKAUF DATEN + INFORMATIONSMATERIAL 
31500 B E T R I E B  UND UNTERHALT (L IZENZEN,  

WARTUNG, ZUBEHOER, PC-SOFTWARE) 
31900 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43400 ARBEITEN FUER D R I T T E  
43500 VERKAUF VON DATEN, DIV.  EINNAHMEN 

3515 L I E G E N S C H A F T S S C H A E T Z U N G S -  TOTAL 
KOXMXSSIOM SALDO ......................... 
FNTSCH. AN SEKRETARIATSAUSHILFE 
FNTSCH. AN KOMWISSIONSMITGLIEOER 
SOZIALVERS*ßE ITR.  AHV/ IV/EO/ACV/FAK 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL, ORUCKSACHEN, 
PCANKOPIEN 
REISE-  UNO SPESENFNTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
GEBUEHREN UND KOSTENRUECKVERG, 
ARB'NEHMERANT. AN NBUqVERSS,-PRAEMIE 

3561 HANDELS- UND GUETERRECHTS- TOTAL 
REGESTERANT SALDO .......................... 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS9ßEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI  UND POSTGEBUEHREN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
A N T E I L  BUND AN HANDELSREG'GEBUEHREN 
HANDELSREGISTERSEBUEHREN 
ARBeNEHNERANT. AN NBUwVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 
VERR. PERS'AUFWAND AN 3565.39000 

3565 KONKURSAMT ---------- 
31000 BUEROMATERIAL UND ORUCKSACHEN 

TOTAL 
SALDO 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

2 6 0 0  OOC 
9  100 
8 00C 

900 000  

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D X R E K T I O N  

RECHNUNG 4 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

311110 LF.ANSCHAFF.U.BETRIEB V.FAHRZ. 
1NKL.HAFTPFLICHTVERSICH. 

3 1 7 0 0  R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1 9 0 0  VERSCH. SACHAUSGABEN 
3 9 0 0 0  VERR, PERS'AUFUAND V. 3 5 6 5 . 4 9 0 0 0  
4 3 1 0 0  GEBUEHREN AUS KONKURSEN U.DIV.EINN. 
4 3 1 0 1  GEBUEHREN VON VIEHVERSCHREIBUNGSAMT 

3 5 7 5  GASTWIRTSCHAFTSWESEN .................... TOTAL 
SALDO 

3 O l O 8  ENTSCH-AN MIRTEFACH- UND LOKAL- 
PRUEFUNGSKOMMISSION 

3 0 3 0 0  S0Z IALVERS"BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
3 9 0 0 0  ANT. D.VOLKSW"DI. AN DER PATENTADGA- 

BE 0.GASTGEMERBL.BETRIEBE Z.FOERDE- 
RUNG D.FREMD'VERKEHRS ( 2 0 3 5 . 4 9 0 0 0 )  

4 1 1 0 0  PATENTABGABE F.GASTGEW*BETRIEBE 
4 1 1 0 1  PATENTABGABEN FUER HANDEL M I T  

ALKOHOLHALTIGEN GETRAENKEN 
4 3 1 0 0  SPRUCHGEBUEHREN I M  GASTMIRTWESEN 

3 5 8 1  STRASSENVERKEHRSAHT ------------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSOYAL 
SOZIALVE4S"BEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KLEIDERENTSCHAEOIGUNGEN 
KURSKOSTEN PERSONAL-FACHAUSBILDUNG 
BUEROHATERIAL 
DRUCKSACHEN 
LAUF.ANSCHAFF.V.FAHRZEUGEN, 
TECHN-GERAETEN U. F INRICHT.  
DIV.BETRsAUSGABEN,BERUFSKLEIDG.ETC. 
UNTERH.U.BETRIEB V-FAHRZ., 
TFCH.EINRICHT., WERKZ. €TC. 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
ENTSCH. F. D I E N S T L E I S T .  DRITTER 
POSTTAXEN UNO -GEBUEHREN 
PRAEMIEN F. SACH-EINZELVERSICH. 
PRAFMIEN M0TFZ.-TAGESHAFTPFL'VERS. 
PRAENIEN F. FAHRRAD- U. MOFA- 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
ANKAUF M0TFZ.-SCHILDER 
AUSWEISE U.SCHILDER F.FAHRR.U.YOFA 
VERK'PROVIS. F. FAHRRADVIGNETTEN 
VERBANDSBEITRAEGE AN ORGANI- 
SATIONEN U. I N S T I T U T I O N E N  

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND FRTRAG 



ZEUGAUSWEISE 
1 345 698.00 43101 PRUEFUNGSGEBUEHREN 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O C I Z E % O I S E K I I O ~  .................................................................................................................................... 

GEBUEHREN V.MOTFZ.-SCHILDER 
GEBUEHREN FUER NOFA-SCHILDER 
UND VIGNETTEN 
GEBUEHREN DER SCHIFFAHRTSKONTROLLE 
ERLOES AUS DRUCKSACHENVERKAUF 
VFRG.F.FAHRRAD- UND HOFA- 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
VERG.F.MOTFZ.-TAGESHAFTPFL'VERSICH. 
RUECKVERG-V. POSTTAXEN U.-GEBUEHREN 
ARB'NNEMERANT. AN NBUqVERS*-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & UNFALLVERSICH. 
DIV.EINNAHMEN, SPRUCHGEBUEHREN ETC. 
FINZUGSPROVIS.SCHWERVERKEHRSABGABE 
PROVIS.F.AUTOBAHNVIGNETTEN-VERKAUF 

RECHNUNG 1995 
AUFUAND ERTRAG 

5 732.90 
14 816 660.40 

289  320.00 
46 809.30 

3 213.25 
809 800.00 

1 944 751.05 

17 910 729.25 
44 020,00 

1 640 531.00 

3587 OEL-, CHEHIE-  UND STRAHLEN- TOTAL 
SCHUTZWEHR SALDO ........................... 

K O N T O  

31909 DIV .  VERWALTUNGSAUSGABEN 
39000 VERR. REINERTRAG AN 3022,49000 
39001 VERR, L E I S T .  I T L  VON 5050.49000 
39002 VERR. STROMANT. VON 3061.49002 
39003 VERR. B E N Z I N  VON 3023.49000 
39005 VERR. Z I N S  AUF INV.  K A P I T A L  FUER 

STRASSENVERKEHRSAMT 5023.49005 
39006 VERR.ABSCHREIB.AUF NEUBAU 2 606 000 2 290 009 

ST'VERKEHRSAMT 5042.49006 
39007 VERR. A N T E I L  SPRUCHGEBUEHREN KTO. 

3581.43909 AN KTO. 3500.49000 
40600 VERKEHRSSTEUERN FUER MOTORFAHRZEUGE 78 200 QOC 1 8  400 000 
40601 VERKEHRSSTEUERN FUER MOFA 
43100 GEBUEHREN FUER FUEHRER UND FAHR- 1 800 000 

LAUF. ANSCHAFFUNG VON HASCHINFN 
UND GERAETEN 
ERGAENZUNGS- U-VERBRAUCHSMAT. 
UNTERH.U.BETRIE8 VON FAHRZ., 
BOOTEN UND GERAETEN 
BEREITSCHAFTS- U. SCHADENDEHEBUNGS- 
KOSTFY 
AUSBILDUNG UND KURSWESEN 
KOSTENRUECKVERG.F.0ELWEHREINSAETZE 
BUNDESBEITRAG AN CHEHIEWEHR AUF 
N'STRASSEN 

KANTONSPOLIZE I  -------------- TOTAL 
SALDO 

40 000 
1 SQO 

1 7  ZOO 
5 000 

250 000 
80 000 
62 PCr! 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 



BESOLDUNG H I L F S P O L I Z E I  U. 
HILFSANGEST., OOLNETSCHER 
D IVERSE NEBENBEZUEGE GEM.REGLEMENT 
INKONVENIENZENTSCHAEOLGVNG 
SOZIALVERS~BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
GESETZL. KOSTENVERG-AN MANNSCHAFT 
PERSONAL-AUSBILOUNGSKOSTEN 
BUEROCATERIAL, FORMULARE, ETC. 
Z E I T S C H R I F T E N  UNO FACHLITERATUR 
ANSCHAFFUNG UNO UNTERHALT VON 
~ Ü R O M ~ B I L ~ A R  
LAUF.ANSCHAFFUNG V.POLIZEIFAHRZ.  
STROH, WASSER (HE IZUNG S E I  3 5 9 5 )  
BEKLEIDUNG U.KLEI0ERENTSCH. 
ALLG, AUSRUESTUNG UNO BEWAFFNUNG 
SACHAUFW, FUER O I E  K R I M I N A L P O L I Z E I  
SACHAUFW, FUER O I E  VERKEHRSPOLIZEI  
SACHAUFW. FUER POL IZE ISTAT IONEN,  
VERWALTUNGS- U. UMWELTPOLIZE I  
AUSRUESTUNG U.BETRIEB O.FAHRZEUGE, 
MERK STATT 
LAUF.ANSCHAFF.TECH.GERAETE U. EINR. 
UNTERH.U. BETRIFR 0. GERAETE U. EINR. 
SPESENVERGUETUNGEN GEH-REGLEMENT 
TELEFON- UND POSTGEBUEHREN 
PRAEMIEN F-SACH-EINZELVERSICH.  
DIENSTLEISTUNGEN, HONORAR UND BE- 
TRIEBSWIRTSCHAFTL. OPENSTLEISTUNGEN 
DRITTER 
MIET-  UNO SERVICEVERTRAEGE FUER 
TECHN. GERAETE UND E INRICHT.  
WEHRWERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
P O L I Z E I A N Z E I G E R  U.FAHNDIJNGSREGISTER 
BERATUNGSSTELLE VERBRECHeVFRHUETUNG 
UNO PRESSESTELLE 
TRANSPORT- UND AUSSCHAFFUNGSKOSTFN 
VERSCHIEDENE VFRWALTUNGSAUSGASFN 
BEITRAG AN S T A O T P O L I Z E I  ZUG 
VERR.LEISTUNGEN OES KRANKEN- 
WAGENDIENSTES ( 4 0 2 1 . 4 9 0 0 1 )  
VERR. B E N Z I N  V. 3 0 2 3 . 4 9 0 0 0  
REWILLIG'GEBUEHREN, GEWERBEPATENTE 
GEBUEHREN FUER SPIELAUTOMATEN UNO 
SPIELLOKALE 
VERGUETUNGEN F -LE ISTUNGEN AN D R I T T E  
VERKAUF RAPPORTKOPIEN UND UEBRIGES 
VERKAUF ARV-BUECWER, ERSATZTEILE  
RUECKVERG. VON TRANSPORTKOSTEN 
ARB'NEHHERANT. AN NBUwVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  I UNFALLVERSICH. 
L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  JUSTPZ- UND P O L I Z E I D f R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 5  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UNO P O L I Z E I P I q E K T X O N  

43700 BUSSEN 
43909 VERG. F. RAPPORTKOPIEN, DIV.  EINNAHMEN 
45200 GEWEINOEBEITRAEGE AN P O L I Z E I D I E N S T  
46000 BUNDESBEITR. AN VERKEHRSUEBERWA- 

CHUNG AUF NATIONALSTRASSEN 
49000 VERR. VON BENZIN-  U. MATERIALBEZUG 

AN INTERNE VERW'STELLEN 
(RUBR. 3061, 3080, 3512, 35811 4890 
3595, 4005, 40101 402'11 4570, 4571)  

49001 VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE ASYL; 
A N T E I L  VON 1555.39002 

3592 FREMDENPOLIZEI  -------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL- PERSONAL 
BESOLOUNG AUSHILFEN 
BESOLOUNG BEFRAGER UND DOLMETSCHER 
FUER ASYLBEWERBER 
ZULAGEN FUER P I K E T T D I E N S T  
SOZIALVERS'BEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERPONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
PORTOAUSLAGEN, PT?-GEBUEHREN 
ZWANGSMASSNANMEN- UNO VOLLZUGS- 
KOSTEN 
UNENTGELTLICHE RECHTSHILFE DURCH 
D R I T T E  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ANT.0.GDEN AN FwPOLIZE IGEBUEHREN 
ANT.D.BUNOES AN F 'POLIZEIGEBUEHREN 
FREMOENPOLIZEIGEBUEHREN 
APB'NEHMERANT. AN NBUsVERS,-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
KOSTENRUECKERST. DES BUNDES 
WEGEN ASYLBEWERBER 
KOSTENRUECKERST. DES BUNDES VON 
ZWANGSWASSNAHHEN- i VOLLZUGSKOSTEN 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE ASYL; 
A N T E I L  VON 1555.39001 

3595 STRAFANSTALT AQ OER AA, ZUG TOTAL ........................... SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
30105 LOHN NEBENAMTL.HAUSPERS.U-AUSHILF. 
30106 ENTSCH.AN ANSTALTSSEELSORGER 
30107 NEBENBEZUEGE 
30300 SOZTALVERS"BEITR, AHV/ IV/EO/ALV/FAK 



P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  CPK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KLEIOERENTSCHAEDIGUNGEN 
KURSKOSTEN FUER PERS'AUSBILDUNG 
(S.AUCH KOYTO 3 6 4 0 0 )  
LAUF.ANSCtiAFF,U.UNTERHALT V. 
MOBIL IAR,  FINRICHT.U.GERAETEN, 
K L E I N E  BAUL ICHE REPARATUREN 
BEKLEIDUNG DER INSASSEN 
LFBENSNITTEL  
M4ESCHE, HAUSHALTARTIKEL 
ANSCHAFF. ,UNTERH,U.BETRIEB V-FAHRZ. 
UNTERHALT DES WERKSTATTBETRIEPES 
REYNIGUNGSYAT.,ENTSORGUNGSGEBUEHRFN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PRAEMIEN INSASSENUNFALLVERSICHE- 
RUNG UND SACH-EINZELVERSICHERUNGEM 
ARBEITSENTSCHAEDIG. AN INSASSEN 
MFHRMERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
AERZTL ICHE PFLFGE UND MEDIKAMENTF 
UNTERRICHT, ARBEITS-  UND 
F R E I Z E I T T H E R A P I E  
VFRSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABFN 
HOLZANKAUF U.NFRENKOSTEN F.HOLZ- 
HANDELSBETRIEB 
R E I T R - A N  AUSBILDuZENTR.STR'VOLLZUG 
VERR.REINIGqMAT. V.306'i1 4 9 0 0 1  
VFRR.BEMZIN U, MATERIAL  V.3590.49000 
3 0 2 3 , 4 9 0 0 0  
ARBEITEN F - D R I T T E  UNO DIV,EINNAHMEN 
ERTRAG DES HOLZHANDELSBETRIEBES 
KOSTGELDER DRITTER 
ARBqNEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L F I S T ,  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH. 
L E I S T .  AUS SACH-EINZFLVERS. 
KOSTEMRUECKERST. DES BUNDES FUER 
ZWANGSMASSVAHMFN (AUSSCHAFFUNGS- 
HAFT)  
VERR. FUER KONFISKATABFUHREN 
( 4 0 4 0 . 3 9 0 0 9 )  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I Z S I D X R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

3 5 9 7  STRAF- UND MASSNAHHENVOLLZUG, TOTAL 
SCHIITZAUFSICHT F, ERWACHSENE SALDO ............................. 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AUSHILFEN UND PRAKTIKANT 
3 0 3 0 0  SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV /£O/ALV /FAK 
3 0 4 0 0  PERSONALVERSICHERUNGS8EITRAEGE ( P K )  
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
3 1 0 0 0  BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
3 1 7 0 0  RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 

K O N T O  

1 0 0 0  
2Q0 r?ou 
4 0 0  0OC 

4 0 0 0  
1 OOC 
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I SANITAETSDIREKTTON 
------------------ 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  S A N I T A F T S D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

TOTAL 6 3  012 100 1 8  871 100 
744 000 K 

SALDO 44 885  000 

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

4000 SEKRETARIAT UND ALLGENEINES TOTAL 1 496 900 6  500 ........................... 744 000 K 
SALDO 2 234 400 

K O N T O  

BESOLDUNG HAUPTAMTL, PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS 'BE iTRR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN DURCH D R I T T E  

DIV.  FOERDERUNGSMASSNAHMEN, 
AUSSTELLUNGEN ETC. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
BEITRAEGE AN D I V . I N S T I T U T I O N E N  
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
ARBoNEHMERANT, AN NBUEVERS.-PRAENIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

4001 GESUNDHEITSDIENST ----------------- TOTAL 602 3C0 14 600 
SALDO 587 70C 

ENTSCH.F.AUSBILDUNG I.S. 
KOORD. SANoDTENST U. KATASTRO- 
PHENORGANISATION 
ENTSCH.AN SANITAETSRAT U.KOMMISS, 
ENTSCH. AN KANTONSARZT UND ADJUNKT 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBETYRAEGE 
PRAXIS-STILLSTANDSABGELTUNGEN FUE4 
KANTONSARZT UND ADJUNKTE 
KURSKOSTEN F. KOORO. SANITAETS-  
DIENST,KATASTROPHENORGANS- ETC. 
MATERIAL F.OESINFEKTIONSDIENST 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
INPFAKTIONEN,  BAKTER.UNTERSUCHE USW 
MASSNAHMEN BETR.HEILNITTELKONTR0LLE 
DIV.SACHAUSGABEN FUER KOORD. 
SAN'DIENST, KATASTR*ORGANIS, ETC. 
BEPTR. INTERK,KONTR*STTFFHEILMITTEL 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSPIREKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG I - 

VORANSCHLAG 1 
AUFWAND 

ßEITR.F.RHEUMA- UND TURERKULOSE- 
PROPHYLAXE 
PRUEFUNGS- U.BEWILL*GEßUEHREN, 
D IVERSE EINNAHMEN 
VFRG.F.DESINFEKTIONSDIENST 
ARB*NEHMERANT. AN NBUuVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  C UNFALLVERS. 
GDL.KOSTENANT.F.OESINFEKTI0NSDIENST 

KANTONALES LABORATORIUM TOTAL ....................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFEN U.PRAKTIKANTEN 
SOZIALVERS-BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGF 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
B I B L I O T H E K ,  FACHZEITSCHRIFTEN 
LAUF.ANSCHAFF.V.APPARATEN, E I N -  
RICHTUNGEN UND FAHRZEUGEN 
HEIZKOSTEN 
STRON,UASSER,GAS 
R E I N I G u M A T T . ,  KEHRICHTENTSORGUNG 
UNTERH.D.APPARATE U.VERBRAUCHSMAT. 
UNTERN. U.BETRIEB VON FAHRZEUGEN 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
UNTERSUCH„EXPFRTISEN DURCH D R I T T E  
PPAENIEN F-SACH-EINZELVERSICH.  
MEHRWERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
SACHAUSGAEEN FUER B E T R I E B  DER 
GIFTSAMMELSTELLE GOEBL I  
GIFTENTSORGUNGSKOSTEN 
VERSCH. VERWALTUNGSAUSGABEN, 
AUS- U. WEITERBILD'KURSE ETC. 
VERR.REINIGUNGSMAT. 3 0 6 1 . 4 9 0 0 1  
VERR.BENZIN U.MATERIAL V .3590 .49000  
/ 3 0 2 3 . 4 9 0 0 0  
VERR.MOTORBO0TBENUETZUNG VON 
4 8 9 0 . 4 9 0 0 1  
GEBUEHREN F. ANALYSEN UND KON- 
TROLLEN, BUSSEN 
GEBUEHREN F.ABWASSERANALYSEN 
GEBUEHREN F.GIFTENTSORGUNG 
ARBeNEHMERANT. AN NßU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  X UNFALLVERSICH. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHMEN 
BUNDESBEITRAG AN UNTERSUCHUNGEN UND 
ANSCHAFFUNGEN FUER GEWAESSERSCHUTZ 
VERR. ANALYSEKOSTEN AN 3 0 5 0 / 4 8 9 0  
VERR,MIETNEßENKOSTENANT.FUER 
HEIZUNG, WASSER ( 3 0 6 1 . 3 9 0 0 0 )  

5 0 0 0  
7 2 0  OCC 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSDI&EKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 6  I VORANSCHLAG 1 9 9 7  

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

FACHSTELLE FUER SUCHTFRAGEN TOTAL 
UND PRAEVENTION SALDO ........................... 
RESOLOUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BFSOLDUNG PRAKTIKANTEN U.AUSHILFEN 
SOZIALVERSe9E1TR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVFRSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
WEITERBIL0 "KURSE F - S O Z I A L A R B E I T E R  
BUEPOMATERTAL, FORMULARE 
ANSCHAFF. ,UNTERH.U. BETRIEB  V-FAHRZ. 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BERATUNGEN DURCH D R I T T E  
AKT ION "AERTZL ICHE VERSCHREIBG. 
VON B~TAEUBUNGSMITTELN"  
PPOPHYLAKTISCHE WASSNAHMEN ZUR 
SUCHTBEKAEMPFUNG 
VERSCH. SACHAUFWAND, POSTTAXEN €TC. 
B E I T R - A N  GDEN F. STATIONAERE 
SUCHTKRANKE 
BEITR.Z.BEKAEMPF.DES ALKOHOLISMUS 
BEITR.Z.BEKAEMPF.DES BETAEUBUNGS- 
MITTELMISSBRAUCHS 
REITR.  AN PRIV. I N S T I T U T .  FUER 
STATIONAERE SUCHTKRANKE 
SEITRAG FUER GASSENARBEIT 
BEITRAEGE AN DROGENENTZUEGF 
BE ITRAG AN VEREIN  ZUGER 
JUGENDTREFFPUNKTE 
VERR.BENZIN U.MATERIAL V.3590.4900F 
VERR-FOTOKOPIEN V. 4810 .490C3  
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMTE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
RUECKERSTATTUNGEN,VERSCH.EINNAHMFN 
VERGUETUNGEN DES BUNDES FUER 
AKT ION "AERZTL. VERSCHREIBUNG 
VON BETAEUBUNGSMITTELN" 
BE ITRAG GENEINDEN AN SEKUNDAERPRAE- 
VENTION I N  DER OROGENBEKAEMPFUNG 
VERR.ANT.AM ALKOHOLZEHNTEL 
( 5 0 3 0 . 3 9 0 0 0 )  

SCHULZAHNPFLEGEOIENST TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCHAEOIGUNG AN FACHBERATER 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAFTSDIREKIXON 

SOZIALVERSwBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAECE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PROPHYLAKTISCHE NASSNAHMEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
PSR'NEHMERANT. AN NBUVERS,-PRAEMIE 
L E I S T *  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH, 
VERR.ANT,AM ALKOHOLZEHNTEL 
(5030 .39000)  

BERUFSSCHULE FUER GESUNDHEITS TOTAL 
KRANKENPFLEGE SALDO .................................. 
BESOLDUNG VERWALTUNGSPERSONAL 
BESOLDUNG HAUSDIENSTPERSONAL 
BESOLDUNG LERNENDE 
BESOLDUNG LEHRPERSONAL INKL .  SCHUL- 
LE ITUNG 
BESOLDUNG DOZENTEN 
SOZIALVERS*BEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALL- UND KRANKENVERSICHERUNGS- 
BEITRAEGE 
UEBRiGE SOZIALLE ISTUNGEN 
PERSONALNEBENKOSTEN 
BUERO- UND VERWALTUMGSAUFWAND 
LEHRMITTEL  
ANSCHAFFUNG MOBIL IEN,  EINRICHTUNGEN 
ENERGIE, WASSER, HEIZUNG 
HAUSHALTAUFWAND 
UNTERHALT UND REPARATUREN M O B I L I E N  
UNO I M M O B I L I E N  
MIETEM UND BEMUETZUNGSKOSTEN 
ENTSORGUNG 
UEBRIGER SACHAUFWAND 
MIETEN 
ANHELDEGEBUEHREN 
ENTGELT FUER PRAKTIKUMSEINSAETZE 
D IVERSE ERTRAEGE 
KANTONSBEITRAEGE 

KRANKENVERSICHERUNG UND TOTAL 
KRANKENPFLEGE SALDO 

ENTSCH.AN HEBAMMEN 
M I E T Z I N S  F.LAGERUNG V.VERBANOSHAT, 
BEITRAEGE AN GEMEINDEN FUER UNEIN-  
BRINGL ICHE KRANKENKASSENPRAEMIEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSDXREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND 

3 6 5 0 0  BEITRAEGE AN PRAEMIENVERBILLIGUNG 
I N  DER KRANKENVERSICHERUNG 

3 6 5 0 4  BEITR.AN MUETTERBERATUNGSSTELLE 
FUER SAEUGLINGSPFLEGE, ZUG 
B E I T R - A N  KANT.SAMARITERVERBAN0 
8EITR.F.AUSBILDG. I N  PFLEGEBERUFEN 
BEITR.AN SPITEX-ORGANISATIONEN 
BEITR.AN 0ENTALHYG.-SCHULE ZUERICH 
B E I T R - A N  "AIDS-HILFE-ZUG" 
BEITR.  AN AMBUL. PSYCHIATRISCHER 
D I E N S T  ( K L I N I K  OBERWIL) 
BEITR.AN PFLEGEKOSTEN I N  ALTERS- 
HEIMEN P R I V . I N S T I T U T I O N F N  
DURCHL.BeBEITR.AN PRIV.HAUSH.FUER 
PR'VERBILLIG.I.D.K*VERS. ( 4 7 0 0 0 )  
BEITR.D.GDEN F.HEBAMMEN (F. VORJAHR) 
DURCHL. BUNDESBEITR. F. PRAEMIEN- 
VERBILL IGUNG I N  DER KRANKENVERS. 

4 0 2 1  RETTUNGSDIENST -------------- TOTAL 
SALDO 

SESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
NEBENBEZUEGE (NACHT-/PIKETT-  
E I N S A T Z )  
ENTSCHAEDIGUNG AN AERZTL. L E I T E R  
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F.RETTUNGSPERSONAL 
ANSCHAFF.U.UNTERH.V.GERAETEN 
ANSCHAFF. F.INTERNE SCHULUNG 
WASSER, STROM, RE IN IGUNG USW. FUER 
PIKETTWOHNUNG 
BEKLEIDUNG,VERBRAUCHSMAT. ETC. 
UNTERH.U.BETRIEB DER FAHRZ. 
WOHNUNGSMIETE PIKETTWOHNUNG 
REISE-  UND SPESENENTSCHAED. 
PRAEMIEN F.SACH-EINZELVERSICH. 
TELEF0NGEB.U.GESPRAECHSTAXEN 
FUER NATEL UND ORTSRUF 
VERSCH. VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR-BENZIN  U.MAT.V. 3 5 9 0 . 4 9 0 0 0  
VERR.EENZIN V.3023.49000 
VERGUETUNGEN FUER FAHRTEN 
MIET-  UND BENUETZUNGSGEBUEHREN, 
D IVERSE EINNAHMEN 
VERKAUF ALTGERAETE UND MATERIAL  
ARB'NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
BEITR.  DER GEMEINDEN (F.VORJAHR) 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  S A N I I A F T S D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

TOTAL 35 4 6 1  400 8 4 7 7 5 0 0  35 8 8 2 9 0 0  I 8 1 8 5  700  
SALDO 2 6  983 9CC 27  697 200  

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

505 068 .00  

33 145  457.35 8  996  294.25 
2 4  1 4 9  163.10 

TAXAUSGLeBEITR.  AN AUSSERKANTONALF 
SP ITAELER GEMAESS KVG 
D E F I L I T B E I T R .  AN GENEINDL. KRANKEN- 
ANSTALTEN 
TAXAUSGLeßEITR.  AN GEMEINDL. KR*  
ANSTALTEN FUER LANGZEITPATIENTEN 
O E F I Z I T B E I T R ,  AN KANTONSSPITAL 
TAXAUSGL'BEITR, AN KANTONSSPITAL 
FUER LANGZEITPATIENTEN 
D E F I L I T B E I T R .  AN PRIV.  KR'ANSTALTEN 
TAXAUSGL'ßEEITR. AN PRIV.  KRmANST. 
FUER LANGZEITPATIENTEN 
TAXAUSGL9f3EITR, AN PSYCN. K L I N I K E N  
PATIENTENBEITR.  AN SP ITAELER UND 
SANATORIEN 
PAT IENTENBEITP .  AN PSYCH. K L L N I K F N  
PATIEMTENREITR.  AN AUSSERKANT. 
SP ITAELER 
PATIENTENBEITR.  AN AUSSERKANT. 
PSYCH. K L I N I K E N  
PATIENTENREITR.  AN KINDER- UND 
JUGENDPSYCHIATRIE 
DURCHLAUF. DEFeBEITR.  DER GEMEINDFN 
AN GEMEINDL. KRANKENANSTALTFN 
DURCHLAUF, OEF'BEITR, DER GEMEINDEN 
AN KAYTONSSPITAL 
DURCHLAUF. DEFnßEITR.  DER GEMEINDEN 
AN P R I V A T F  KRANKENANSTALTEN 
BEITRAG DER GEMEINDEN FUER 
P S Y C H I A T R I  E P A T I  ENTEN 
BEITRAG DER GEHEINDEN FUER LANG- 
Z E I T P A T I  ENTEN 
A N T E I L  VON ERBFNLOSEN NACHLAESSEN 
GEN. EG EGO 6 6  
DURCHLAUF. OEFsBEITR.  VON GEMEINDEN 
AN KRANKENANST4LTEN 

-- 

K O N T O  

49001 VERR.LEIST.F.KAP0 3590.39001 

4030 KRANKENANSTALTEN ---------------- 

30108 ENTSCH-AN KANTvT IERARZT UND WEI- 
TERE TIERSEUCHENFUNKTIONAERE 

30300 SOZIALVERSeßEITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
31000 BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 

935 851.75 329  778.85 
6C6 072.90 

404C VETERINAERDIENST TOTAL 955 500 280 400 1  0 2 3  2C0 327 0 9 0  I SALDO 6 7 5  ?C0 696  200  I 



L A U F E N D €  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

906.6P 
71 058.75 
39 283.95 

109 511.10 

12 870.25 
1 630.00 

3C5 562.70 
217 394.55 
39 776.40 

2 604.00 
87 940.25 

438.75 
25 35Z.PC 

1C5 732.30 
19 164.55 
91  151.00 

SANITAETSDIREKTPQN .................................................................................................................................... 
K O N T O  

31300 IMPFUNGEN, IMPFSTOFFE, MEDLK 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
319Q0 SACHAUFWANO F.UONFISUATVERWERTUNG 
31901 ALLG. MASSNAHMEN ZUR TIERSEUCHEN- 

BEKAEYPFUNG 
31909 VERSCH. VET.-MEDIZINISCHE AUSGABEN 
36000 AYT-DES BUNDES AN VIEHHANDELSPAT. 
36500 ENTSCH. F-UNGENIESSB. F L E I S C H  
36800 EINLAGEN I N  DEN TIERSEUCHFNFONDS 
39001 VERS. FUER KONFISKATARFUHR 

(3595.49001 ) 
39003 VERR-MILCHUNTERS. 4C05.49002 
4110- ERTRAG DER VIEHHANDELSPATENTE 
43603 ARB'YEHMERANT. AN NBUoVERS.-PRAEMIF 
43900 ERTRAG DER HUNDEKONTROLLNARKEN 
43901 FRTRAG DER VERKEHRSSCHEINE 
43929 VERSCHIEDFNE VESWALTUNGSEINNAHVEN 
45200 RUECKVERG.D,GDEN F.KONFISKATA3FUHR 

63  





M I L I T A E R D I R E K T I O N  ----------------- ----------------- 
TOTAL 4 9 5 6  9 0 0  2 3 8 8  7 0 0  
SALDO 2 5 6 8  2 0 0  

DIREKTIONSSEKRETARIAT,  K R E I S -  TOTAL 7 3 4  3 0 0  2 6  6 0 0  
KOMMANDO UND ALLGEMEINES . SALDO 7 0 7  7 0 0  ............................. 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
TAGGELDER AN TEILNEHMER VON GE- 
SAMTVERTEIO'UEBUNGEN U.AEHNL. 
BESOLDUNG SEKTIONSCHEFS ( A N T E I L )  
SOZIALVERSeBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  U. SPESENENTSCH-LT. PERS.VO 
POSTGEBUEHREN UND -TAXEN 
REKRUTIERUNG, SANIT. UNTERSUCHUNG 
INSPEKTIONEN 
VERSCHIEDENER SACHAUFWAND 
SACHAUSGABEN U. ENTGELTE AN D R I T T E  
F.GESAMTVERTEID*KURSE U. -UEBUNGEN 
SACHAUSG.F.DIE KANT.NOTORGANISAT. 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EOV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
BEITR.  F. AUSSERDIENSTL. T A E T I G K E I T  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN PRIVATE 
FUER H ILFSSCHIESSPLAETZE 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5 0 5 0  I T L  
Z INSEN VON POSTCHECKGUTHABEN I 
ARB'NEHMERANT. AN NßU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
GEBUEHREN,BUSSEN U.VERSCH.EINNAHMEN 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUER 
H ILFSSCHIESSPLAETZE 

WEHRPFLICHTER$ATZVERWALTUNG TOTAL 9 9  5 0 0  2 6 4  9 0 0  ........................... SALDO 1 6 5  4 0 0  I 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
MAHN- UND BETREIBUNGSKOSTEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
Z I N S E N  AUF PC-GUTHABEN 
GEBUEHREN UND D IVERSE EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  M I L I T A F R D I R E K T l O N  .................................................................................................................................... 

44000 EINZUGSPROV. F. N I L I T A E R P F L V E R S A T Z  260 000  I 290 P00 

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

1 572 791.90 1 472  783.15 4560 KANTONALES ZEUGHAUS 
1 0 0  008 .75  ------------------- 

K O N T O  

BESOLOUNG HAUPTAMTL. PESSONAL 
AUSHILFEN FUER WERKSTATT UND 
REIN IGUNG 
HEIMARBoLOEHNE F.REKReAUSRUESTUNG 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHFRUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
RFNTEN AN EHEMALIGE ZEUGHAUS- 
M ITARBEITER 
BUEROMAT.,DRUCKS. Z.L. BUND/KANTOV 
LAUF.ANSCHAFF.YASCHINEN U.WERKZFUGE 
STROM, WASSFR 
VERBRAUCHSMATERIAL FUER BETRIEB,  
RE IN IGUNG UND HEIZUNG 
UNTERHALT MASCHINEN U.EINRICHTUNGEN 
UNTERHALT DER AUSRUEST'RESERVEN 
AUSRUESTUNG FUER REKRUTEN 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VFRG-AN BUND F-LAGERUNG V.KORPSMAT. 
VERR.REINIG'MAT.V.3061.49COl 
VERR.HEIZKOSTENANT.V.3061.49000 
EINNAHMEN VON PERS. AUSRUESTUNG, 
J+S-MAT. (BUND) 
FREIER VERKAUF PERS. AUSRUESTUNG 
ARßoNEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  d UNFALLVERSICH. 
VERSCH. EINNAHMEN Z.G. KANTON 
VERG.D. SUNDES F-UNTERN. D. RESERVEN 
VERG.D.BUNDES F-REKRUTENAUSRUESTUNG 
VERG.D.BUNOES F - P I V I L S C H U H E  
VERR. DIENSTLEISTUNGEN AN Z I V I L -  
SCHUTZ 457P.39000 

4576 AMT FUER Z I V I L S C H U T Z  TOTAL .................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS"5E ITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL, FORMULARE 
ANSCHAFF., UNTERH.U.BETRIEB FAHRZ. 
MATERIALBESCYAFFUNG UND UNTERHALT 
BETRIEBSKOSTEN VERWVCHUTZRAEUME 
GESCHUETZTE OPERATIONSSTELLE BAAR 

TOTAL 1 368 500 1 236  3 0 @  992 900 956 7 0 0  
SALDO 1 3 2  20P I 36 200 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ........................................................................................... M I L X T A E R R I R F K T I O N  ............................... 

I RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG r VORANSCHLAG 1 9 9 7  

AUFWAND ERTRAG 

REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
SACH- UND D IENSTLEISTUNGEN DRITTER 
AUSBILOUNGSKURSE UND INFORMATION 
VFRSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EIGENE BE1TR.D. KANTONS AN GEMEINDL 
SCHUTZRAEUME ( S I E H E  INV'RECHNUNG) 
EIGENE BEITR.DES KANTONS AN PRIVATE 
F-SCHUTZRAEUME U.BETRIEBSCH*ANLAGEN 
DURCHLAUF.8UNDESBEITR.F.GEMEXNDEN 
(47eOC ) 
DURCHLAUF.8UNDES- U. GEMEINDEBEITR. 
FUER PRIVATE ( 4 7 0 0 1 / 4 7 2 0 1 )  
VERR.BENZIN U.NATFRIAL V .3590 /4560  
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
ARBEITEN FUER DRITTE,  RUECK- 
VERGUETUNGEN, D IVERSE EINNAHMEN 
BUNDESBEITR. F. HAT'BESCHAFFUNG 
8UNDESBEITR.F.BETRIEB VERW*SCHUTZR. 
ANT.D.GDEN U.BETR.F.MAT*BESCHAFF. 
DURCHLAUF. BUNDESBEITR.FUER P R I V A T E  
SCHUTZRAEUME ( 3 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. GEMEINDEBEITR. FUER 
PRIVATE SCHUTZRAEUME ( 3 7 5 0 0 )  

Z IVILSCHUTZAUSBILDUNGS- TOTAL 
ZENTRUM SCHOENAU, Z I V I L -  SALDO 
SCHUTZKURSE U. UEBUNGEN 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCH-AN AUSHILFS-  UND REINIGUNGS- 
PERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUERO- UND KURSMATERIAL,DRUCKSACHEN 
LAUFENDE ANSCHAFF. VON MASCH.UND 
GERAETEN SOWIE UNTERHALT VON 
TECHN. EINRICHTUNGEN 
UNTERHALT U. BETR'STOFF FUER 
MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
WASSER, ENERGIE, H E I Z M A T E R I A L  
VERSCHIEDENES VERBRAUCHSMATERIAL 
BEKLEIDUNG, BEKLEIDUNGSRETNIGUNG 
UNTERH-UERUNGSGELAENOE, BAUMATERIAL 
FUER UEBUNGEN UND KURSE 
UNTERHALT TRUPPENUNTERKUNFT ( A L S T )  
SACHAUSGABEN KANT. REPARATURSTELLE 
TELEFONTAXEN UYD -GEBUEHREN 
PRAEMIEN F-SACH-EINZELVERSICH.  
(FAHRZEUG-HAFTPFL. U. KASKO) 

1 4  0 0 0  
2 2  8 0 c  
1 2  noe 
11 00'2 

1 0 0  

2 1 2  0 0 n  

1 0 0  

2 1 2  Ci0Q 

6 9PC 
6 8 0 0  

1 0  0 0 0  
3 0 0 0  

4 5 0 0  
5 1 0 0  

2 7  5 0 0  
1 0 0  

2 1 2  0 0 0  

5 6 5  6 0 0  4 0 6  9 0 0  
1 5 8  7 0 0  

8 4  0 0 0  
2 6  7 0 0  

9 2 0 0  
9 4 0 9  
1 1 0 0  

1 3  0 0 0  
1 4  5 0 0  

2 0  0 0 0  

4 8  0 0 0  
1 7  0 0 0  

7 0 0 0  
11 0 0 0  

2 5 0 0  
1 0 0 0  

1 3  0 0 0  
8 OOC 

07 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

7 332.45 
285  201.75 

4 095.05 
7 2  898.00 

57.40 

53 924.45 

42.45 

2 774 .45  
2 413.00 

1 2  963.40 
4 000.00 

6 8  600.00 

1 580.00 
642.45 

664.60 

342 914.00 
1 1 6  524.25 

3 600.00 

53 966.90 

68 

M X & X T A E P O I R E K ~ l O N  
--pp---_-p___-_--_---------------------_-------------------------------------------------------------------------------------------- 

K O N T O  

31900 UEBRIGE BETRIEBSAUSGABEN 
31901 KOSTEN FUER KURSE UNO UEBUNG 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
36200 EIGENE BEITR.  DES KANTONS AN 

KURSE DER GEMEINDEN 
36500 EIGENE B E I T R - D E S  KANTONS AN KURSE 

UNO UEBUNGEN DER BETRIEBE 
37200 0URCHLAUF.BUNDESBEITR. FUER 

KURSE DER GEMEINDEN ( 4 7 0 0 0 )  
37500 0URCHLAUF.BUNDESBEITR. AN KURSE 

UND UEBUNGEN DER BETRIEBE ( 4 7 0 0 0 )  
39000 VERR.REINIG'MAT.V.3061.49001 
39001 VERR.BENZIN U.MATERIAL V.3590.49000 

3023.49000 
43401 BENUETZUNGSGEBUEHREN VON D R I T T E N  
43501 PACHTZINS F.KANTINE/CAFETERIA 
43601 TAGGELDVERG.F.HAUPTAMTL.INSTRUKT0- 

REN I N  KONKORDATS- U.BUNDESKURSEN 
43602 RUECKVERG. VON TELEFONTAXEN 
43603 ARR'NEHMERANT. AN NBUeVFRS.-PRAEMTE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  X UNFALLVERSICH. 
43606 L F I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 
43909 VERSCH. EINNAHMEN U. RUECKVERG. 
45100 KURSKOSTENVERG. VON ANOERN KANTONEN 
45200 KURSK0STENVERG.V.GDEN U. SETRIEBEN 
46000 BUN0ESBEITR.AN EIGENE KURSE 
46001 BUNOESBEITR.AN ANSCHAFFUNGEN 

UND UNTERHALT 
47000 0URCHLAUF.BUNDESBEITRAEGE 

(3720C UNO 3 7 5 0 0 )  

1 0 0  
294  0 0 0  
1 2 8  7 0 0  

100 

56  300 

1 400 
1 9 6  0 0 0  

9 4  100  
100  

52 3n0 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  _FORSTOIREKTKQN ................................................... ............................. 
VORANSCHLAG 1997 

AUFWAND ERTRAG 

5 2 1 9  800 1 877 500  
3 342 300 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

5 3 0 1  039.40 1 928  359.75 
3 372 679.65 

4810 DIREKTIONSSEKRETARIAT,  FORST- TOTAL 2 5 7 4  000  838  000  2 501 550 681  300 
AMT UND ALLGEMEINES SALDO 1 7 3 6  0 0 0  1 820 250  ............................. 

K O N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

48 FORSTDIREKTION TOTAL 5 2 7 2  7 0 0  2 0 1 6  0 0 0  -------------- - - - - - - - - - - - - - SALDO 3 256 7 0 0  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. ADMIN. UND 
TECHN. PERSONAL 
LOHN LEHRLINGE, PRAKTIKANTEN 
UNO AUSHILFEN 
LOHN DER NEBENAMTL. WALDARBEITER 
U.AKKORDANTEN, 1NKL.GERAETEENTSCH. 
SOZIALVERS*BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KRANKENVERSICH'PRAEMIEN (ARTISANA)  
F.NEBENAWTL1CHE GEM.DIENSTREGL. 
AUSBILO'KURSE FUER FORSTPERSONAL 
BUEROMATERIAL, FORMULARE ETC. 
PLANKOPIEN. D IVERSE AUFWENDUNGEN 
UNTERH. GEHOELZE, RASTPLAETZE, 
STURMHOLZ AUFRUESTEN, ETC. 
UNTERH.U. BETRIEB  V. MASCHINEN 
U.FAHRZ*GEN, SCHUTZAUSR~STUNG 
ANSCI4AFF.V. MASCHXNEN. FAHR- 
ZEUGEN, WERKZEUGEN U.&ERAETEN 
UNTERH.D.MAGAZINE U. FORSTHUET- 
TEN, BAUMATERIAL, HANDELSWARE 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
KOSTEN F. WALDUNTERSUCHUNGEN UND 
WALDPLANUNG DURCH D R I T T E  
PRAEMIEN F.SACH-EINZELVERSICH. 
ARB'LEISTUNG D R I T T E R  U. NEBENKOSTEN 
MEHRWERTSTEUER-ABLIEFERUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ANKAUF VON WALDPFLANZEN 
HOLZVERG. AN D R I T T E  (NETTO) 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
BEITR.  AN 1NTERKANT.FOERSTERSCHULE 
BEITR.  AN FORSTWIRTSCH. ORGANISAT. 
VERR.ARBEITEN VON 3023.49003 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AWTSSTELLE 
5050 XTL 
ERTRAG AUS LDW.LIEG. U-OFFENEM LAND 
VERG.DRITTER F.FORSTTECHN.ARBE1TEN 
VERG. FUER LEISTUNGEN AN DRTTTE 
ERTRAG NEBENBETRIEBE U.DIV. EINN. 
ERLOES AUS WALDPFLANZEN-VERKAUF 
ERLOES AUS HOLZVERKAUF FUER D R I T T E  
PRAEMIENANTEIL  DER ARBEITNEHMER 
FUER KRANKENVERSICHERUNG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FORSTOI9FKTION .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 5  

AUFWAND ERTRAG 

ARB'NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL-  d UNFALLVERSICH. 
LE IST .  AUS SACH-EINZELVFRS. 
EIGENLEISTUNGEN F.BAUINVESTITI0NEN 
BUNDESREITR-AN F0RSTL.ZUSTANDSER- 
HEBUNGEN U.PLANUNGSGRUNDLAGEN 
ENTNAHME AUS RESERVE FUER 
ERSATZAUFFORSTUNG (2391 .13 )  
VERR.KOSIENANT.AN 4815 .39000  
VERR.BUNDES- U. KANT'BEITRAEGE 
L.L. 4818 .39000  
VERR.LEIST.AN AND.INT.VERW*STELLEN 
(RUBR.3023,3025,3050,3061,308(?, 
4 8 1 5 )  
VERR.FOTOKOPIEN AN INTERNE VER- 
WALT'STELLFN ( 4 0 1 0 . 3 9 0 0 1 )  

TOTAL 
SALDO 

BAUL. AUFWAND F. STRASSEN U. WEGE 
HOLLRUESTEN, TRANSPORT 
PFLANZUNGEN, BESTANDESPFLEGF, 
VERMESSUNG UND EINRICHTUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR.KOSTENANT. V. 4810.4900C 
VERR.WARENeFZUEGE V.4810.49002, 
3023 .49003  
ERLOES AUS NEBENNUTZUNGEN 
ERLOES AUS HOLZVERKAEUFEN 
VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
ENTNAHME AUS RESERVE FUER FRSATZ- 
AUFFORSTUNGEN (2391.13) 
VERR. BUNDES- UND KANTeBETTRAEGE 
VON 4818.39000 

BEITRAFGE FUER WALDRE- TOTAL 
WIRTSCHAFTUNG ETC. SALDO ...................... 
EIGENE BEITR. DES KANTONS AN GDEN 
F.AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAED- 
LINGSBEKAEMPFUNG ETC, 
EIGENE 9EITR.  DES KANTONS AN 
PRIVATE F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, 
SCHAEDLINGSBEKAEMPFUNG ETC. 
DURCHLAUF. BUNDESBEITRAEGE AN GDEN 
F, AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAFD- 
LINGSBEKAEYPFUNG ETC. ( 4 7 0 0 0 )  

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRAG 

8 6 0 0  
5 C0Q 

2 5  0 0 0  

2 5 0  0 0 0  
4 n 0 0  

82 0 0 0  

3 CO0 

1 8 9  5 0 0  
1 6 2  8 5 0  

5 0 0 0  
16C 0 0 0  

5 0 0  
1 C I 0  

2 7  oeo 

4 1 0  0 0 5  
1 C l 0  0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FORSTDKREKTKON 

7 3  701.05 37500 DURCHLAUF. BUNDESBEITR. AN P R I V A T E  
F. AUFFORSTUNG, WALDWEGE, SCHAEO- 
LINGSBEKAENPFUNG ETC. ( 4 7 0 0 2 )  

43 089.20 39000 VERR. BUNDES- UNO KANTONSBEITRAEGE 

4880 JAGOWESEN TOTAL 
SALDO 

RESOLOUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
(AB  1 9 8 6  1NKL.FISCHEREIAUFSKCHT) 
BESOLDUNG NERENAMTL. JAGDAUFSEHFR 
SOZKALVERS'BEITR. AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBETTRAEGE 
R E I S E -  UNI3 SPESENENTSCHAEOIGUNG 
OIV. SCHUTZMASSN*, ABSCHUSSPRAENIEN 
DURCHFUEHRUNGSKOSTEN F.JAG0LEHRGANG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITR.  AN I N S T I T U T I O N E N  FUER DEN 
SCHUTZ VON T IERARTEN 
BEITR.  AN PRIVATE FUER WILDSCHAOEN- 
VERHUETUNG 
BEITR.  AN PRIVATE FUER SCHAEDEN 
DURCH JAGDBARES WILD 
VERR.ßENZIN U.MAT.VON 3590.4900C 
ERTRAG DER JAGDPATENTE 
JAGDPATENT-ZUSCHLAG F-WILDSCHAEDEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUqVERSe-PRAEHIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
OIV.EINNAHMEN, ABSCHUSSGESUEHREN 
VERR.BESOLDwANT.AN 4898.39001 
VERR.BESOLOeANT.AN 4890.39002 

1 2 4 1  299 .85  200  020.35 4890 FISCHEREIWESEN 
41 2 7 9 - 5 0  1 -------------- 

30300 SOZKALVERS'BEITR. AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
31000 BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
31500 UNTERHALT UNO BETRIEB  BOOTE UNO 

FAHRZEUGE 
3 1 5 0 1  ANSCHAFF. BOOTE, FAHRZEUGE, E I N -  

RICHTUNGEN UND GERAETE 
31502 UNTERHALTS- U-BETRIEBSKOSTEN 

DER BRUTANSTALTEN 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 

317 1 0 0  2 2 7  6 0 0 (  3 3 4  600 
SALDO I 89 500 108  1 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FORSTDX%EKTION 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

ANKAUF VON BRUTFISCHEN 
MASSNAHMEN ZUR REDUKT.D.WEISSFISCHE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
VFRR.MIETE F-FISCHBRUTANSTALT VON 
3061 .49000  
VERR-BENZIN V.3590.49000 
VERR.BESOLD'ANT.V.4880.49002 
VERR. ANALYSEKOSTEN VON 4005.49000 
ERTRAG DER FISCHEREIPATENTE 
ERTRAG DER UFERFISCHENZEN 
ERTRAG DER SCHWEBNETZFISCHEREI 
BEWILLIG.F.SCHONZEIT U. FANGGERAETE 
M I E T Z I N S  FUER WOHNUNG 
VERKAUF VON BRUTFISCHEN 
LEIST .  AUS SACH-EINZELVERS. 
VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
VERG. DER KONKORDATSKANTONE 
BEITR-VON PRIVATFISCHENZBESITZERN 
VERR.MOTORBOOTBENUETZUNG AN 
4005 .39002  

SEEREINXGUNGSDIENST TOTAL ------------------- SALDO 

LAUF.ANSCHAFF„ UNTERHALT UND 
BETRIEB DER BOOTE 
TRANSPORT- UND ABFUHRKOSTEN 
PRAEMIEN F. SACH-EINZELVERSICH. 
SEEREINIGUNGSARß.DURCH DRITTE 
VERSCHIEDENE SACHAUSGABEN 
VERR.BESOLO'ANT.V.4880.49001 
RUECKVERG. UND VERSCH. EINNAHMEN 
KOSTENANTFIL DER GEMEINDEN 

VORANSCHLAG 1996 
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FTNANZDTREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 5  1 AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 6  I AUFWAND ERTRAG 

5 0 F I N A N Z D I R E K T I O N  
-P------------- --------------- 

TOTAL 
SALDO 

5 0 0  STABSDIENSTE F I N ' D I R E K T I O N  TOTAL 
(ABSCHNITT)  SALDO .......................... 

5 0 0 0  SEKRETARIAT, FINANZKONTROLLE TOTAL 
UNO ALLGEMEINES SALDO ............................ 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 7 1 9  7 0 0  
BESOLDUNG VON AUSHILFSPFRSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 5 6  5 0 0  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  8 7  1 0 0  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 8 8 0 0  
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 5 0 0 0  
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 2 0 0 0  
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG '1 0 0 0  
GUTACHTEN, EXPERTISEN DURCH D R I T T E  1 3 0  0 0 0  
B E I T R - A N  ORGANISATIONEN U. INSTITUT.  3 3 0 0  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 9 0 0 0  
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5 0 5 0  I T L  
ARBEITEN FUER D R I T T E  
ARR'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 4 3 0 0  
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 1 2 0 0  

5 0 0 1  FINANZKONTROLLE TOTAL 5 2 5  9 0 0  7 8 0 0  
(GUELT IG  AB 01.01.1996)  SALDO 5 1 8  1 0 0  ....................... 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UNO FACHLITERATUR 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
ARB'NEHMERANT. AN NßUeVERS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 

5 0 1  PERSONALWESEN (ABSCHNITT)  TOTAL ......................... SALDO 



5 0 1 0  PERSONALAMT ----------- 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N Z D I R E K T I  ON .................................................................................................................................... 

TOTAL 
SALDO 

r RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAN0 ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVERS-EITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
REISE-  UNO SPESENENTSCHAEOIGUNG 
VFRSCHIEOENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

K O N T O  

5 0 1 1  ALLGEMEINER PERSONALAUFWAND TOTAL ........................... SALDO 

PAUSCHALKORREKTUR DER BUDGETIERTEN 
ABER N I C H T  GENEHMIGTFN STELLEN 
BEFOERDERUNGS-KLASSEN-/STUFEN- 
WECHSEL PAUSCHAL 
PAUSCHALKORREKTUR FUER TEMPORAER 
UNBESETZTE STELLFN INKL .  SOZ,KOSTFN 
BESOLDUNG KAUFF.U.TECHN. LEHRLINGE 
s o z I n L v E a s e B E r s R .  AHV/ IV /EO/ALV/FAK 
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PAUSCHALE BETR' IJNFALLVERSICHERUNG 
FUER NEBENAMTLICHE 
RENTEN, ABFINOUNGEN, HAERTEFALL- 
ENTSCHAEDIGUNGEN 
PERSONAL-AUS- UNO WE1TERßILD"KURSF 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSERATE 
VERSCHIEDENE PERSONALKOSTEN 
UNTERHALT Z E I T E R F A S S q E R A E T E  
VERW"Y0STENVERG. AM PENS'KASSE 
RUECKERST. V. YANOATS-, SITZUYGS- 
ENTGELTEN USW. VON BEAMTEN ETC. 
APSENEHMERANT. AN NBU6VERS.-PRAEMIF 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  R UNFALLVEQSICH.  
VERSICHsLE ISTUNGEN UND PRAEYIEN-  
RUECKVERG. AUS PERSWNFALLVERS.  
(ASPECHNUNGSAUSGLEICH) 

SC2 FINANZVERWALTUNG (ABSCHNITT)  TOTAL ............................ SALDO 

5 0 2 0  FINANZVERWALTUNG ---------------- TOTAL 
SALDO 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A M L D I R F K I I O N  

RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSßEITRAEGF ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGt- '  
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
REISE-  UND SPESFNENTSCHAEOIGUNG 
POSTCHECK- U. DANKSPESEN FUER ZAH- 
LUNGSVERKEHR, F04DqINKASSOSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEV 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSSPESEN 
UND VERZUGSZINSEN 
ARBWEHMERANT. AN NßUqVERS.-PRAEMIE 
L E I S T ,  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

I 1 7 6  139.15 5 339.45 5021 KOLLEKTIV-SACHVERSICHERUNGEN TOTAL 
170 799.75 ............................ SALDO 

318C4 KOLLEKT. P O B I L I A R -  U. EINRRUCH- 
VERSICHERUNG SOWIE GERAEUOE- 
WASSERSCHAOENVERSICHERUNG 

31805 KOLLEKT. HAFTPFL ICHT-  UND KAUTIONS- 
VERSICHERUNG 

31806 KOLLEKT. FAHRZEUGTEILKASKOVERS* 
31900 LEISTUNGEN FUER NICHTVERSICHEP,TE 

SCHAEDN (OHNE SELBSTBEHALT AUF 
FAHRZEUG-VERSICHERUNG) 

319C9 VERSCHIFDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
43605 VERSICHeLEISTUNGEN UND NACHTRAEGLi- 

CHE PRAEMIENRUECKVERGUETUNGEN AUS 
KOLLEKTIV-SACHVERSICHERUNGEN 

48000 ENTNAHME AUS RESERVE FUER N I C H T  
VFRSICHERTE R I S I K E N  ( 2 3 9 1 . 1 5 )  

5023 ERTRAG AUS GUTHABEN, WERT- TOTAL 
SCHRIFTEN UND ANDEREY K A P I -  SALDO 
T A L I N V E S T I T I O N E N  ........................... 

318C4 KURSAGIO, STEMPELABGABE, COURTAGE, 
9EPOTGEBUEHREN €TC, 

42000 Z INSEN VON POSTCHECK-, BANK- UND 
UEBRIGE GUTHABEN 

42100 Z I N S  VON O I V .  DARLEHEN U. GUTHAREN 
I N  FINANZVERHOEGEN 

42201 ERTRAG D IV ,  KAPITALANLAGEN DES 
FINANZVERMOEGENS 

42500 Z INSEN V.OARLEHEN I M  VERWeVERMOEGEN 
42505 Z INSEN V. FESTEN DALEHEN AN EIGENE 

ANSTALTEN ( I N  VERW'VERBMOEGEN) 
42600 ERTRAG VON BETEIL IGUNGEN I M  

VERWALTUNGSVERMOEGEN 

40 000  20  242  OOC 
20 202  000  

40 0 0 0  

3  880 000 

3 974  OOO 

2  636  0 0 0  

2  0 5 9  0 0 0  
293  000  

6 7 4 7  000  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F INANZPIREKTXQN .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

49005 VERR. Z I N S  F. INV.  K A P I T A L  FUER 
STRASSENVERKEHRSAMT 3581.39005 

8  839 067.75 5025 VERZINSUNG PER SCHULDEN TOTAL 7 807 000 I 7 762  000 
8  839 067.75 ....................... SALDO 7 807 000 7 762 000 I 

32100 SCHULDZINSEN AUF BANKKONTOKORRENTEN 
32203 SCHULDZINSEN F. VERSCH. SCHULDEN 
39003 VERR. Z I N S  AUF UEBERSCHUSS DER 

SONDERFINANZIERUNG FUER STRASSENEAU 
( 3022 .49001 )  

39009 VERR. Z I N S  AUF VERPFLICHTUNG 
AN SPEZ'FINANZIERUNG F.SANIERUNG 
LANDW. K L E I N B E T R I E B E  ( 2059 .49000 )  

7 736 415.71 1 3  829  922.61 
6  D93 506.90 

230 227.60 6  323 734.50 
6 093 506.90 

SALZREGALGEBUEHREN VON SCHWEIZ. 
R H E I N S A L I N E N  
ANT. AM REINGEWINN DER NATIONALRANK 
ERTRAG DER HAUSIERERPATENTE 
ANT.AM REINGEWINN D-ZUGER KANT'BANK 
GEBUEHREN FUER AUSVERKAEUFE 
SCHREIBGEBUEHREN F. HANDELSREISEN- 
DEN- UND G E W E R B E L E G I T I M A T I O N S K A R T E N  
A N T E I L  AM ERTRAG 0.EIDG. ALKOHOL- 
MONOPOLS 
A N T E I L  AM ERTRAG DER KLEINHANDELS-  
VERSANDGEBUEHREN 
ERTRAGSANT. U. BEZUGSPROVISION F. 
AUSGABE VON HAND'REISENDEN-AUSWEIS- 
KARTEN (FUER VORJAHR) 
KANT'ANT. AM GRUNDSTUECKGEWINN- 
STEUERERTRAG DER GEMEINDEN 

34000 GEBUEHRENANT.D.GDEN F.VERKAUFSWAGEN 
39000 VERR. A N T E I L  AM ERTRAG DER EIDG. 

ALKOHOLVERWALTUNG AN 
4010.49000 UND 4011.49000 

503 VERSCH. AUFWAND UND ERTRAG TOTAL 
(ABSCHNITT)  SALDO .......................... 

5030 VERSCHIEDENE ERTRAEGNISSE TOTAL ......................... SALDO 

20 000 
235 OO@ 

1 36500 DIREKTE BEITR.AN GEMEINN. I N S T I T .  I 

2 813 651.10 2  813 651 -10  

3  085 000 7 164  000 
4  079 000 

255 000 4  334  000 
4  079 000 

3  002 500 7  283 900 
4  281 400 

252 500 4  533 900 
4  281 400 

5036 INTERKANTONALE LANDESLOTTERIE TOTAL 
UND SPORT-TOTO SALDO ............................. 

2 830 000 2 830 000 2  750 000 2 750  000 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FXNANZDIREKTION .................................................................................................................................... 
I RECHNUNG 1 9 9 5  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

36501 DIREKTE BEITR.  AN SPORTVEREINE 
UND M I L I T .  ORGANISATIONEN 

36800 EINLAGE I N  FONDS F,GENEINNUETZTGE 
ZWECKE ( 9 2 3 9 3 . 5 )  

3 6 8 0 1  EINLAGE I N  FONDS FUER TURN- 
UND SPORTZWECKE ( 9 2 3 9 3 . 4 )  

390000 VERR. A N T E I L  AM ERTRAG SPORT-TOTO 
AN 1780.49000 

41000 A N T E I L  AM ERTRAG DER LANDESLOTTERIE 
UND DES ZAHLENLOTTOS 

41001 A N T E I L  AM ERTRAG DES SPORT-TOTOS 

5039 VERWENDUNG VON RUECKSTEL- TOTAL 
LUNGEN UNO RESERVEN SALDO ......................... 

33500 AUSSER0RD.ABSCHREIBUNGEN AUS VOR- 
JAHRES-ERTRAGSUEBERSCHUSS LT. KRB 

38500 A.O. E INLAGEN I N  RESERVEN UNO 
RUECKST. GEN. KRB 

48500 VERWENDUNG DES ERTRAGSUFBER- 
SCHUSSES DES VORJAHRES 

50 4  ABSCHREIBUNGEN AUF ANLAGE- TOTAL 
VERMOGEN U, INVESTeBEITRAGEN SALDO 
(ABSCHNITT)  ............................ 

5041 ABSCHREIBUNGEN AUF F INANZ-  TOTAL 
VERROEGEN SALDO 

33000 OIV.  A5SCHR.AUF GRUNDSTUECKEN, 
GEBAEUOEN UND ANDERN ANLAGEN DES 
FPNANZVERMOEGENS 

5042 ABSCHREIBUNGEN AUF VERWAL- TOTAL 
TUNGSVERNOEGEN SALDO 

33110 OUDENTL,ABSCHR.AUF GRqSTUUECKENg 
TIEFBAUTEN,  WALD U.FORSTW.LIEG. 

33120 0RDENTL.ABSCHR. AUF VERWALTUNGS- 
UND WERKGEBAEUDEN, MUSEEN 

33130 ORD. ABSCHR. AUF KANT. SCHULEN 
331 40 ORD. ABSCHR. AUF KANTq S P I T A L -  

LIEGENSCH., LDW.GUTSBETR. ETC. 
33146 ORD. ABSCHR. AUF SENNHUETTE 

RFHABIL ITAT IONSZENTRUM BLASENBERG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFUAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FINANZOXREUTION .................................................................................................................................... 

ORDENTL-A9SCHR. AUF M O B I L I E N  
UND EINRICHTUNGEN 
ORDENTL. ABSCHR. AUF DARLEHEN UND 
BETEIL IGUNGEN I M  VERWqVERMOEGEN 
0RDENTL.ABSCHR. AUF ZNVESTI-  
T IONSREITRAEGEN 
ZUSÄTZL.ABSCHR.AUF TeBAUTEN, 
GeSTUECKEN U. FORSTW. L IEG.  
ZUSAETZL.ABSCHR.AUF VERWALTUNGS- 
UND WERKGEBAEUDEN, MUSEEN 
ZUSAETZL.ABSCHR. AUF KANTONALEN 
SCHULEN 
ZUSAETZL.ASSCHR. AUF KRAN- 
KENANST. (OHNE SP'FINANZIERG.)  
ZUS. ABSCHR. AUF SENNHUETTF 
REHABIL ITAT IONSZENTRUM BLASENBERG 
ZUSAETZL.ABSCHR. AUF NOBILTEN 
UND EINRICHTUNGEN 
ZUSAETZL. ABSCHR. AUF I N V E S T I -  
T IONSSEITRAEGEN 
ENTNAHME AUS ABSCHR'RES-F-VER- 
VERW.-, WERKGEBAEUDE U.MUSEEN 
ENTNAHME AUS ABSCHR'RESERVE 
FUER KANTONALE SCHULEN 
ENTNAHME AUS RUECKLAGE F. 
I N V E S T I T I O N S H I L F E  IN INLAND 
ENTNAHME AUS RUECKLAGE F. 
I N V E S T I T I O N S H I L F F  I M  AUSLAND 
ENTNAHME AUS ABSCHRSRESERVE 
F.SEESANIERUNG/GEWÄSSERSCHUTZ 
ENTNAHME AUS AUSGLEICHSRESERVE 
DER LFD, RECHNUNG ZUR KOMPENS. 
VON ZUS. ABSCHREIBUNGEN ( 2 3 9 C . 1 )  
ENTNAHME AUS EHEM-SPEZIALF INAN-  
ZIERUNGSVERPFL.F.AUSBAU KRANKEN- 
ANSTALTEN (2283.1  ) 
VERR.ABSCHREIBUNG AUF NEUBAU 
ST'VERKEHRSANT 3581.39006 

505 I N F O R M A T I O N S T E C H N I K - L E I S T U N G S  TOTAL 
ZENTRUM ( I J L )  SALDO .............................. 

2 837 OOC 

6  0 3 9  721.51 1  8 4 4  085.90 5050 I N F O R H A T I O N S T E C H N I K - L E I S T U N G S  TOTAL 6 486 400 1 873  9 0 0  1 5 857 900 7  633 9 0 0  
4 195  635.61 ZENTRUM ( I T L )  SALDO 4 612  50C 1  7 7 6  000  I 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30300 SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONALVERSICWERUNGSBEITRAEGE (PK)  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 

AUFWAND 
1995 I K 0 N T 0 

ERTRAG 

UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
AUSBILDUNGSKOSTEN 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT UND BETRIEB  
VON FAHRZEUGEN INKL .  VERSICHERUNG 
DATENTRAEGER UND FORMULARE 
B E T R I E B  UND UNTERHALT (L IZENZEN,  
WARTUNG, ZUBEHOER, PC-SOFTWARE) 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
EXTERNE UNTERSTUETZUNG FUER 
ITL-BELANGE 
VERSCHIEDENER VERWALTUNGSAUFWAND 
VERR. A N T E I L  STEUERVERW, AN ABGEL- 
TUNG D-GEMEINDEN FUER STEUERBEZUG 
(5060.49000) 
ARBEITEN FUER D R I T T E  
ARBWNEHYERANT. AN NBUaVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  I UNFALLVERSICH, 
VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
VERR.LEIST.AN MFK 3581.39001 
VERR. ITL -LE ISTUNGEN AN INTERNE 
AMTSSTELLEN 

STEUERVERWALTUNG (ABSCHNITT)  TOTAL ............................ SALDO 

10 395 975.95 800  083.85 506C STEUERVERWALTUNG 
9 595 892.10 ---------------- 

VORANSCHLAG 1996 
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1997 

AUFWAND ERTRAG 

1 490 OOC 

285 COC 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
ENTSCH.AN KOMMISSIONSYITGLIEDER 
S O Z I A L V E R S V E I T R .  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVFRSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL 
DRUCKSACHEN UND FORMULARE 
B I B L I O T H E K ,  FACHLITERATUR 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
BRIEFPORTI ,  E INSCHREIBTAXFN 
WAHN- UND BETREIBUNGSKOSTEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGAREN 
ERLOES AUS DRUCKSACHENVERKAUF 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSKOSTEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  I UNFALLVERSICH. 
BUSSEN UND GEBUEHREN 
VERR. A N T E I L  STEUERVERW, AN ABGEL- 
TUNG D.GEP4EINDEM FUER STEUERBEZUG 
(5050,39000) 

TOTAL ?C 415 4C0 8 2 C 7 0 @  1 1 0 1 3 7 0 0  I 906  300  
SALDO 9 594  700  10 1 0 7  400 I 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  EKTXOM ........................................ ---W- 

I RECHNUNG 1 9 9 5  I K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND FRTRAG 

KANTONALE STEUERN ----------------- TOTAL 
SALDO 

E INZUGSPROVIS ION AN BETRIEBE U. 
GENEINDEN 
ZAHLUNGSSKONTL U, VERGUETUNGSEINSEN 
ERLASSENE U. UNEINBRINGL.  STEUERN 
RUECKVERG.PAUSCHALE STEUERANRECHN. 
EINKOMNENSSTEUERN NATUERL.PERSONEN 
VERMOEGENSSTEUERN NATUERL.PERSONEM 
NACH- UND STRAFSTEUERN 
PERSONALSTEUERN 
ERTRAGSSTEUERN J U R I S T I S C H E  PERSONEN 
KAPITALSTEUERN J U R I S T I S C H E  PERSONEN 
ERBSCHAFTS- UND SCHENKUNGSSTEUERN 
KANTONSANTEIL STEUERVERZUGSZINSEN 
KANTvANT. AM GRUNDSTUFCKGEMINN- 
STEUERERTRAG DER GEMEINDEN 
ANT-BUND AN RUECKVERG.(5065,366@@) 
ANT-GDEN AN RUECKVERG.(5065.36600) 
ENTNAHME AUS STEUERAUSGLEICHS- 
RESERVE (2391 .7 )  

D I R E K T E  BUNDESSTEUER UND TOTAL 
EIDGEN. VERRECHNUNGSSTEUER SALDO 

DRUCKSACHEN 
POST- U. BANKSPESEN F.VERReSTEUER 
MAHN- UND BETREIBUNGSKOSTEN 
WERG. AN GDEN F . INVENTARISAT I0NEN 
WERG. F. MELDEDIENST AN AHV-KASSEN 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSKOSTEN 
BUSSEN, GEBUEHREN, ZINSERTRAG 
NETTO--KANTEANTEIL AN '3ER D IREKTEN 
BUNDESSTEUER 
ANT.AM ERTRAG D.ETDG.VERRECHqTEUER 

DIREKTER F INANZAUSGLEICH TOTAL 
FUER EINWOHNERGEMEINDEN SALDO 

KANT'BEITRAG GEH.ERTRAG DER D I -  
REKTEN BUNDESSTEUER (5 3 ABS.1 
UND 3 8 ABS.1 FAG) 
ERGAENZUNGSBEITR. B I S  1 6  MIO. 
KANTONSBEITRAG (5 3 ABS.1) 
UND ZUSATZBEITRAG ( $  7 ABS.3) 
DURCHLAUF.FINANE*BEITRRVVGDEN 
(GEN. 8 4 FAG) 

2 4 0 0  OOC 
1 2 0 0  OOC 
2 5 0 0  OOCi 

' i 5 9  700 0 0 0  
3 3  5 0 0  0 0 0  

3 5 0  0 0 0  
7 0 0  0 0 0  

57 0 5 0  0 0 0  
1 9  1 3 0  0 0 0  
1 30C 0 0 0  

5 0 0  0 0 0  
2 0 0 0  0 0 0  

'1 3 0 0  0 0 0  
6 0 0  0 0 0  

5 0 0 0  0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ............................................................ 
RECHNUNG 1995 

AUFWAND ERTRAG 

745  492.85 

7 4 5  492.85 

12  870 590.60 

2 500 000.00 

F I N A N Z O I R E K T l O N  

K O N T O  

38000 E I N L A G E  I N  AUSGLEICHSRUECKSTELLUNG 
(ENTSPRECHEND KONTO 5069,44500)  

44500 AUSGLEICHSRUECKERSTATTUNGEN VON 
GEMEINDEN Z.G. RUECKSTELLUNG 

47200 DURCHLAUF.FINANZ9BEITR.VVGDEN 14  928 000 13  579 000 
(GEM. 5 4 F A G )  

48200 ENTNAHME AUS AUSGLeRUECKST. BEZW. 2 500 000 
EHEM.SPEZIALFINSVERPFLICHTUNG 
(GEH. 5 3 ABS,1 /2  UND 5 7 A B S . 3 )  

81 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  R ICHTERLICHE BEHOERDEN .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1995 

AUFWAND FRTRAG 
K O N T O  

6 1 RICHTERLICHE BEHOERDEN ...................... TOTAL 
...................... SALDO 

6 1 0  KANTONSGERICHT 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ----------------- 

TOTAL 
SALDO 

6 1 0 1  K'GERICHT: VERWALTUNG TOTAL ..................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. KANT'RICHTER 
ENTSCHAED. NEBENANTL- KANT'RICHTER 
BESOLD. HAUPTAMTL. KAVZLEIPERSONAL 
SOZIALVERS 'BE ITR-  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (BK)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
PUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
QECHTSLITERATUR, Z E I T S C H R I F T E N  
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENE Vf=RWALTUNGSAUSGABEN 
KANZLEIGEBUEHREN U. D IV .  EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUWVERS.-PRAENIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 

6 1 0 2  K'GERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
Z I V I L S A C H E N  SALDO .......................... 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 9 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELT'? 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND SUSSEN 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHREN, ORDNUNGSBUSSEN 
43601' KOSTENRUECKVERGUETUNGEM 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 

6 1 0 3  KeGERTCHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
STRAFSACHEN SALDO .......................... 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
3 1 8 0 2  HAFT-/PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
3 3 0 0 1  ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 

UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID)  

VORANSCHLAG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 7997 
AUFWAND ERTRAG 

1 5 3 3  2 0 0  
8 0  OCO 



43100 GERICHTSGEBUEHREN, ORDNUNGSBUSSEN 
43600 KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
43601 NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 
4370@ BUSSEN 
46900 E INZ IEHUNG VON VERMOEGENSWERTEN 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  ................................................................... 

OBERGERICHT 
(ABSCHNITT-TOTAL)  

RECHNUNG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 
SALDO 

K O N T O  

OB'GERICHT: VERWALTUNG TOTAL ...................... SALDO 

BESOLD. HAUPTAMTL. OBERRICHTER 
ENTSCHAED. NEBENAMTL. OBERRICHTER 
BESOLD. HAUPTAMTL. KANZLEIPERSONAL 
ENTSCHAEO. AUDITOREN/SUBSTITUTEN/  
AUSHILFEN 
ENTSCHAED. ANWALTSPRUEFUNGSKOMM. 
ENTSCHAEO. AUFSICHTSKOMMISSION 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGF 
KURSKOSTEN F. PERSONALAUSBILDUNG 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, Z E I T S C H R I F T E N  
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
DIENSTLEISTUNGEN UND HONORARE 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
EDV-BETRIEBSKOSTEN DRITTER 
VERR. EDV-LEISTUNGEN DER AMTSSTELLE 
5050 I T L  
KANZLEIGEBUEHREN U. DIV.  EINNAHMEN 
GEBUEHREN F. ANWALTSPRUEFUNGEN 
VFRKAUF VON DRUCKSACHEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UMFALLVERSICH. 

6112 OB'GERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
Z I V I L S A C H E N  SALDO ........................... 

31800 ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
31801 PROZESSAUSCAGEN FUER UNBEMITTELTE 
33000 ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UNO BUSSEN 
43100 GERICHTSGEBUEHREN, ORONUNGSBUSSEN 

649 200 
53 oon 

656 300 
400 000 

15 PO0 
15 000 

135 000 
207 500 

1 8  8C0 
2 2  000 
10 000 

9 000 
2  000 
5 000 

14 000 
10 000 
36 000 

427 000 



6 1 1 3  OB'GERICHT: RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
STRAFSACHEN SALDO ........................... 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEHOEROEN .................................................................................................................................... 

ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
HAFT-/PROZESSENTSCHAEOIGUNGEN 
ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 
VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID) 
GERICHTSGEBUEHREN, ORONUNGSBUSSEN 
KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
BUSSEN 
EINZIEHUNG VON VERMOEGENSWERTEN 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUFWAND ERTRAG 

57.00 

6 1 1 4  JUSTIZKOYMXSSION ---------------- 

K O N T O  

4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 
VERFAHRENSKOSTEN 

TOTAL 
SALDO 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
3 1 8 0 2  HAFT-/PROZESSENTSCHAEOIGUNGEN 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UNO BUSSEN 
3 3 0 0 1  ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 

UNO BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID) 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHREN, ORONUNGSBUSSEN 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

VERFAHRENSKOSTEN 

I 4899.40  
8 0  178.20 VERHOERAMT 

2 9 1 7  311.20 / 612 (ABSCHNITT-TOTAL) 

6 1 2 1  VERHOERANT: VERWALTUNG TOTAL ...................... SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAHTL. VERHOERRICHTER 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCHAEOIGUNG AUSHILFEN 
REHRSTUNOEN UND SONOERZULAGEN 
SOZIALVERS'BEITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRIFTEN 

3 5 0 7  4 0 0  
SALDO 3 412  8 0 0  3 37C 9 0 0  I 



31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
31802 PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESFN 
31909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
43603 ARBsNEHWERANT. AN NBUqVERS.-PRAEMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  & UNFALLVERSICH, 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  R ICHTERLICHE BEWOERDEN .................................................................................................................................... 

6122 VERH0ERANT"ECHTSPFLEGE TOTAL ........................ SALDO 

I RECHNUNG 7995 
AUFWAND ERTRAG 

UNTERSUCHUNGSAUSLAGEN 
ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
PROZESS-/HAFTENTSCHAEDIGUNGEN 
ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHER 
VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID)  
GEBUEHREN 
RUECKVERG. VON UNTERSUCHUNGSKOSTEN 
NACHTRAEGL, EINGANG ABGESCHRIEBENER 
VERFAHRENSKOSTFN 

K O N T O  

613 STAATSANWALTSCHAFT TOTAL 
[ABSCHNITT-TOTAL)  SALDO ------------------ 

6132 STAATSANWnSCHAFT: VERWALTUNG TOTAL ............................ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAPTL. PERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AUSHILFEN 
SOLIALVERS~REITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PK)  
UNFALLVERSfCHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROHATERIAL UNO DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZE ITSCHRIFTEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ARBvNEHMERANT. AN NBUgVERS.-PRAENIE 
LE IST ,  AlJS SOZIAL -  X UNFALLVERSICH. 

6132 STAATSANWALTSCHAFT: RECHTS- TOTAL 
PFLEGE SALDO ........................... 

31800 ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
43100 GFBUEHREN 

'10 O C O  
1 5  000 

6 000 

85 400 
34 7012 

70 000 

15  000 
200 

200 

458 900 

453 900 

350 500 
20 000 
27 80C 
43 100 
3 606 
2 20n 
3 5 0 0  

5C0 
2 200 

50G 

5 e0e 

5 0 0 0  



6 1  6  POLPZEIRICHTERAMT / JUGEND- TOTAL 
ANWALTSCHAFT SALDO 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ........................... 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  R ICHTERLICHE BEHOERDEN .................................................................................................................................... 

6 1 6 1  POL'RICWTERAMT: VERWALTUNG TOTAL .......................... SALDO 

AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. P O L I Z E I R I C H T E R  
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
ENTSCHAED. AUSHILFEN / PRAKTIKANTEN 
SOZIALVERS'REITR.  AHV/PV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K J  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
RUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZE ITSCHRIFTEN 
REISE-  UND SPESENFNTSCHAEDIGUNG 
PORTI ,  BANK- UND POSTCHECKSPESEN 
VERSCHIEDENF VERXALTUNGSAUSGABFN 

K O N T O  
AUFWAND 

4 3 1 0 0  KANZLEIGERUEHREN U. OIV.  EINNAHYEW 
4 3 6 0 3  ARB'NEHMERANT. AN NßUeVERS.-PRAEMIE 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  g UNFALLVERSICH. 

6 1 6 2  POLVICHTERAMT:  RECHTSPFLEGE TOTAL ............................ SALDO 

UNTERSUCHUNGSAUSLAGEN 
ANWALTSKOSTEN FUER UNRFMITTELTE 
HAFT-/PROZESSENTSCHAEDIGUNGEN 
ABSCHREIBUUG UNEINBRXNGLXCHER 
VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHEID)  
RUECKVERG. UNTERSUCH'KOSTEN ETC. 
NACHTRAEGL. EINGANG ARGESCHRIEBEVER 
VERFAHRENSKOSTEN 
BUSSEN 
E INZ IEHUNG VON VERWOEGEMSWERTEN 

6 1 6 3  JUGENDANWALTSCHAFT TOTAL ------------------ SALDO 

3 5 1 0 0  MASSNAHWEVOLLZUGSKOSTEN 
4 5 1 0 0  RUECKVERG.V.MASSNAHMENVOLLZ'K0STEN 

6 1 8  VERWALTUNGSGERICHT 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ------------------ 

TOTAL 
SALDO 



L A U F E N D E  R E C H N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 5  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  I VORANSCHLAG 1 9 9 6  

AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUFWAND ERTe AG 

VERWWERICHT: VERWALTUNG TOTAL  ........................ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. VERWWRICHTER 
ENTSCHAED. NEBENAMTL. VERW'RICHTER 
BESOLD. HAUPTARTL. KANZLEIPERSONAL 
ENTSCHAED. AUSHILFEN / AUDITOREN 
SOZIALVERSqBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZE ITSCHRIFTEN 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI. BANK- UND POSTCHECKSPESEN 

3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
4 3 1 0 0  KANZLEIGEBUEHREN UND DIV.EINNAHMEN 
4 3 6 0 3  ARBWEHMERANT. AN NBUeV€RS.-PRAEMIE 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  .% UNFALLVERSICH. 

6 1 8 2  VERWeGERICHT: RECHTSPFLEGE TOTAL .......................... SALDO 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTELTE 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEHEN, ORDNUNGSBUSSEN 
4 3 6 0 0  KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 



Investitioncrechnung (IR) 





INVESTiTIONSRECHNUNG 

98 939  464.35 12 321  407.90 T O T A L  
5 0 4 0  000  C 1 1  1 8 0  000  U 

1 2  200  Oe0 U 
86 6 4 8  056.45 1 0 4  1 0 1  0 0 0  112 588 0 0 0  

91 



ALLGEMEINE VERWALTUNG ..................... ..................... 45 0 0 0  C 
306  360.40 

6 360.40 1100 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. 

50600 SONDERANSCHAFFUNGEN M I T  INVESTI -  
TIONSCHARAKTER 45 000  C 

SC 0OO.OC 1135 INVESTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
HILFSAKTIONEN I M  INLAVD .......................... 

50 000.00 56200 I N V ' B E I T R .  AN AUSSERKANT. GEMEINDEN 

250 000.00 1136 INVEST'BEITRAEGE FUER SOZIALE TOTAL 
250 000.00 HILFSAKTIONEN I f l  AUSLAND ............................. 

250 000.00 56700 INVEST'BEITRAEGE AN DAS AUSLAND 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUSGABEN EINNAHMEN 

4 698  175.95 532 903.90 

4 1 6 5  272.05 

4  698  175.95 532 903.90 

4 165  272.05 

1 9 0 4  927.50 
1  2 7 4  600.00 

9 6 6  351.60 

552 296.85 

532 903.90 

................................................................ 
K O N T O  

15 DIREKTION DES INNERN 4 6 4 8  000  .................... .................... 'i 680 000  U 
6 3 2 8  000  

1 5 0 0  ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFU 262 000 ............................. 262 000  

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 262 000  

1 5 5 0  INVEST'BEITRAEGE FUER SOZ 4 386 000  
UND FUERSORGE-ZWECKE 1 680 0 0 0  U ............................. 6 066  000 

56200 INV'BEITR. AN GEWEINDL. ALTERSHEIME 
56500 INV'BEITR, AN PRIVATE ALTERSHEIHE 3 388  000  4  326 000  
56501 INV"BEITR.  AN VERSCH. BEHINDERTEN- 

HEIME PRIV. INSTITUTIONEN 1 680 000 U 

57501 DURCHLAUF. GEM'BEITR. AN VERSCH. 
BEHINDERTENHEIME PRIV. INSTITUT.  

67201 DURCHLAUF. GEMwBEITR. AN VERSCH, 
REHINDERTENHEIME PRIV. INSTITUT,  



INVESTITIONSRECHNUNG ERZIEHUNGS- U.KULTUSDrREKTION ..................................... ........................................................................... 
RECHNUNG 1995 

AUSGABEN EINNAHMEN 

17 ERZIEHUNGS- U.KULTUSD1REKTION TOTAL ............................. ............................. SALDO 

1700 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. SALDO 

50601 SONDERANSCHAFFUNGEN 
50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

1720 STUDIENDARLEHEN TOTAL --------------- SALDO 

52600 AUSZAHLUNG VON STUOIENDARLEHEN 
62600 RUECKZAHLUNG VON STUDIENDARLEHEN 

1740 INVESTITIONSBEITRAEGE AN TOTAL 
BILDUNGSIMSTPTUTE SALDO ........................ 

56200 PNVeBEITR.  AN GEMEINDEN FUER 
SCHULNEUBAUTEN UND -UMBAUTEN 

56700 INVeBETTR. AN AUSLANOSCHWEIZER- 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

VORANSCHLAG 1997 
AUSGABEN EINNAHMEN 



INVESTITIONSRECHNUNG ........................ 
RECHNUNG 1995 K O N T O  

AUSGABEN E INNAHMEN 

1 0 4  000.00 20  V O L K S W I R T S C H A F S D I R E K T l O N  ........................ ........................ 349  000  C 
104  000.00 9 6 6  000 

2000 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL 266 000 ............................. 266 000 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 266 O0G 

201  1 INVESTWBEEIRAEGE AN BERUFS- TOTAL 
BICDUNGSEINRICHTUNGEN 349 000 C 200 000  U ........................... 2P0 000 

56100 INVESTeBEITRAG AN ZENTRACSCHWEIZ. 
TFCHNIKUH, LUZERN 349 000  C 

56401 INVEST'BEIPTRAG AN I N S T I T U T  FUER 
FYNANZDIENSTLEISTUNGEN ZUG 200 000 U 

1 0 4  000.00 2052 DARLEHEN AN D I E  LANOXqSCHAFT TOTAL 90Q 000 
104  000.00 ............................ I 0 0  000 

104 O O O - C O  6 2 5 0 ~  RUECKZAHLUNG DARLEHEN FUER BAULICHE IOQ 000 
MASSNAHHEN ZUM VOLLZUG DES TIER- 
SCHUTZGESEIZES 



RECHNUNG 1995  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

TOTAL 

SALOO 

3000 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. SALDO 

50600 MASCHINEN UNO FAHRZEUGE FUER 
STRASSENUNTERHALT 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

3010 GRUNOSTUECKE UNO OIV. EIGENE TOTAL 
TIEFBAUTEN I M  VERWALTUNGS- 
VERMOEGENS SALDO ............................ 

50100 BUSBEVORZUGUNG 

50102 SANIERUNG ALTE LORZENTOBELBRUECKE 

50110 RAOWEGBAUTEN 

66000 BUNDESBEITRAG AN INVeAUSGABEN 
FUER BUSBEVORZUNG 

302 STRASSENBAU MIT SPEZ I A L F I -  TOTAL 
NANZIERUYG (ABSCHNITT-TOTAL) ............................ SALDO 

3020 0IV.EIGENE INVEST'AUSGABEN TOTAL 
FUER DEN STRASSENBAU 
(AUS SPEZIALFINANZXERUNG) SALDO .......................... 

50100 VORSORGLICHER LANDERWERB 
50102 GUTACHTEN UND VORPROJEKTE 
50103 DIV. LOKALE KORREKTIONEN 
50104 BAU VON RADWEGEN 
50205 EIGENLEISTUNG" DES TIEFBAU- 

AMTES (3020.43800/3023.43800) 
50107 LAERMSCHUTZ- U. GEWAESSERSCHUTZ- 

NASSNAHMEN AN KANTONSSTRASSEN 

50108 NEUEINRICHTUNG UND ERWEITERUNG 
VON VERKEHRSREGELUNGSANLAGEN 

VORANSCHLAG 3996 
AUSGABEN EINNAHFIEL 

200 000  U 
200 OOC 

200  000  U 

VORANSCHLAG 1997 
AUSGABEN EINNAHMEN 



RECHNUNG 1 9 9 5  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

6 0 1 0 0  GRUNDST'VERKAEUFE U. DIV.  EINNAHMEN 

3 0 2 3  DURCHGANGSSTRASSEN TOTAL ------------------ 
SALDO 

5 0 1 0 0  BRUTTO-BAUAUSGABEN FUER DIVERSE 
DURCHGANGSSTRASSEN 

5 0 1 0 3  ZUG - CHAR, STRASSE 4C 

5 0 1 2 1  CHAN - SINS, STRASSE 25A 
5 0 1 2 2  ZUG - ST. ADRIAN, STRASSE 2 5 8  

5 0 1 2 4  UMFAHRUNG ZUG/BAAR, STRASSE 2 5 0  
5 0 1 8 1  ZUG - SCWWIDTLI, STRASSE 1 2 8 A  
5 0 1 8 2  SCHHIDTLI  - OBERAEGERI, 

STRASSE 1 2 8 0  

3 0 2 4  ORTSVERBINDUNGSSTRASSEN TOTAL ....................... 
SALDO 

5 0 1 0 0  BRUTTO-BAUAUSGAREN FUER DIVERSE 
ORTSVERBINDUNGSSTRASSEN 

5 0 1 1 0  BAAR - KAPPEL UND UERZLIKON, 
STRASSE K 

50113  BAAR - HINTERBURG, STRASSE N 

5 0 1 1 5  SCHMIDTLI  - SINLBRUGG, STRASSE P 

5 0 1 1 7  RATEN, STRASSE R 

TOTAL 
SALDO 

5 0 1 0 0  NATIONALSTR'BAU BRUTTOAUSGABEN 
(GLOBALKONTO LAND, PROJEKTIE- 
RUNG UND BAUAUSFUEHRUNG) 

5 0 1 0 5  VORAUSLEISTUNGEN DES KANTONS (100%)  
5 6 0 0 0  BUNDESANTEIL AM VERKAUF VON LAND- 

RESERVEN UND AN KOSTENRUECKVER- 
GUETUNGEN VON DRITTEN 

6 3 1 0 0  KOSTENRUECKVERG. VON DRITTEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 7  
AUSGABEN EINNAHMEN 



INVESTITIONSRECHNUNG .................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 5  

AUSGABEN EINNAHMEN 

3 0 1  5 7 3 - 2 0  

385 249.80 2 8 4  604.80 

1 0 0  645.00 

385 2 4 9 - 8 0  284  604.80 

1 0 0  645.00 

5 3  810.15 
41 165.35 

4 6 8 - 6 5  
4 %  476.40 

?i 405. fO 

239  924.15 

175  736 .50  

2 1  000.00 

87 868.70 

1 6  544 321.5C 2  289  679.00 

1 4  254  6 4 2 - 5 0  

1 6  544  321.50 2  289  679.00 
1 4  2 5 4  6 4 2 - 5 0  

6 035 000.00 

K O N T O  

6 3 1 0 1  KOSTENRUECKVERG, VON DRITTEN 
AN VORAUSLErSTUNGEN DES KANTONS 

66000 BUNDESBEITRAG ( 8 4  7) 

303 WASSERBAU 2 100  000  1  0 3 9  000  
(ABSCHNITT-TOTAL)  500 0 0 0  U 300 000  U ----------------- 

3032 EIGENE GEWAES 2 100  000  1 039 000 ........................... 300 000  U 

50107 LORLE: ZUGERSEE - B A A R  3 0 0 0  000  1 300 0 0 0  
50106 DORFBACW STEINHAUSEN 
50107 DORFBACH O B E R A E G E R I  
5 0 1 0 8  HUERIBACH, UNTERAEGERI 
50109 SANIERUNG REUSSOAMM 

500 000  U 

50110 WALTERSWILERBACH, BAAR 
501 1 1  S I  JENTALBACU, ROTKREUZ 

300 000  U 

63106 KOSTENRUECKVERGUETUNG DRITTER AN 
DORFBACH STEINHAUSEN 

63110 KOSTEYRUECKVERGUETUNG DRITTER AN 
WALTERSWILERBACU, BAAR 

66001 BUNDESBEITRAG AN L O R Z E  
66008 BUNDESBEITRAG AN HUERIBACH, UNTER- 

A E G E R I  
66201 GEM'BEITR. AN LORZEVERBAUUNG 
66206 GEM6BEITR.  AN DORFBACH STEINHAUSEN 
6 6 2 0 8  GEMeBFITR .  AN HUERIBACH, UeAEGERT 
6 6 2 0 9  GEMPBEITR. AN REUSSDAMMSANIERUNG 
66210 GEM'BEITR. AN WALTERSWILERBACH, 

BAAR 

305 UMWELTSCHUTZ 
(ABSCHNITT-TOTAL) 100 000 C -------------...--- 1 3  7 3 5  0 0 0  

3050 I N V e B E I T R A E G E  2 820 0 0 0  ............................. 1 3  7 3 5  000  

56200 E I G E N E  BEITR. DES KANTONS 
AN GDEN F,GEW*SCHUTZINVEST. 

56400 B E I T R - A N  GEWAESSERSCHSVERBAND 6 035  000  6  035  0 0 0  
FUER 1.  BAUETAPPE ( 1 9 7 1 - 9 2 )  



INVESTITIONSRECHNUNG BAUDIREKTTON ................................................ 
RECHNUNG 1995 / K O N T O  / AUSGABEN E INNAHMEN 

VORANSCHLAG 1996 VORANSCHLAG 1997 1 AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN EINNAHMEN 

56403 BEITRAG AN ENDAUSBAU ABHASSER- 
REINIGUNGSANLAGE SCHOENAU, CHAM 

56404 BEITRAG AN GVRZ GEH-KRB 30.1.92 
BETR.AUSBAU V-KLÄRANLAGEN ( 5  5 )  

56500 BEITRAEGE AN HOFDUENGERANLAGEN 
57200 DURCHLAUF.BUNDESBEITR.AN GDEN 

F. GEW'SCHUTZINVEST. (67000) 
66000 BUNDESBEITR. AN I N V q B E I T R .  

DES KANTONS AN DEN GVRZ 
66100 I N V u B E I T R .  ANDERER KANTONE 

AN ENDAUSBAU ARA SCHOENAU 
67000 DURCHLAUF.BUNDESBEIIR.AN GDEN 

F. GEW'SCHUTZINVEST. (57200) 

3051 EIGENE LNVEST.F.UNWELTSCHUTZ TOTAL ............................ 
SALDO 

50113 SANIERUNG WILERSEE 

30 6 HOCHBAUTEN I W  VERWALTUNGS- TOTAL 
VERMOEGEN (ABSCHNITT-TOTAL)  ........................... SALDO 

3061 VERSCHIEDENE EIGENE HOCHBAU- TOTAL 
I N V E S T I T I O N E N  SALDO 

50301 PLANUNG VON KANTONALEN HOCHBAUTEN 
(RAHMENKREDIT I, KRB VOM 01.06.89 
VON FR. 12 HIO.) 

50302 PLANUNG VON KANTONALEN HOCHRAUTEN 
(RAHHENKREDIT II, KRB VOM 24.09.92 
VON FR. 12 MIO. ) 

3062 VERWALTUNGS- UND BETRIEBSGE- TOTAL 
BAEUDE* MUSEEN ETC.(GR,-TOTAL) ............................. SALDO 

50312 KANTONALES VERWALTUNGSZENTRUM 
"AN DER AAwI ZUG 

50314 KANT. STRASSENVERKEHRSAMT, 
STEINHAUSEN 

50315 POLIZE ISTUETZPUNKT UND WERKHOF 
HINTERBERG, STEINHAUSEN ( I N K L .  
BAUPROVISORIUH RETTUNGSDIENST) 

10 000 000 

750 000 

500 000 
200 000 

2  300 OOC 

420 Oe? 

200 000 

2 1  200 000 3 059 OOC 
5 750 000 U 

23 891 OOC 

2 3  OOC 000 



50317 FISCHBRUTANSTALT WALCHWIL 
1 000 000 U 2 000 000 U 

4 948 604.40 50319 BUEROHOCHHAUS HOFSTRASSE, ZUG 5 000  000 3 000 000 
(EHEEI. LEG) 

50320 PARKHAUS ATHENE 1 000 000 
1 7 5 0  000 U 

50321 LG HOFSTRASSE 20 (ATHENE), ZUG 
200 000 U 

560 674.30 50330 LANDW'BETRIEB SCHLUECHT UND LANDW. 
SCHULE, CHAM 

50340 BURG-LIEGENSCHAFT I N  ZUG M I T  MUSEUM 
700  000 U 

24 000.00 63144 BEITRAEGE UND KOSTENANTEILE 
DRITTER AN KANT. STRASSEN- 
VERKEHRSAMTI STEINHAUSEN 

50 000.00 66030 BUNDESBEITRAG AN AUSBAU DER LANDW. 
SCHULE "+SCHLUECHTW I N  CHAM 

17 322 170.85 3063 SCHULEN (GRUPPEN-TOTAL) TOTAL 42 000 000 3 000  000 
17 322 170.85 ....................... SALDO 1 1  000 000 

17  322 170.85 50370 KANTONALE GEWERBESCHULE ZUG 1 2  000  000 1 4  000 000 
66010 BUNDESBEITRAG FUER ERWEITERUNG 3 000  000 

KANTONALE GEWERBESCHULE 

412 852.90 308 RAUMPLANUNG, NATURSCHUTZ TOTAL 50  000 
412 852.90 (ABSCHNITT-TOTAL) SALDO ........................ 

412 852.90 3080 INVEST'BEITR. F.RAUMPLANUNG, TOTAL 50 000 
412 852.90 NATUR- UNO LANQSCHAFTS$CHUTZ SALDO ............................ 

412 852.90 58000 ABGELTUNG F.ERWERB DINGLICHER RECH- 50 000 
TE I N  NATURSCHUTZZONEN (GLOBALKREDI 



RECHNUNG 1 9 9 5  K O N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

4 193  558.25 3 5 JUSTIZ- UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  
4 193  558.25 ............................ ............................ SALDO 3 377  000  

4 193  558.25 3500 ZU AKTIVIERENDE ANSCH4FFUYGEN TOTAL 3 377  0 0 0  
4 193  558.25 ............................. SALDO 3 377  0 0 0  

5060 1 SONDERANSCHAFF. FUER P O L I Z E I -  
AUFGABEN 

50602 SONDERANSCHAFF. FUER OELWEHR 
50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 

EXKL. KAPO 

/ 3590 UANTONSPOLIZEI -------------- TOTAL 
SALDO 



INVESTPTIONSRECYNUN ------------------- 
RECHNUNG 1995 K O N T O  

AUSGABEN EINNAHMEN 

9 568 840.75 40 SANITAETSDIREKTION 1 5  0 0 8  000 ------------------ ------------------ 

9 568 810.75 24  344  000  1 5  008  C00 

4000 EU AKT IV IERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL 2 5 2  000 
SALDO 252 000 

50601  ANSCHAFFUNG KRANKEN-[RETTUNGS- 
WAGEN H I T  ZUBEHOR 

50602 SONDERANSCHAFFUNGEN FUER KANTONS- 
LABOR 

50604 ANSCHAFFUNGEN FUER BERUFSSCHULF 
FUER GESUNDHEITS- + KRANKENPFLEGE 

4001 INVESTIBEITR. F. VERSCH. HU- TOTAL 
MAN- U.SOZIALWED. ZWECKE ............................ SALDO 

56500 INVESTeBEITRAEGE AN P R I V A T E  
I N S T I T U T I O N E N  

403 AUSBAU KRANKENANSTALTEN TOTAL 
M I T  SPEZIALF INANZIERUNG 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ....................... SALDO 

4031 I N V F S T I T I O N S B E I T R A E G E  AN GDL. TOTAL 
UNO P R I V A T E  KRANKENANSTALTEN ............................. SALDO 

56209 PROJEKTeBEITR.AN GDL.KRaANSTALTEN 
FUER AUSBAUPROGRAWM GEH. S P I T A L -  
PLANUNG (KRB 30.11.89) 

56210 I N V V B E I T R . A N  E INRICHT.  GDL.K8ANST. 
56501 BAUBEITR. AN K L I N I K  L IEBFRAUEN- 

HOF, ZUG 
56505 BAUBEITR. AN ZUGER HOEHENKLIN IK  

AOELHEID, UNTERAEGERI 
56506 BAUBEITR. AN KRANKEN- UNO PFLEGE- 

H E I M  LUEGETEN, MENZINGEN 
56509 PROJEKT*BEITR.AN PRIV.  KRSANSTALTEN 

FUER AUSBAUPROGRAMME GEH. S P I T A L -  
PLANUNG (KRB 30.11.89) 

56510 I N V e B E I T R .  AN E INRICHT.  I N  
KRANKENANST.PRIVATER I N S T I T U T I O N E N  

200 eoc 

1 820 000  



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 5  
AUSGABEN EINNAHWEN 

35 419.40 

1 403 8oo.00 

1 683 027.60 

1 683 027.60 

320 364.15 

1 362 663.45 

SANITASTSDIREKTION ................................................................... 
K O N T O  

56515 INV'BEITR. AN EINRICHT. IN L 
PSYCN. KLINIKEN 

5651 6  INV* BEITR. AN EINRICHTUNGEN OES 
AMBULANT PSYCHIATRISCHEN DIENSTES 

56520 INV*BEITR. AN NEU- UND UMBAU DER 5 300 000  2  475 eoo 
PSYCW. KLINIK OBERWIL-ZUG 

4032 INVEST'BEITRAEGE AN KANTONS- 5 925  0 0 0  
SPITAL 1 0 0  000  C ............................ 3 3 5 0  0 0 0  U 

5 925  000  

56301 GESETPL. BEITR. AN BAUINVESTI- 4 475 ooe 
TIONEN DES KANTqSPITALS 3 350  000  U 

56309 PROJEKTeBEITR.AN KANTONSSPITAL 
FUER AUSBAUPROGRAMM GEMAESS 
SPITALPLANUNG (KRB 30.11 .89)  

56310 GESETZL. IMV'BEITR. FUER EIN- 3 1 2 8  0 0 0  1  300  0 0 0  
RICHTUNGEN, ANSCHAFFUNGEN INKL. 1 0 0  000  C 
NEBENKOSTEN 

4040 INVESTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
VETERINAERMED. HASSNAHNEN .......................... 

56400 INVnBEITR. FUER TIERKOERPER- 
BESEITIGUNG 



INYESTITIQNSRECHNUNG .................................. 
RECHNUNG 1995 

AUSGABEN EINNAHMEN 
K O N T O  

4 5 MIL ITAERDIREKTION ----------------- ----------------- 
TOTAL 
SALDO 

4500 ZU AKTIYIERENDE ANSCHqFFUNGEN TOTAL ............................. SALDO 

5060 1 SONDERANSCHAFFUNGEN 

457 INVESTIT IONEN F. ZIVILSCHUTZ TOTAL 
(ABSCHNITT-TQT4L) SALDO ............................ 

4570 INVESTIT IONEN F. EIGENE Z I V I L  TOTAL 
SCHUTZBAUTEN U. EINRXCHTUNGEN SALDO .............................. 

56400 UEBUNGSGELAENDE ZU ZIVILSCHUTZ- 
AUSBILD'ZENTRUM SCHOENAU, CHAM 

4571 INVFSTITIONSBEITRAEGE FUER TOTAL 
ZIVILSCHUTZBAUTEN SALDO .......................... 

56200 EIGENE BEITR. DES KANTONS AN 
GEMEINDL. ZIVILSCHUTZANLAGEN 

56201 EIGENE BEITR. DES KANTONS AN 
GEMEINDEN F. SCHUTZRAUMAUSRUESTUNG 

57200 DURCHLAUF- BUNDESBEITR. AN 
GEMEINDL. ZIVILSCHUTZANLAGEN 

67000 DURCHLAUFENDE BUNDESBEITRAEGE FUER 
GEMEINDEN 

VORANSCHLAG 7996 
AUSGABEN EINNAHMEN 

VORANSCHLAG 1997 
AUSGABEN EINNAHMEN 



F O R S T D I R E K T I O N  -------------- -------------- 

4815 STAATSWALDUNGEN [VERW'VERM.) TOTAL ............................ 
50500 ERWERB VON WALDUNGEN 



INVESTITIONSRECHNUNG 

2 418 569.85 5 870 000 

8 322  236.85 2 390  000 
FUER DATENVERARBEITUNG UND 

8 3 0 5  069.85 BUEROKOMflUNIKATION . 1 0  046  000 2 3 9 0  000 ............................. 
8 322 236.85 50600 HARD- UND SOFTWARE-ERGAENZUNGEN 6 700  000 

UND ERSATZ (VORANSCHLAGSKREDITI 3 346 000  C 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 2 390 000  
EXKL. I T L  

DARLEHEN UND BETEILIGUNGEN I R  TOTAL 1 0  013  000 1 0  0 1 3  000 
5 886 500.00 1 0  013  000 ............................. 

10  0 1 3  000  1 0  013 000  
1 0  013  000 

1 774  000.00 
1 0  000  000 1 0  000 000  

STIFTG. "FREUNOE DES ZUGER 
KUNSTHAUSES" KR0 3 - 9 - 9 2  

1 6 8  000.00 5021 BETEILIGUNGEN I M  VERWACTUNGS- TOTAL 
1 6 8  000.00 VERMOEGEN 

168  000.00 52402 LIBERIERUNG AKTIENKAPITAL DER 
NORDOSTSCHWEIZ. KRAFTWERKE AG, 

5050 INFORMATIONSTECHNIK-LEISTUNGS TOTAL 1 753  0 0 0  
ZENTRUM ( I T L )  1 7 5 3  000 

50695 ANSCHAFFUNGEN FUER ZENTRALEINHEIT 
NUR I T L  



INVESIXLIONSRECHNVNG RICNTERLJCHE BEYOERDEN 

RICHTERLICHE BEHOERDEN ...................... ...................... 

6100 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. 
50695 ANSCHAFFUNGEN FUER INFORMATIK 





Übersichten 

- LR Gesamttotal pro Direktion 
- IR Gesamttotal pro Direktion 
- LR nach Sachgruppen 
- IR nach Sachgruppen 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  .................................................................................................................................. 
RECHNUNG 1 9 9 5  

AUFWAND ERTRAG 

T O T A L  TOTAL 

SALDO 

10 GESETZGEBENDE BEHOERDEN TOTAL 
SALDO 

11 ALLGEMEINE VERWALTUNG TOTAL 

SALDO 

15 D I R E K T I O N  DES INNERN TOTAL 
SALDO 

17 ERZIEHUNGS- UND KULTUS- TOTAL 
D I R E K T I O N  SALDO 

1 0 3  7 1 5  559.90 49  8 9 4  578.98 120  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTlON TOTAL 

53 s i o  980.92 1 SALDO 

SALOO 

58 7 0 2  610.46 3 1  1 5 4  738.30 

3 5 J U S T I Z -  UND P O L I Z E I C I R E K T I O N  TOTAL 

SALOO 

3 0  BAUDIREKTION TOTAL 

40 S A N I T A E T S D I R E K T I O N  TOTAL 

SALDO 

4 5 M I L I T A E R D I R E K T I O N  

4 8  FORSTDIREKTION 

50 F I N A N Z D I R E K T I O N  

TOTAL 
SALDO 

TOTAL 
SALDO 

TOTAL 
SALDO 

VORANSCHLAG 1996 
AUFWAND ERTRAG 

6 0 2  877 0 0 0  602  8 9 9  500  
6 8 4  0 0 0  C 
9 9 3  0 0 0  K 

1 6 5 4  5 0 0  

VORANSCHLAG 1997 
AUFWAND ERTRAG 

6 4 8  578  7 0 0  6 4 8  326  300 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  RICHTERLICHE BEHOERBEN 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1995  
AUSGABEN EINNAHMEN 

98 939 464.35 12  321 407.90 

8 6  618 056.45 

306 360.40 

306 360 -40  

4 698 175.95 532 903.90 

4 1 6 5  272-05 

7 308 897.35 167  950,00 
7 140 941.35 

104 000.00 

104 000.00 

61 795 817.30 3 670 887.00 

58 124 930.30 

4 193  558.25 
4 193  558.25 

9 568 810.75 

9 568 810.75 

8 0 3  673.50 
8 0 3  613.50 

10  264 236.85 7 845 667.00 

2 418 569.85 

GESAMT-TOTAL .................................................................................................................................... 

T O T A L  
5 040  000 C 11 180  000 U 

12 200 000 U 
104  101 000 112 588 000 

1 I ALLGEMEINE VERWALTUNG 
45 000 C 

1 5  DIREKTION DES INNERN 4 648 000 
1 680 000 U 

6 328  000 

1 7  ERZIEHUNGS- U.KULTUSDIREKTI0 

20 V O L K S W I R T S C H A F S D I R E K T I O N  
349  O C O  C 200 000 U 

30 BAUDIREKTION 7 759  000 

62 500  000 7 9  19Ci 000 

3 5 JUSTIZ-  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  1 366 O C G  
3 377 00C I 366  00Q 

4 0 SANITAETSDIREKTION 1 5  C108 000 

3 350 000 U 
24  344 000 1 5  OC8 000 

4 5 MIL ITAERDIREKTION 

4 8 FORSTDIREKTION 

5C FINANZDIREKTION 4 143  000 1 0  0 1 3  000 
3 346 000 C 

5 870 000 

6 1 RICHTERLICHE BEHOERDEN 





L A U F E N D €  R E C H N U N G  A L L E  VERWALTUNGSABTEILUNGEN AUFWANO NACH SACHGRUPPFh .................................................................................................................................... 

602 877  000  A U F W A N D  6 4 8  578 7 0 0  
684  000  C +*C********+* 
9 9 3  000  U 

148 208 561.80 1 5 5  0 7 4  100 PERSONALAUFWAND 159 687 40n  
14  000  C 

6 529 334.90 6 7 0 8  200 BEHOERDEN, K O M M I S S I O N E N  UND 7 298 90F 
R I C H T E R  

8 9  8 0 1  822.9C 93 4 9 9  900  LOEHNE DES VERWALTUNGS- UND 94 180 200  
14  000  C B E T R I E B S P E R S O N A L S  

25 107 313.55 27 115  900  LOEHNE DER L E H R K R A E F T E  2 9  641  6 0 n  

9 636 152.55 10 0 4 3  900  SOZ*VERSICHERUNGSBEITRAEGE 10 463  000  
A H V / I V / E O / A L  

13 3 4 3  289.55 13 846 800 PERS'VERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P U )  14 114 000  

1 7 7 2  982.35 1 8 5 9  300 U N F A L L -  U. KRANKEVVERS.BEITRAEGE 1 819 0 0 0  

15  807.65 D I E N S T K L E I D E R - ,  WOHNUNGS- UNO 
VERPFLEGUNGSZULAGEN 

842 041.80 RENTENLEISTUNGEN,  RUHEGEHAELTER 

1 159 816.55 1 271  200 U E B R I G E S  (AUSBILDUNG,  I N S E R A T E )  1 569 300  

49  922 814.47 53 0 6 4  200 SACHAUFWAND 59 534 200 
6 7 0  000  C 
993 0rJ@ U 

3 942 431.53 3 588 100 BUERO- UND S C H U L M A T E R I A L  4 0 2 1  70P 

2 403  203.64 2 106 500  MOBILIEN,MASCHINEN,FAHRZEUGE 1 912 100  
16 000  C 

1 7 8 7  230.45 1 895  800 WASSER, ENERGIE,  H E I Z U N G  I 945 6 0 0  

2 130 909.58 2 249  7 0 0  V E R B R A U C H M A T E R I A L I E N  2 910  000  

12 158  500.00 14  154  500 B A U L I C H E R  U N T E R H A L T  16 233  300 
5 1 9  000  C 

5 826 679.96 5 4 6 3  7 0 0  U E B R I G E R  U N T E R H A L T  3 577 100  

3 967 910.30 4 097  400 MIETEN,  PACHT UNO BENUEIZUNGS-  4 920  800 
KOSTEN 



L A U F E N D E  P E C H ~ ~ U N G  ALLC VERWALTUNGSARTEILUNGFN AUFWAFID NACH SACHGRUPPFh .................................................................................................................................... 
7 

1  1 8 3  224 .15  1 2 7 4  7 0 0  SPESENENTSCHAEDIGUNGFN 

1 1  5 9 4  254 .95  1 2  8 3 2  5 0 0  DIENSTLEISTUNGEN, HONORARE, 1 4  7 F 6  8 0 0  
1 1 0  0 0 0  C PTT, VERSICHsPRAEMIEN ETC. 
9 2 4  0 0 0  K 

4  9 2 8  469 .91  5  4 0 1  3 0 0  UEßRIGE SACHAUSGAREN 8 0 2 0  4 0 0  

6 9  0 0 0  K 

9 9 2 0  421 .65  8  5 5 5  0 0 0  PASSIVZlNSEN 8  8 4 2  0 0 0  

2  512 .55  KURZFRISTIGE SCHULDEN 

7 5 4 3  468.85 6  5 0 5  0 0 0  MITTEL- U, LANGFR IST. SCHULDEN 6  2 9 2  @ @ F  

SONDERRECHNUNGEN 

2  3 7 4  1413.25 2  0 5 0  00F 2  4 0 0  0 0 0  

6 6  2 4 6  088, ' IO 7 2  4 7 9  9C0 ABSCHREIBUNGEN 7 7  1 5 7  5 0 0  

1 2 6 6  58C.65 1  7 3 9  9 0 0  FINANZVERNOFGEN 1 4 4 7  4 0 0  

2 4  6 1 7  081.9C 2 6  2 5 6  0 0 0  ORDENTL. ABSCHREIBUNGEN AUF 2 5  7 0 5  10F 
VFRWALTUNGSVERMOEGEN 

22  8 3 0  000 .00  2 4  3 6 0  OC0 ZUSAETZL. ABSCHREIBUNGEN AUF 2 9  54C OOC 
VERWALTUNGSVERMOEGEN 

ABSCHR.AUF BILANZFEHLBETRAG 

1 4  5 3 2  426 .35  20 1 2 4  0 0 0  TILGUNG VON VORSCHUESSEN AN 2F 4 6 5  0 0 0  
SPEZIALFINANZIERUNGEN 

3  0 0 0  000.00 AUSSERORD. ABSCHREIBUNGEN AUS 
VORJAHRESUEBERSCHUSS 

1 9  8 3 6  065 .10  2 1  3 8 2  6 0 0  BEITRAEGE OHNE ZWECKBINDUNG 2 1  7 2 3  6Fr! 

5 0 1  7 0 8 . 6 0  EINNAHMENANTEILE F-GEHEINDEN 

1 9  3 3 4  356 .50  2 0  9 1 5  0 0 0  BEITRAEGE AN GEMEINDEN 2 1  3 3 3  0 0 0  

4  3 5 6  7 2 3 . 8 3  4  4 8 0  0 0 0  ENTSCHAEDIG. AN GEMEINWESEN 4  7 8 2  3 0 0  



L A U F E N D E  R E - C H N I J N G  ALLF VFRWALTUNGSAaTFILUNGEN AUFWAND NACH SACHCRUPPFh .................................................................................................................................... 

1 1 1 4  782.00 1 163  000  1  ' I78  000  

2  466 189.15 2  152 CI00 2  512 7 0 0  

7 7 5  752.68 1 165  000  GEMEINDEN 9 0 9 1  6 0 n  

182 564 334.03 204  305  600 BEITRAEGE M I T  ZWECKBINDUNG 211 559 80C 

2 1  254 619.6C 27  277 500 23  309  500 

9  312 017.40 1 0  177 0 0 0  1 2  1C5 10'3 

57 371 263.71 59 366  200 GEMEINDEN 59 955 90'2 

11 928  074.62 1 1  9 9 5  C00 EIGENE ANSTALTEN 11 150 @On 

20  357 347.9C 1 9  552 500 GEHISCHTWIKTSCH. UNTERNEHMEN 2 4  915  00C 

44 042 141.05 5 1  290 200 PRIVATE INSTITUTIONEN 56 964  10ß 

18 7 2 5  582.30 22  113  2Q0 PRIVATE HAUSHALTE 20 6 9 4  800 

10 957-8C 

2  562 329.65 2  527 000  EINLAGEN I N  SEPARATFONDS 2 443 400 

52 1 2 9  407.45 60 2 9 9  400 DURCHLAUFENDE REITRAEGE 7 5  538  500 

3  250.00 

32 722.40 

16 269  026.05 18  7 9 6  700 GEMEINDEN 76 805 7 0 9  

4  042 378.20 3  965  000  FIGENE ANSTALTEN 3 7 1 0  00" 

244 292.40 GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 

27 698 495.40 29  935 500 PRIVATE INSTITUTIONEN 47 7 2 6  000  

3 839  243.00 7  353  000  PRIVATE HAUSHALTE 7 147  000  

D I V .  DURCHLAUF. BEITKAEGE 

6 676 733.26 EINLAGEN I N  SPEZIALFINANZIE-  
RUNGEN, RUECKST-UND RESERVEN 



L A U F E N D F -  R F C H N U N G  ALLE VERWALTUNGSABTEILUNGFN AUFWAND NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

936 644.50 EINLAGEN IN RÜCKSIELLUNGEN 
UND RESERVEN 

4 047  551.75 OUD. EINLAGEN I N  SPEZIALFI -  
NANZvVERPFLICHTUNGEN 

1 692 537.01 RUECKL. AUS VORJAHRESUERERSCH. 

22 539  723.65 23 236 200  ZNTERNE VERRECHNUNGEN 29 453 400 

22 539 723.65 23 236  200  URLkGEN I N  DER LU (SOLL/HABEN9 2 9  453 400 

11 8 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLE  VFRWACTUNGCABTFILUNGEN FRTSAG NACH SACWGRUPPFN .................................................................................................................................... 

RECHNUNG 
1995  

FR. 

VORANSCHLAG KONTO 
1996 

FR. 

VORANSCHLAG 

648 326 300 

290 17C 000 

194 250 000 

7 6  180  000 

1 300 00C 

18  440 000 

6 789 70P 

6 250 OO? 

354 700 

1 8 5  OOC 

20 575 550 

2 700 500 

4 825 000 

2 751  900 

370 450 

901 000 

7 626 000 

1 3 9 9  700 

ABWEICH. -7 

E R T R A E G E  
C**************  

TOTAL 

STEUERN TOTAL 

EINKOMMENS- U. VERMa STEUERN 

ERTRAGS- UND KAPITALSTEUERN 

GRUNDSTEUERN 

VERM~GENSGEWINNSTEUERN 

ERBSCHAFTS- U. SCHENK' STEUERN 

B E S I T Z -  UNO AUFWANDSTEUERN 

VERBRAUCHSSTEUERN 

REGALIEN UND KONZESSIONEN TOTAL 

REGALIEN, MONOPOLE 

PATENTE (GEWERBE) 

KONZESSIONEN 

VERMOEGENSERTRAEGE TOTAL 

BANKEN / POSTCHECK 

GUTHABEN 

ANLAGEN DES FINANZVERMOEGENS 

LIEG'ERTRAG 0, F I N V E R R H E G E N S  

GEWINNE V.ANLAGEN D. F'VERMOEG. 

Z INSEN VON DARLEHEN DES 
VERWALTUNGSVERMOGENS 

ERTRAG VON BETEIL IGUNGEN 
DES VERWALTUNGSVERM~GENS 

LIEG'ERTRAG D.VERWwVER!40EGENS 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  A L L E  VERWALTUNGSABTEILUNGEN FRTRAG VACH SACHGRUPPER 

RECHNUNG 
1995 

FR- 

VORANSCHLAG 
1996 

FR. 

KONTO VORANSCHLAG ARMEICH.-Z 
1997 

FR. 

D IV .  VERMOEGENSERTRAFGE 

ENTGELTE TOTAL 

ERSATZABGABEN 

GEBUEHREN FUER AMTSHANDLUNGEN 

S P I T A L -  UND HEIMTAXEN, 
KOSTGELDER 

SCHULGELDER 

AND.BENUETZeGEB. ENTSCHAEDIG. 

VERKAEUFE 

RUECKERST.V.PRIV.U.INSTITUT, 

BUSSEN 

EIGENLEISTUNGEN FUER IQVESTITTONEN 

UERRIGE 

BEITRAEGE OHNE ZWECKRINDUNG TOTAL 

A N T E I L E  AN BUNDESEINNAHMFN 

A N T E I L E  AN GEMFINOEEINNAHMEN 

UEBRIGE ERTRAGSAMTEILE UND 9 E I -  
TRAEGE OHNE ZWECKBINDUYG 

RUECKERST. VON GEMEINWESEN TOTAL 

BUND 

KANTONE 

GEMEINDEN 

BEITRAEGE M I T  ZWECKBINDUNG TOTAL 

BUND 



L A U F E W C  R c C H N U N G  A L L E  VERWALTUNGSARTEILUNGEN ERTRAG NACH SACWSRYPPEN .................................................................................................................................... 

839 764.10 1 965 800 

17 402 946.2C 1 9  1 7 9  300 GEMEINDEN 7 9  833 650 

3 210.00 EIGENE ANSTALTEN 

15 127.40 ENTNAHME AUS SEPARATFONDS 

1 147 897.95 

52 070 3 1 3 - 8 0  6 0  309  300 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 7 5  538  500 

27 835 449.30 33  320 1C0 5 1  237  00C 

6 4 9  291.65 

23 579 072.85 2 6  465 200  GEMEINDEN 23 362 50Q 

EIGENE ANSTALTEN 

6 500.C0 P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  

PRIVATE HAUSHALTE 

DURCHL.BEITR,AN D IVERSE 

30 7 9 8  716 .81  3 7  338  300  ENTNAHME AUS S P E Z I A L F I N A N Z I E -  41 7n2  ooc  
RUNGEN, RUECKST.U.RESERVEN 

21 0 3 8  339.45 29  952 600 ENTNAHMEN AUS RÜCKSTELLUNGEN 93 847 000  
UNO RESERVEN 

5 067 840.35 7 385 7 0 0  ENTNAHMEN AUS S P E Z I A L F I N A N -  7 855 000  
Z I ERUNGEN 

4 692 537.01 ENTNAHME AUS RUECKLAGE FRTRAGS- 
UEBERSCHUSS DES VORJAHRES 

22 539  723.65 23 236 200 INTERNE VERRECHNUNGEN 29 453 4OCI 

22  539 723.65 23  236  200  UMLAGEN I N  DER LR (SOLL/HABEN) 29 453 400 





INVESTITIONSRECHNUNG AUSGABEN FIACH SACWGRUPPf ................................................................................................................................... 

98  939 464.35 1 0 5  669 0 0 0  A U S G A B E N  1 1 9  666 000  7 937  0004- 
5 040 0 0 0  C **+*****+*++*** 11 180  000 U 

1 2  200 000  U 

57  994 760.9C 54 599 000  SACHGUETER 68 502 000 10  862 000+ 
3 491  0 0 0  C 9 3 0 0  000  U 
8 850 000  U 

GRUNDSTUECKE 

1 5  253 303.45 22 6 3 0  0 0 0  TIEFBAUTEN 79  145  000 285 000- 
100 000  C 6 400 000 U 

3 100  000 U 

29 402 091.80 2 1  200 000  HOCHBAUTEN 4 1  500 000 1 7  45C OC0+ 
5 750 000  U 2 900 000 U 

WALDUNGEN I 0 0  000- 

13  339  365.65 10  619 000  MOBILIEN,MASCHINEN, FAHRZEUGE 7 807  000  6 203 PO@- 
3 391  000  C 

2 329  000.00 DARLEHEN UND BETEILIGUNGEN 60 0nD+ 
DES VERWALTUNGSVERMOEGENS 

1 774  000.00 

EIGENE ANSTALTEN 

1 6 8  000.00 GEMISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 

PRIVATE I Y S T I T U T I O N E N  

387  000.00 PRIVATE HAUSHALTE 380  000 60 000+ 

3 7  499 054.70 49 960 000  EIGENE BEITRAEGE 50  393 000  2 -86  000- 
1 549 000  C 1 880 000 U 
3 350 0 0 0  U 

3 835.00 

349  000- 
349 000  C 

9 249 095.60 9 305 000  GEMEINDEN 1 5  332 000 6 C 2 7  000+ 



lMVFSTITIONSRECHNUNG AUSGABEN NACH SACHGRUPPE ................................................................................................................................... 

EIGENE ANSTALTEN 5 925 000 3 023 000- 

3 350 000  U 

16 239 874.50 1 6  965 000  GENISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN "1 261 000 504 000- 
200 000 U 

10 073 222.0- 17 892 000  PRIVATE INSTITUTIONEN 12 875 000 4 437 000- 
1 100 000 C 1 680 000 U 

PRIVATE HAUSHALTE 

250 000.00 3 0 @  000- 

703  795.85 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 399 OPe- 

151 499.00 GEMEINDEN 141 POO+ 

GENPSCHTWIRTSCH, UNTERNEHMEN 

552 296.85 PRIVATE INSTITUTIONEN 540 000- 

412 852.90 UEBR.ZU AKTIVIERENDE AUSGABEN 

412 852.90 MATERIELLE ENTEIGNUNGEN 

PASSIV1  ERUNGEN 



INVESTITIONSRECHNUNG EINNAHMEN NACH SACHGRUPPEN .................................................................................................................................... 

1 8  258  000 

16  464.50 ABGANG VON SACHGUETERN 

GRUNDSTUECKE 

16  464.50 TIEFBAUTEN 

WALDUNGEN 

17  167.00 NUTZ'ABGABEN U. VORTEILSENTG. 

17  167.00 NUTZgABGABEN U.VORTEILSFNTG. 

8 100 450.00 10 253 000 RUECKZAHLUNG V.DARL.U.BETEI- 1 0  278 003 
LIGUNGEN 0.VERWVERMOEGENS 

7 815 000.00 10 000 000 1 0  OOT? 000 

GEMEINDEN 

EIGENE ANSTALTEN 

117 500.00 PRIVATE INSTITUTIONEN 

167 950.00 PRIVATE HAUSHALTE 

204 302.00 RUECKERST.FUER SACHGUETER 

204 302.00 TIEFBAUTEN 

HOCHBAUTEN 

3 298 621.50 7 580 000 BETTRAEGE FUER EIGENE RECHNG. 

3 104  784.20 6 300 090 6 235 O O C  

105 969.00 

87 868.30 GEMEINDEN 



INVESTITIONSRECHNUNG EINNAHMEN NACH SACHGPUPPFN .................................................................................................................................... 

6 8 4  402.90 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 

1 5 1  499.00 

5 3 2  903.90 GEYEINDEN 

UERERNAHME DER ABSCHREIBUNGEN 

VERWALTUNGSVERMOEGEN 
ORDENTLICHE ABSCHREIBUNGEN 

VERWALTUNGSVERMOEGEN 
ZUSAETZLICHE ABSCHREIBUNGEN 

BILANZFEHLBETRAG 

AKTIVIERUNGFN 

AKTIVIERTE AUSGABEN 



Spezialve~laltung 

- Interkantonale Strafanstalt Bostadel 



11'052'568.49 BETRIEBSRECHNUNG (MUFENDE RECHNUNG) 
1'066'386.77 Saldo Defizitanteil Kanton BS (415) 

266'596.70 Saldo Defizitanteil Kanton ZG (115) 

Personalaufwand 
300 Entschädigungen an Kommissionen 
301 Löhne des Vewaltungs- und Betriebspersonals 
303 Sozialversicherungsbeiträge 
304 Personalversicherungsbeiträge 
305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 
306 Dienstkleider, Wohnungs- und Verpflegungszulagen 
307 Rentenleistungen 
309 Uebriges 

Sachaufwand 
31 0 Büromaterial und Drucksachen 
31 1 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
312 Wasser, Energie, Heizmaterial 
313 Verbrauchsmaterialien 
314 Dienstleistungen Dritter für den baulichen Unterhalt 
31 5 Dienstleistungen Dritter für den übrigen Unterhalt 
316 Mieten, Pachten und Benützungskosten 
31 7 Spesenentschädigungen 
31 8 Dienstleistungen und Honorare 
319 Uebriges 

Passivzinsen 
321 Kurzfristige Schulden 

Abschreibungen 
331 Verwaltungsvermögen 

Vemögensefiräge 
1'544.1 5 420 Banken 

32.60 421 Guthaben 
423 Liegenschaften des Finanzvermögens 

36'704.50 427 Uebrige 



Hochbauten 
5030 01 Betriebsgebäude inkl. feste Einrichtungen 

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
5060 01 EDV Anlage 
5060 02 Möbiierungen (Haus und Gewerbe) 
5060 03 Maschinen und Apparate 
5060 04 Fahrzeuge 
5060 06 Maschinen und Apparate Gewerbe 

6060 00 - Abgang (Verkauf) von aktivierten Mobilien, 
Masch., Fahrz. 









TElL A: Laufende Rechnung 

TElL B: lnvestitionsrechnung 

Kreditbezeichnungen in Spalte "Voranschlag" 

U = Unbeschlossene Ausgabe bzw. noch nicht rechtskräftiger Beschluss 

K, R = Nachtragskredit (Beschluss des Kantons- bzw. Regierungsrates) 

N = Mehrere Nachtragskredite auf einer Zeile z~lsammengefasst 

C = Kreditübertragung vom alten Jahr (-) in das neue Jahr 
(§ 28 Absatz 1 des Finanzhaushaltsgesetzes) 

Allgemeine Vorbemerkungen 

Im Voranschlag 1997 ist in den Besoldungskonten eine Teuerungszulage von 3,2% (Vor- 
jahr 2,5%) eingerechnet, was einem lndexstand von 103,49 lndexpunkten entspricht (Basis 
Nov. 1993 = 100,28%). Es wurde somit eine Teuerung per 1.1.1997 von 0,7% gegenuber 
dem Vorjahr berücksichtigt. Über den definitiven Teuerungsausgleich entscheidet der Regie- 
rungsrat erst Ende Jahr. 

Bei den durchlaufenden Beträgen wird, wo erforderlich, die Abweichungsbegründung in der 
Regel beim Aufwandposten angegeben. 

Die in der Spalte "Voranschlag" mit den1 Buchstaben "U" bezeichneten Beträge gelten als 
Kredite mit Sperrvermerk im Sinne von (j 27 des Finanzhaushaltsgesetzes (Kredite erst ver- 
fügbar nach rechtskräftiger Bewilligung durch den Kantonsrat bzw. das Volk). 

Um die Transparenz zu erhöhen, haben wir die Informatikkosten auf die einzelnen Direk- 
tionen aufgeteilt. Damit soll sichtbar gemacht werden, für welche Bereiche diese bedeutenden 
Kosten und Investitionen anfallen. Einstweilen sind die Beträge für die ganze Direktion zu- 
sammengefasst. Für den Ausweis sind dafür folgende Konti eingerichtet worden: 

Laufende Rechnung: 31995 EDV-Betriebskosten Dritter 
Kosten für spezifische Software (Lizenzen usw.), die direkt den 
Amtern (Direktionen) belastet werden können. 

39095 Verrechnung EDV-Leistungen der AmtGelle ITL 
Kosten, die von der ITL (ZDV) für die einzelnen Amter 
(Direktionen) erbracht und via Verrechnung belastet werden 

49095 Verrechnung ITL-Leistungen an interne Amtstellen 
Ertrag der Amtsstelle ITL für erbrachte Leistungen. 

Investitionsrechnung: 50695 Anschaffungen für Informatik 
Die Aufteilung erfolgt entsprechend dem Einsatzort. Der Amts- 
stelle ITL (ZDV) verbleiben nur noch die Investitionen für das 
Betriebssystem (Zentralrechner usw.). 



A. LAUFENDE RECHNUNG 

1000 Kantonsrat 
30000 Veranschlagt wurden 18 Sitzungen. 
30001 Budgetiert wurde der Kommissionsaufwand im Rahmen des Vorjahres zuzüglich 

Aktenstudium sowie die Auslagen des Kantonsratspräsidenten. 

1 1 ALLGEMEINE VERWALTUNG 

1120 Staatskanzlei 
30105 Verschiedene Aushilfen in Staatskanzlei, Passburo und Telefonzentrale. 
31909 Gegenüber dem Budget 1996 entfallen die Ausgaben fur die Staatsschreiber- 

Konferenz 1996. 
43500 Erlos aus Verkauf des Staatskalenders (nur alle zwei Jahre). 

11 21 Publikationen, Wahlen und Abstimmungen 
31002 Die Publikation der Gerichts- und Verwaltungsentscheide sowie des Staatskalenders 

erfolgen alle zwei Jahre. 
41200 Anpassung an das zu erwartende Ergebnis des Vorjahres. 

11 25 Materialzentrale 
31000 Sparsamer Umgang mit Büromaterial, Anpassung an zu erwartender Aufwand im 

Vorjahr. 
31 100 Restriktive Anschaffungspraxis. 
49000 Zusätzliche Bezüge durch die GlBZ 

1126 Staatsarchiv 
31909 Jubiläums-Jahresversammlung der Vereinigung SchweizerFcher Archivare 

inklusive weitere Aktivitäten (Tag der offenen Tür, Ausstellung). 
49000 Verrechnung der Mikroverfilmung an interne Amtsstellen. 

1130 Allgemeines für die Gesamtverwaltung 
31802, 43602 Entspricht dem für 1996 zu erwartenden Aufwand. 1996 erhöhten sich die 

Pauschalfrankaturkosten wegen der starken Zunahme der Anzahl Briefsendungen. 

1500 Sekretariat und Allgemeines 
30100 Erhöhung des Stellenplanes tim 0,5 Personaleinheiten zur Entlastung des 

Direktionssekretariates und um 0,2 Personaleinheiten für den Informatikverant- 
wortlichen. 

31000 Kuverts, Drucksachen und Zivilstandsformulare fallen unregelmässig an. 
31800 Sachwalterkosten für Spezialfälle Vorsorgestiftungen. 

1550 Sonialamt 
31909 Broschüre "Sozialhilfe" und "Sozialhilfestatistik". 
35200, 43600 Rückzahlungen vorwiegend im Zusammenhang mit Heimaufenthalten durch 

BSV- und IV-Leistungen. 

1555 Asylbewerber 
Gemäss Regierungsratsbeschluss wurde die Durchgangsstation Zugerberg durch fünf 
dezentrale Unterkünfte ersetzt und die Kollektivunterkunft Sennweid auf Wunsch der 
Gemeinde Steinha~~sen vom Kanton ubernommen. Die Budgetierung erfolgt aufgrund 
einer durchschnittlichen Belegung von ca. 70% 

31 100 Die Fahrzeuge werden von der privaten Nachtwache mitbenutzt. 
31301, 31600 Alle Kosten werden durch eine Tagespauschale von Fr. 18.-[Person durch den 

Bund abgegolten. 

1560 Unterstützungen nach Bundesgesetz 
36100 Anpassung an den pro 1996 erwarteten Betrag. 
36200, 37200, 47100 Die Unterstützungsleistungen nehmen aufgrund der Wirtschaftslage 

nach wie vor zu. 

1580 Denkmalpflege 
36200 Beltrage an Gemeinden 

Es sind 10 Objekte mit einer mutmasslichen Beitragssumme von 782'000 - zur 
Restaurierung vorgesehen lnfolge erwarteter zeftlicher Verzogerungen wird diese 
Summe auf 620'000 - gek~irzt 

36500 Beftrage an Institutionen und Private 
Es sind 13 Objekte mit einer mutmasslichen Beitragssumme von 1'057'000 - zur Res- 
taurierung vorgesehen Auch hier erfolgt eine Kurzvng die jedoch mit 57'000 - infolge 
erfahrungsgemass weniger grosser Verzogerungen bedeutend geringer ausfallt 

1582 ArchSologie 
30100, 30105 Es werden einige langjährige Aushilfen gemass KRB betreffend Bewilligung 

von Personalstellen in den Jahren 1997-2000 vom 26. September 1996 in feste Ar. 
beitsverhältnisse übernommen. Insgesamt steigt die Salärsumme deshalb nicht an. 

------ =- ---. -. 
EI?ZIEHUNGS- UND KULTlJSDIKFKTION 

1700 Sekretariat, Schulaufsicht und Allgemeines 
30100 Erhöhung des Stellenplans um 0'3 Personaleinheiten. 
30108, 46800 Autoren- und Redaktionshonorare für die A~isarbeitung eines neuen Zuger 

Heimatbuches gemäss RRB vom 15 1.1996 (1. Tranche); Finanzierung über den 
Fonds für wohltätige, gemeinnutzige und kulturelle Zwecke (Lotteriefonds). 

30110, 35200 Erhöhung der Unterrichtsentlastungen ab 1.8.1996 zufolge Zunahme der Lehr- 
Personen (Teilpensen) und zur qualitativen Sicherstellung der Inspektionstätigkeit. 

31700 Inspektion der Schweizer Schule Singapore gemass RRB vom 30.5.1989 alle zwei 
Jahre. 

31701 Irrtümlicherweise 1996 zu tief budgetiert. 
31909 1996 Sonderkredit für Flimmerkiller PC-Geräte. 
36401 Höherer Beitrag an den Zentralschweizerischen Beratungsdienst für Schulfragen ZBS 

(Projektkosten: "Sprachenkonzept" und "Qualitätssicherung Sekundarstufe 11"). 
36700 Beitrag an Schweizer Schule Singapore (bisher unter Konto 36501 gebucht). 
43909 Rückzahlung der vom Kanton bevorschussten Urheberrechtsgebuhren für die 

Nutzung literarischer und audiovisueller Werke in den Schulen durch die Gemeinden 
und die Lehrerseminare. 

1710 Schulpsychologischer Dienst 
30100 Erhöhung der Personaleinheiten; ein Mitarbeiter des Schulpsychologischen Dienstes 

ist ab 1997 lnformatikverantwortlicher der Erziehungsdirektion gemäss Neukonzeption 
der Informatik in der kantonalen Verwaltung (RRB vom 2.4.1996). 



171 1 DidaMisches Zentrum 
30100 Erhöhung der Personaleinheiten von 4,155 auf 4,50. 
30105 Zusätzliche Aushilfen für die Erfassung des Medienbestandes mittels EDV. 
31011 1996 einmalige Reduktion des Kredites für Neueiwerb~ingen von Ausleih- und An- 

sichtsmaterial zufolge Umstellung auf EDV (vgl. Begründung Budget 1996!). 
31100 Ersatzanschaffung eines Mischpultes für Tonquellen sowie einer mobilen Video- 

kamera; Anschaffung eines Videorecorders und eines CD-Players. 

1712 Amt für Berufsberatuna 
30100, 43600 Erhöhung des ~tellenplans um 0,5 Personaleinheiten im Zusammenhang mit 

den Reaionalen Arbeitsvermittlun~szentren RAV; Rückverqüt~tnqen des Bundes - - 
erfolgen via Konto 43600. 

31300 Umstellung auf EDV-Ausleihsystem LUBIB Luzerner Bibliothekslösung; Neueröffnung 
des Berufsinformationszentrum BIZ. 

1720 Stipendien und Studiendarlehen 
36600 Änderung der Stipendienverordnung vom 27.6.1995 (Teuerungsanpassung des 

massgeblichen Elterneinkommens, der Lebenshaltungskosten) wird vollumfänglich 
budgetwirksam. 

1730 Beiträge an Privatschulen, Erziehungsheime usw. 
36200 Zuger Integrationsschule: In den Vorjahren wurde dieser Posten stets zu tief 

budgetiert; Anpassung an die effektiven Betriebskosten der Vorjahre. 
36501 Steigende Schülerzahlen an der Berufswahlschule Juventus (Schuljahr 1995196: 

Ganzjahreskurs 28, Halbjahreskurs 11; Schuljahr 1996197: Ganzjahreskurs 37, 
Halbjahreskurs 11). 

36502 Zusätzliche subventionsberechtigte Privatschulen. 
36503, 37500, 47200 Höhere Betriebskosten der privaten Heime. 

1740 Volksschulen 
30205, 31801, 35201 Die Ausbildung der 1. Kursgruppe Primarlehrer im Fach Französisch 

wird im Sommer 1997 abgeschlossen. 
31000 Sonderkredite: Rechtschreibduden (Reform der deutschen Rechtschreibung 

50'000.-); Lesen 1. Klasse "Buchstabenschloss" (40'000.-); Lehrmittel Mensch und 
Umwelt "Zuger Heimat" (Überarbeitung und Neudruck des bestehenden Lehrmittels 
150'000.-). 

31900 Erstmalige Budgetierung von Fortbildungskursen fLir Lehrpersonen der Realschule im 
Fach Französisch; neues Layout K~~rsprogramm Lehrerfortbildung. 

31902 Für 1997 entfällt der Kurs Skifahren. 
31903 Weniger Teilnehmerplätze an der Intensivfortbildung in Luzern. 
31904, 31905 Mehr Arbeitsentgelte für die Innovationsprojekte Fremdsprachen auf der 

Oberstufe sowie Beurteilen und Fördern (32'000.-); weniger Sachausgaben für die 
lnnovationsprojekte Musik, Lebenskunde, Ubertrittsverfahren sowie Beurteilen und 
Fördern (- 36'000.-). 

34000, 45100 1996 zu tief budgetiert. 
35200 Erhöhung der Unterrichtsentlastung des Projektleiters "Einführung des Mathematik- 

lehrmittels". 
36200, 36204 Lohnkostenteuerung; steigende Schülerzahlen auf der Kindergarten-, Primar- 

schulstufe und Musikschule. 

1751 Weiterbildungsschule 
30200 Erhöhung des Bestandes um 1,7 Personaleinheiten wegen Einführung des 

3. Schuljahres ab August 1997. 
30205 Höhere Stellvertreterentschädigungen zufolge Altersentlastung einer Lehrerin; Neu- 

aufteilung der Fremdsprachen-Woche wegen grosserer Klassen im Diplomkurs. 

31500 Anschaffungen: EDV-Anlage Performa fijr Naturwissenschafts-Zimmer. Mehrsp~ir- 
aufnahmegerät für den Musikunterricht, Hellraumprojektor, Sortierer für Fotokopierer, 
Spiegelreflex-Kamera, Sportmaterialien, Kuchengeschjrr. 

31909 Sonderkredit für Veranstaltung zum 25jährigen Bestehen der Weiterbildungsschule. 
43300 Die Erhöhung der Schulgelder fijr ausserkantonale Schülerinnen und Schuler gemäss 

RRB vom 4.1.1994 wird 1997 vollumfanglich budgetwirksam. 

1761 Kantonsschule 
30200 Ab 1.8.1997 2,25 Personaleinheiten mehr zufolge grösserer Schülerzahl. 
30201 Zusätzliche Mehrstunden, Kompensation nicht möglich. 
30206 Einsetzung von Projektgruppen zur Umsetzung des Maturitätsanerkennungs- 

Reglements MAR; Mehra~lfwand für Stundenplangestaltung im Zusammenhang mit 
der Einführung der 5-Tage-Woche ab Schuljahr 1996197. 

31000 Die Umsetzung des Maturitätsanerkennungs-Reglements macht die Uberarbeitung 
und den Neudruck der Informationsbroschüre notwendig. 

31 100 Ersatzanschaffungen: Stühle und Tische für Untergymnasium (1 1'100.-); Neuan- 
schaffungen: 1 Kehrsaugmaschine batteriebetrieben für Turnhallenreinigung (9'000:). 
Abfallbehälter (2'000.-), 1 Vitrine fur die Fachschaft Biologie (6'000.-), 1 Tischvitrine 
für die Fachschaft Geographie (5'600.-). 

31101 Ersatzanschaffungen: 4 Videogeräte für die Fachschaften (5'000.-), 2 Gerätewagen 
(1'600.-), 2 Fahreimer (1'500.-) und 1 Einscheibenmaschine für den Reinigungsdienst 
(3'700.-), 1 Universal-Feinschnittsäge für die Fachschaft Zeichnen (1'600.-); Sonder- 
anschaffungen: 1 Säulenbohrmaschine (7'000.-) und 1 Bohrschleifgerät inkl. Zubehör 
(1'600.-) für den Werkunterricht. 1 Videogerät mit SVHS-Wagen für die Fachschaft 
Geoaraohie (6'800.-). 

31300 ~ehrauiwendun~en'für Reinigung und Imprägnation der Waschbetonböden; 
drinaende Revisionsarbeiten in der Aula: Einkauf von Ersatzlamwen für die 
~nterrichts- und Büroräume sowie Umgebung (in den ~orjahren'~ochbauamt 
budgetiert). 

31801 Dringende Inventarergänzungen; Abschluss eines neuen Servicevertrages fur 
Reparaturen an Maschinen und Geräten. 

31802 Abschluss einer prämiengünstigeren Kollektiv-Versicherung bei gleichbleibenden 
Leistungen. 

31903 Ersatz eines 20 Jahre alten Cembalos (20'000.-) für die Fachschaft Musik. 
31904 Sonderanschafftinaen: Swrunamatten für den Turnunterricht (9'300.-): Handballtore in 

den Turnhallen (5'?00.-); ~ b d g c k u n ~ e n  für ~ o c h s ~ r u n ~ a n l a ~ e n  (17'500.-). 
31905 Die Aufwendungen für die Bildersamniltinn qehen neu zu Lasten des Fonds fur 

wohltätige, gemeinnützige und kulturelle Zwecke (Lotteriefonds); die Aufwendungen 
für die Bibliotheks-Datenbank BlBDlA reduzieren sich auf die Lizenz- und Unterhalts- 
gebühren. 
Mehraufwendungen für Schularzt, Porti und Gebühren, Mitgliederbeiträge, 
Repräsentationskosten Schulleitung, Maturafeier und Maturaessen. 
Mit der Umstellung auf die 5-Tage-Woche erhöhte Einnahmen aus Aula- und 
Turnhallenbenützung. 

Weiterführende Scllulen und Hochschulen 
Anpassung an das Rechnungsergebnis 1996 (Studentenzahl zunehmend). 
Mehr Zuger Schülerinnen und Schüler (Bernarda: + 4, Heiligkreuz: + 5, 
St. Michael: + 3). 
Anpassung der Schulgelder an die Teuerung; stark zunehmende Schülerzahlen an 
Berufsvorbereitungsschulen. 

Amt für Jugend und Sport 
Gehaltsfol-tzahlung für einen pensionierten Mitarbeiter gemäss 5 72 Abs. 7 des 
Personalgesetzes. 





43300 Einnahmen von Studenten für Vorkurse und erstes und viertes Studien-Semester. Die 
meisten Studenten stammen aus Konkordatskantonen mit reduziertem Schulgeld. 

43909 Einnahmen von Fotokopien. 

Landwirtschaftliche Schule und landwirtschaftliche Beratung 
Anpassung an Rechnung 1995. 
lnternetzugriff auf Daten des Bauernverbandes. Durch Abruf verschiedenster Daten 
werden die Gesprächstaxen erhöht ausfallen. 
Die Verdoppelung der Biobetriebe auf den 1. Januar 1996 und Ca. 10 weitere 
Betriebe auf den 1. Januar 1997 erfordern mehr Mittel für die Beratung und Kontrolle 
Die Bioberatung wird vermehrt durch die Pflanzenbaulehrer der Landwirtschaftlichen 
Schule Schluechthof übernommen. 
Abgeltung Ausfall Direktzahlungen gemäss Art. 31a und 31b. 
Höhere Kosten wegen gestiegener Gebühren für Landdienstvermittlung. 

Liegenschaft des Landwirtschaftsbetriebs Schluechthof Cham 
Der Pachtzins wird vom Schätzungswert zum Zinssatz der I .  Hypothek berechnet 

Kaufmännische Berufsschule 
Erhöhung um 3 Klassen im Pflichtunterricht gegenüber Vorjahr. 

Amt für Industrie, Gewerbe und Handel 
Dieser Vertrag wurde per November 1996 aufgelöst. Die Beratung wird neu durch das 
RAV ausgeführt. 
Info-Broschüren werden neu durch das RAV erarbeitet. Für unvorhergesehene Auf- 
wendungen reduzierter Betrag vorgesehen. 
Mangels Aktionen keine Entnahme aus der Arbeitsbeschaffungsreserve des Kantons. 

Verwaltung Arbeitslosenversicherungskasse 
Die Einführung von neuen EDV-Programmen sowie die Inkraftsetzung der zweiten 
Teilrevision des AVlG wird einen höheren Schulungsaufwand der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter notwendig machen. 
Übernahme von PTT-Gebühren und PTT-Wertzeichen (früher durch Staatskanzlei 
finanziert). 
Die Mietkosten wurden im Budget 1996 zu hoch angesetzt. 
Die Telefonkosten werden neu von der Baudirektion an die ALV verrechnet. 
Vermehrte Leistungspunkte. Ersatz PTT-Gebühren durch den Bund. 

Massnahmen zur Beschäftigung von Arbeitslosen 
30300. 30400, 30500. 31700,31800, 31900, 43603, 43604, 45000,45001,45200 
Per 1. Januar 1997 wird das Beschäftigungsprogramm für Langzeitarbeitslose über 
50 Jahre vom Verein für Arbeitsmarktmassnahmen (VAM) übernommen und in des- 
sen bestehendes Beschäftigungsprogramm integriert. Sämtliche Kosten dieses Pro- 
gramms fallen beim VAM an (Konto 37500). 

37500, 47000 Diese Position beinhaltet neu die Aufwendungen für das gesamte VAM- 
Beschäftigungsprogramm für arbeitslose Personen. Bisher fielen nur die Kosten der 
Programme für arbeitslose Personen bis 50 Jahre an. Das Beschäftigungsprogramm 
des KlGA wird neu vom VAM übernommen. 

37501, 47201 Keine Beteiligung der Gemeinden an den Aufwendungen für Arbeitsmarkt- 
massnahmen (EG AVIG). 

48000 Entnahme aus Reserve für Konjunkturförderung gemäss EG AVlG nicht mehr 
möglich. 

2035 Verkehrswesen, Tourismus 
31800 Weiterbearbeitung des Projekts "Stadtbahn Zug, erste Etappe" in Richtung Vor- 

projekt. Die lnnerschweizer Kantone Uri, Schwyz sowie Zug, ev. Nid- und Obwalden 
beabsichtigen, zur besseren Koordination und Offertabwicklung des Regionalzugs- 
angebots einen Spezialisten zu beauftragen. 

36000, 36401, 36402, 36403,46201, 46204 Gemäss revidiertem Eisenbahngesetz wird nicht 
mehr nach Bus und Bahn unterschieden, sondern es wird das Gesamtangebot im 
Regionalverkehr zusammen mit dem Bund finanziert. Damit verbunden ist der 
Systemwechsel vom Prinzlp der nachträglichen Defizitübernahme zum Prinzip der 
Vorabgeltung. 

36502 Der Betrag reduziert sich, weil ab 1.1.1997 der Betrag für die Erstellung und den Un- 
terhalt von Wanderwegen nicht mehr in die Kompetenz der Volkswirtschaftsdirektion 
fällt. 

37400, 47000 Aufgrund des neuen Abrechnungssystems PRISMA der SBB können die Ein- 
nahmen aus dem Verkauf der InterAbo nach Zürich und Luzern direkt den ZVB als 
Verbundabrechnungsstelle überwiesen werden. 

45202 Aufgrund des revidierten Eisenbahngesetzes bestellen die Kantone Schwyz und 
Aargau ihre Leistungen direkt bei der ZVB. 

2040 Allgemeine Sozialvers~cherung und MuEerschaFLsbeltrage 
36000-36003 Schatzungen des Bundes 
36602 Dle neue Anpassung der Mutterschaftsbeltrage an dle Pre~sentwlcklung sowie der 

Wegfall der Hochstllmlte ab 1 1 1997 verursacht elnen hoheren Aufwand 
46000-46208 Abwelchungen der Gemelndeantelle ergeben sich zwangslauflg aus den 

Abwelchungen bei den Ausgaben-Kontl 

2050 Landwirtschaftsamt 
30107 Die Verdoppelung der IP- und Biobetriebe auf den 1.1.1996 und Ca. I00 neue An- 

meldungen für IP-Betriebe sowie 10 für Biobetriebe auf den 1.1.1997 erhöhen die 
Aufwendungen. 

31000 Die Ökobeitragsverordnung des Bundes verlangt mehr Kontrollen und 
Aufzeichnungen beim Landwirt und beim Vollzug. Dies führt zu massiv höheren 
Kopierkosten. 

31909 Der tiefgreifende Umbruch in der Agrargesetzgebung erfordert eine erhöhte Präsenz 
an InformationsveranstaItungen. 

36509 Bisher unter Kostenstelle 2055 (Milchwirtschaft) geführt. Sanktionswesen wurde 
geändert, deshalb weniger Kosten. 

3651 1 Auswirkungen der Bakterienkrankheit "Feuerbrand" beim Kernobst. Vermehrte 
Kontrollen nötig. 

36513 Vermehrte Anmeldungen für die Umstellung auf biologischen Landbau. 
37501, 47001 Kürzung der Bundesbeiträge. 
37509, 47009 Erhöhung des Grundbeitrages bei den Direktzahlungen des Bundes. 
37510, 47010 Massive Aufstockung der Bundesbeiträge und vermehrte Umstellungen auf IP- 

und Bioproduktion. 
43100 Die Gebühren betreffend Bodenrecht werden angehoben. 
4601 1 Mit der Reorganisation der Pflichten der ehemaligen Alkoholverwaltung sind die 

Beiträge ab 1 . I  ,1997 nicht mehr garantiert. 

2055 Milchwirtschaft 
In Landwirtschaftsamt integriert, siehe Konto 2050.36509 

2058 Meliorationsamt 
36500 Kleinere Bauvorhaben mit geringerem S~~bventionsbedarf. 
36502 Weniger Gesuche für Beiträge an Wohnhaussanierungen im Berggebiet 



2059 Fonds zur Sanierung landwi~schaftl icher Kleinbetriebe 
Keine Beiträge mehr zur Sanierung landwirtschaftlicher Kleinbetriebe, da Fonds bis 
Ende 1996 aufgebraucht. 

2065 Sozialer Wohnungsbau und Wohnbauförderung 
36501 Mehrere von Bund und Kanton im Rahmen des WEG geförderten Objekte werden 

vom Bund abgerechnet. Die vom Kanton zu leistenden Zusatzverbilligungen sind 
rückwirkend (1-2 Jahre) auszurichten. Durch die Kumulation der rückwirkenden 
Leistungen steigen die Ausgaben überproportional. 

37500, 37501, 47000, 47200 Weniger Kapitalzinszuschüsse wegen auslaufender Geschafte. 

3000 Allgemeine Administration 
31000 Mehraufwand beim DLZ für alle Direktionen. 
31901 Ersatz der alten, mectranischen Limnigraphen und Ersatz, Unterhalt und Reparaturen 

diverser Geräte. 
31907 Publikation zur lnformat~on von Hausbesitzern und von Bauherren. 
36500 Keine konkreten Projekte. 

3020 Tiefbauamt 
30105 Praktikant bei der Abteilung Wasserbau. 
31800 Diverse Radwegprojekte (neu gemäss Gesetz Strassen und Wege). 

Strassenunterhalt 
Betriebliche Änderungen des Winterdienstkonzeptes, Totalaufwand winterabhängig. 
Ersatz: 1 Streuer; neu: Geschwindigkeitsregler für Lastwagen. 
Sanierungen (1'070'000.-), Korrektionen und Umbauten (140'000.-), Materialbezüge 
für allgemeinen Unterhalt (230'000.-). Entwässerungen (200'000.-), Grünpflege 
(160'000.-) sowie diverse Unterhaltsaufwendungen. 
Brücken: T4-Littibachbrucke (1'000'000.-), N'i4-Reussbrücke Vorbereitungsarbeiten 
(200'000.-), Nl4-Überführung Berchtwil (400'000.-), N4a-Lorzenbrücke Zimbel 
(50'000.-), Bauwerkskontrollen (1 10'000.-), sanierungsstud\en (150'000.-), Werkhof- 
sanierungen (206'000,-), Lohnkosten kantonaler Ämter (300'000.-) sowie verschie- 
dene kleinere Massnahmen. 
Brückensanierungen: Neuheim, Sihlbrücke (500'000.-), Baar, Rastplatz Hegiwald 
(50'000.-), Walchwil, Seebrücke Grindwäschi (350'000.-) sowie kleinere Sanierungen 
und Detailuntersuchungen (400'000.-). 
Änderungen und Anpassungen sowie allgemeiner Unterhalt. 
Schätzung gemäss Gesetz uber Strassen und Wege, neu vom Kanton zu bezahlen. 
Umfangreiche Sanierungen von Pflästerungen und Belägen sowie Anpassungen an 
Bushaltestellen. 
Höhere Service-, Unterhalts- und Reparaturkosten. 
Auswirkungen neues Pikett-Konzept. 
Reduktion des Bundesbeitrages von 84% auf 42% der berechtigten Kosten. 
Entschädigung für Mehrkosten bei lärmhemmenden Spezialbelägen. 

3025 Wasserbau I Unterhalt 
43400 Durchschnitt der Vorjahre 

3050 Amt Für Umweltschub 
31401 Weiterführung der Grundwasseruntersuchungen; nachführen des Quellkatasters und 

des Wasserversorgungsatlases. 

31402 Information zur Abfallbewirtschaftung; Ergänzung des Altlastenkatasters; Deponie- 
monitoring; Massnahmen bei risikoreichen Altlasten; erfassen und auswerten der 
Abfallströme; Stoffflussanalyse erstellen. 

31403 Fortsetzung Bodenkartierung; Entschädigungen für Dünge-Nutzungsbeschränkungen 
(see-externe Massnahmen); Untersuchungen gemäss Bodenschutzverordnung. 

31404 Nachführen des Lärmbelastungskatasters und Vollzug des Sanierungsprogrammes; 
Lärmmessunaen. 

31405 weiterbetriebder Messstation und des Passivsammlernetzes; Aktionen der Inner- 
schweizer Kantone "Die Ltift"; Unterhalt und Aktualisierung des Emissionskatasters. 

31800 Aktualisierung Risikokataster und Störfallvorsorge; Festlegung von Restwasser- 
mengen; Monitoring Zugersee und Wilersee; Herausgabe "Blickptinkt Umwelt"; Ab- 
nahme Neu-Tankanlagen; Zustandsbericht der Zuger Gewässer. Beteiligung an 
Sonderausstellung an Zuger Messe 1997. 

39000 Laborkosten für Untersuchungen Kläranlagen; Grundwasser, Deponiesickerwasser, 
usw. 

43100 Einnahmen Tankbewilligungen; übrige Einnahmen. 
45200 Die Gemeinden bezahlen die Hälfte der Unterhaltskosten "Baarburg" (112 vom Konto 

31500). 

3060 Hochbauamt 
31800 Planungen über die Liegenschaften Verwaltungszentrum 1 (Klimatisierung Staats- 

archiv), Museum Burg (Expertise Feuchtigkeit Im Kulturgüterschutzraum), Werkhof 
Hinterberg (Optimierung des Gesamtenergiehaushaltes), Verwaltungsgebäude 
Ägeristrasse 56 (Sanierung der Gebaudehülle), Planung von Erganzungen im 
Gebäudeleitsystem und Planung RenovationIUmbau Athene und Bahnhofstrasse 26 
(ehemals SBG). 

43400 Es sind keine verrechenbaren Arbeiten vorgesehen. 

Unterhalt und Betrieb der Liegenschaften im Verwaltungsvermögen 
Erhöhter Reinigungsaufwand durch intensivere Nutzung und Reinigung der neu 
renovierten Gebaude an der Hofstrasse 15. 
Restriktive Beschaffung von Ersatz- und Ergänzungsmobiliar. 
Ersatz- und Ergänzungsbedarf, zusätzlich Neumöblierung von Richterbüros. 
Aufwand aufgrund des Abrechnungsergebnisses 1995, zusätzlich Liegenschaft 
Hofstrasse 15 und Teuerung seit 1995. 
Vermehrter Aufwand infolge zusätzlichen Liegenschaften Hofstrasse 15 und GIBZ 
Trakt 3. 
Revision-, Unterhalts- und Ergänzungsarbeiten in praktisch allen Liegenschaften. 
Aufwand Parkplatzbewirtschaftung für Überwachung, Wartungs-, Service- und 
Ergänzungsarbeiten; Sanierung von Belägen, Erneuerung der Atriumanlage bei der 
Kantonsschule, Baumschutz beim Strassenverkehrsamt; Umfassende Sanierung der 
Aussenhülle inkl. Fassade, Dach, Ersatz der Fenster, Renovation und Neueinteilung 
der Räume vom Museum für Urgeschichte (Umzug Hofstrasse 15), Neuinstallation der 
Wärmeverteilung mit allen Anpassungsarbeiten und Neuverkabelung mit EDV- und 
Stromanschlüssen inkl. Raum für Datensicherung im Venvaltungsgebäude 
Ägeristrasse 56; Gesamtsanierung des kantonalen Zeughauses m ~ t  Dach und 
Fassade; Fassadenreinigung, Belagssanierung dritte Etappe und Ersatz der 
Betankungsanlage im Werkhof und Polizeistützpunkt Hinterberg; Einbau einer 
Akustikdecke in der Schalterhalle des Strassenverkehrsamtes; Neues Konto 
Liegenschaft Hofstrasse 15. welche vom Finanz- in das Venvaltungsvermögen 
wechselt. 
Stark steigende Renovations- und Unterhaltskosten mit zunehmendem Alter der 
Provisorien, Umbau des "Wilhelmgebäudes" nach Umzug des didaktischen Zentrums 
in vier Schulzimmer, Gruppenraum und zwei Vorbereitungszimmer. 
Optimierung der Holzschnitzelheizung im Bereich Steuerung und Wartung. 
Ersatz der Fensterfront auf der Nordseite der Scheune. 



Flachdach- und Betonsanierungsetappen, Erneuerungen im Bereich Sanitär, Elektrik, 
Beläge, Fenster und Türen, Sanierung der Heizkesselanlage mit Erneuerungen und 
Anpassungen, da die Vorschriften über die Luftreinhaltung nicht mehr erfüllt werden. 
Versetzen der Toranlage vom Polizeiverwaltungsgebäude an der Aa. 
Reparaturen und Ausbau der 1994 in Betrieb genommenen Telefonanlage (neues 
Konto). 
Zusätzliche Prämie Liegenschaft Hofstrasse 15. 
Kostenerhöhung infolge Zunahme der internen Teilnehmer (Ca. 12%), höhere Ge- 
sprächstaxen, Anschluss zusätzlicher Institutionen und Zunahme der Wartungskosten 
wegen Ausbau der Anlagen. 
Mehraufwand für zusätzliche Fensterreinig~ingen Hofstrasse und Steuerverwaltung, 
Deckenreinigung Cafeteria VZ 1 
Mindereinnahmen, da Parkplatzbewirtschaftung unter neuem Konto. 
Neues Konto Parkplatzbewirtschaftung; Einnahmen Personal. 
Neues Konto Parkplatzbewirtschaftung; Einnahmen Park- und Nachzahlgebijhren. 
Nutzung der Parzelle Zythus in Cham ist noch nicht bestimmt. 
Mehreinnahmen durch Verrechnungen an zusätzliche Institutionen und als Folge der 
unter Konto 31801 beschriebenen gestiegenen Kosten. 
Höhere Gebühren für Vermietung Turnhallen, Verkauf Verbrauchsmaterial. 
Im Sinne einer Sofortmassnahme zur Arbeitsbeschaffung im Baugewerbe wurden 
Grosssanierungen nicht aufgeschoben (Kantonsschule Luegeten, Konto 31455; 
Ägeristr. 56, Kto. 31410, Hofstrasse 20, Kto. 31450 und Zeughaus, Konto 31410) und 
durch entsprechende Entnahme aus Reserve für Konjunkturförderung Ikompensiert. 
Zusätzliche Einnahmen vom Strassenverkehrsamt und den Asylbewerberstationen. 
Mehreinnahmen durch Bezug Trakt 3 GIBZ. 
Mehreinnahmen durch neu unter diesem Konto verrechneten Kosten für die ALV. 

3064 Unterhalt und Betrieb der Liegenschaften im Finanzvermögen 
31201, 31203, 31402, 31800 Kostenverminderung bedingt durch Liegenschaft GS 1419, 

welche neu unter Kontogruppe 3061 aufgeführt ist. 
42302 Mehrertrag aus Vermietung der Liegenschaft GS 4448 Hofstrasse 15 an den VAM, 

Anpassung Pachtzins Rüedihof. 

3080 Amt für Raumplanung 
30105 Grosse Nachfrage für Praktikantenstellen 
31300 Planmaterial und Druckkosten für Richtpläne, Berichte und Auswertung Orthophotos 

usw. 
31400 Neues Konto gem. Gesetz über Strassen und Wege vom 30.5.96. 
31401 Neues Konto gem. Gesetz über Natur- und Landschaftsschutz V. 1.7.73. 
31800 Die Arbeiten für die Revision der Richtpläne müssen zum Teil extern vergeben 

werden. 
36500 Abgeltung von Privaten für Pflegearbeiten und Nutzungseinschränkungen in Natur- 

schutzgebieten und beim ökologischen Ausgleich erhöht sich aufgrund neuer Ver- 
träge (u.a. auch für IP- und Bio-Bauern). 

3500 Sekretariat, Eichmeister und Allgemeines 
30100 Verstärkung des Sekretariates um 0,2 Personaleinheiten für Bearbeitung Vollzug 

Opferhilfegesetz. 
30105 Beschäftigung einer Praktikantinleines Praktikanten im Sekretariat der Justiz- und 

Polizeidirektion zusammen mit der Direktion des lnnern geplant; Gewährleistung der 
kantonalen Beratung in Mietsachen durch qualifiziertes juristisches Personal. 

30108, 45100 Entschädigung der Schlichtungsbehörde in Mietsachen, der Schlichtungsstelle 
für Gleichstellungsfragen sowie der beratenden Fachkommission "Gemeingefährliche 
Straftäter". Die zuletzt genannte Fachkommission ist auch im A~iftrag anderer lnner- 
schweizer Kantone tätig, ein grosser Teil der Entschädigung wird deshalb zurückver- 
gütet. 

31800 Inspektion der gemeindlichen Urkundspersonen durch eine Fachexpertinieinen Fach- 
experten; Gutachten im Bereich Strassenverkehr. 

31801 Vergütung der durch die Beratungsstellen erbrachten Leistungen: Entschädigung der 
Ausbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Opferberatungsstellen. 

31802 Höhere Aufwendungen für Porti wegen der Schlichtungsstelle für Gleichstellungs- 
fragen. 

31909 Zu den Venvaltungsausgaben im üblichen Umfang kommt für allfällige Forderungen 
aus Staatshaftung ein Betrag von 20000.- dazu. 

36600 Aufwand für Soforthilfe oder Kosten für längerfristige Massnahmen durch Dritte 
(Anwälte, Arzte. Therapeuten). starke Zunahme der Beanspruchung der Opferhilfe- 
stelle. 

3512 Vermessungsamt 
30105 Anstellung Lehrling drei Monate zwischen Lehrabschluss und Studium 
31 100 Ersatz eines elf Jahre alten Vermessungsfahrzeuges 
31500 Anschaffung eines selbstregistrierenden Nivelliergerates als Ersarz fur das zwanzig- 

jahrige Instrument 
31809 Beitrage der Gemeinden unterliegen ebenfalls der Mehnvertsteuer 
43402 Anpassung an Ergebnis Vorjahr 
43500 Zunahmen der Datenverka~ife vor allem an Dauerbenutzer 
46001, 46200 Abrechnung von Erneuerungsarbeiten in Zug und Baar Schatzung aufgrund 

der Tatigkeiten 1996 

3513 GIS-Fachstelle 
31000 Vermehrter Verbrauch von Plotterpapier, Plotterservice fur andere Amtsstellen stark 

zunehmend. 
31300 Ankauf resp Erstellung der folgenden Basisdaten: Ankauf von Vektordaten der 

Landeskarten 1 : 25'000 (18'000.-); Erstellen von Orthofotos aus der Kantons- 
befliegung 1995 (60'000.-). 

31900 Ausbildung neueir Mitarbeiteriin. 
43500 Zunahme des Verkaufes von Daten, Plänen und Orthofotos an Dritte. 

3515 Liegenschaftsschälzungs-Kommission 
30108, 30300 Markanter Rückgang der Schätzungen und demzufolge auch der 

Entschädigungen an die Kommissionsmitglieder. 

3561 Handelsregisteramt 
30100 Erhöhung des Personalbestandes um 1 Personaleinheit für Handelsregisteramt und 

Konkursamt. 
30105 Aushilfspersonal für die Betreuung der Aktenablage und Ferienablös~ingen, tempo- 

räre Beschäftigung eineris juristischen Praktikantiin, Erfassung von Personal- Lind 
Firmendaten im Zusammenhang mit der Einführung der EDV im Handelsregister. 

3565 Konkursamt 
43100 Zunahme der Geschäftsfälle 

3575 Gastwirtschaftswesen 
Ab 1.7.1996 gemeindliche Zuständigkeit 



3581 Ctrassenverkehrsamt 
30900 Fachspezifische Aus- und Weiterbildungs-Kurse der Vereinigung der Strassenver- 

kehrsämter der Schweiz. 
31 101 Ersatz des über zehnjährigen VW-Busses für auswärtige Fahrzeugabnahmen; Nach- 

rüstung des Nutzfahrzeugprüfstandes nach EG-Vorschriften; Anschaffung eines 0cc.- 
Motorrades für die Sachverständigen-Ausbildung. 

31500 Periodische Wartungen der Einrichtungen. wie Abgasmessgeräte, Abgassauganlage, 
Hallentore, Waagen usw. 

31804, 43601 Praxisänderung für Fahrzeugexporte (befristete Schilder anstelle von Tages- 
schildern, höhere Prämienansätze). 

31805, 43600 Stagnierung des Motorfahrradbestandes und gleichzeitige Zunahme des Fahr- 
radbestandes. 

31909 Turnusgemässe Durchführung der Fachtagung der Schiffsinpektoren. 
39001 Programmentwicklungs- und Wartungskosten der ZDV 3.20 pro Fahrzeugeinheit, 

1.60 pro Führerausweis. 
39002 Stromkosten im kantonseigenen Neubau gemäss Berechnung des Hochbauamtes. 
39005 Zinsverrechnung auf investiertem Kapital für den Neubau im Hinterberg, Zinssatz ab 

1.1.1997 4%. 
39007 Neues Konto: Umbuchung von 80% der Spruchgebühren-Einnahmen auf Konto 

3500.49000 als Abgeltung für die jur. Sachbearbeitung durch das 
Direktionssekretariat. 

40600 Zunahme des Fahrzeugbestandes. 
43100 Mehrausstellung von Führer- und Fahrze~~gausweisen. 
43101 Gebührenerhöhungen ab 1 . I  ,1996. 

3587 Öl-, Chemie- und Ctrahlenschulzwehr 
31 100 Hochleistungslüfter Kanalisation zur Verminderung der Explosionsgefahr; Digitalpager 

für Alarmier~tng Chemiestab. 
31300 Neuerstellung Chemiewehreinsatzpläne. 
31501 Reparatur Ölwehrfahrzeug, neue Beitragsregelung gemäss Regierungsratsbeschluss 

vom 5.12.1995. 
43600 Angleichung an effektiven Betrag pro 1995. 
46000 Geplanter Bundesbeitrag an Chemiewehr auf Nationalstrassen. 

3590 Kantonspolizei 
30100 Im Rahmen des Reglementes; zusätzlich 1 Personaleinheit zur Bekämpfung 

Organisierte Kriminalität. 
30105 Aushilfspersonal für Radaradministration im Zusammenhang mit der Beschaffung 

zusätzlicher Radarmesseinrichtungen (85'000.-); Zunahme Ermittlungsverfahren mit 
Beizug von Dolmetschern (55'000.-), Besoldung Hilfspolizei (55'000.-). 

30900 In den Vorjahren keine Polizeischulen. 
31301 Beschaffung von 50 ballistischen Unterziehschutzvesten für Frontmitarbeiterlinnen 

(70'000.-). 
31501 Weniger technische Geräte und Einrichtungen. 
31800, 43400, 49000 Gebühren und Gesprächstaxen kantonaler und gemeindlicher Amts- 

und Dienststellen (50'000.-). 
31801 Versicherung der neuen Funkanlage mit Zentrale und fünf Relaisstationen (19'700.-), 

Vollkaskoversicherung für spezielle Fahrzeuge (13'000.-). 
31803 Wartungsvertrag der Funkanlage mit Zentrale und fünf Relaisstationen (226'000.-). 
43700 Auswirkung der neuen Ordnungsbussen-Verordnung nach dem lnkrafttreten auf 

Herbst 1996. 

31802 Neues Konto unent~eltlicher Rechtsbeistand nichtstreitige Veiwaltungsverfahren 
34000 Änderung des ~cindes~esetzes über Aufenthalt und Niederlassung der ~usländer ab 

1.2.1997. 
36000, 43100 Teilrevision der Gebührenverordnung zum Bundesgesetz über Aufenthalt und 

Niederlassung der Ausländer; vermehrte lnrechnungstellung von Verfahrenskosten. 
45001 Neue Regelung (siehe Konto 3595.45000). 

3595 Strafanstalt an der Aa, Zug 
30106 Zusätzliche Entschädigung für katholische Gefängnisseelsorge. 
31900 Mit der Einführung des Krankenkassenobligatoriums sind weniger Arztkosten zulasten 

der Anstalt zu erwarten. 
36400 Der Beitrag an das schweizerische Ausbildungszentrum für das Strafvollzugspersonal 

wird ab 1997 auf 1.30 pro Verpflegungstag erhöht (bisher I,-). 
45000 Neue Regelung (siehe auch Konto 3592.45001). 
49001 Mit der Inbetriebnahme der neuen Konfiskatsammelstelle in Walterswil fallen die 

Konfiskatabfuhren weg. 

3597 Straf- und Massnahmenvollzug, Schutzaufsicht für Erwachsene 
30100 Die Zunahme der Betreuungsfälle erfordert die Erhöhung des Personalbestandes um 

0,55 Personaleinheiten. 
31909 Durchführung der Tagung der Einweisungs- und Vollzugsbeamten des Strafvollzugs- 

konkordats im Kanton Zug. 
35101 Mehr Verurteilte mit längeren Strafen im Massnahmenvollzug. 
35102 Kostenanteil 115 der Gesamtkosten. 
45100 Vermehrt Verurteilte mit ausserkantonalem Wohnsitz. Rückforderungen von Ge- 

meinden können nur bei Verurteilten mit Wohnsitz tm Kanton Zug eingeholt werden. 

4000 Sekretariat und Allgemeines 
30100 Verstärkung des Rechtsdienstes (Anstellung eines iuristischen Mitarbeiters bzw. Mit- 

arbeiterin) 
31800 Das Gutachten für die Überprüfung der Spitalplanung entfällt. 
31909 Durchführung von Schweizerischen Konferenzen der Sanitätsdirektoren, Inter- 

kantonale Kontrollstelle für Heilmittel, Kantonsärzte und Kantonsapotheker im Jahre 
1997 im Kanton Zug. 

36500 Beitrag an Schweiz. Institut für Gesundheitswesen (ifg) entfällt. 

4001 Gesundheitsdienst 
30107, 30901 Periodisch stattfindende Weiterbildungskurse für die Katastrophenorganisation. 
30108 Weniger Sitzungen und Aktenstudium der Fachkommission für Psychotherapeuten 

und der Kommission für Suchtprobleme. 
30109 25% des Honorars Kantonsarzt-Adjunkt III für die medizinische Beratung und Leitung 

des Rettungsdienstes ist zukünftig im Konto 4021.30109 enthalten. 
31900 Das neue KVG verpflichtet die Krankenkassen für die Ubernahme der Kosten von 

Kleinkinder-, Schul- und Hepatitisimpfungen. 
36500 Grösserer gesetzlicher Kantonsbeitrag an die Rheumaliga des Kantons Zug aufgrund 

der Betriebsaufwendungen. 

3592 Fremdenpoiizei 
30106 Kürzere Befragungszeiten durch Ländererkenntnisse. 
30107 Neues Konto. 
31800 Zunehmende Zahl Spezialfrankaturen. 
31801, 45001 Neue Konti Ausreise- und Vollzugskosten gemäss Asylverordnung. 



4005 Kantonales Laboratorium 
31 100 Ersatzanschaffungen gemäss Beschaffungsliste; Sonderausgaben für die Qualitäts- 

sicherung/Akkreditierung (Messmittel, Spezialreagenzien, externe Gerätewartung); 
sowie Ergänzung HPLC um einen Autosampler. 

31801 Einkauf von bestimmten Trinkwasseruntersuchungen in auswärtigen Laboratorien bis 
das eigene Labor instrumentell ausgerüstet ist (Budget 1998). 

31909 Weiterbildung des Kantonschemikers und Jahressitzung der Schweizerischen 
Kantonschemiker in Zug (einmaliger Kostenaufwand). 

43100 Anpassung an Ergebnis 1995. 
49000 Zusätzliche Verrechnung von durchgeführten Analysen für die Fischerei- und 

Jagdvenvaltung. 
49002 Milchuntersuchungen auf IBRllPV für den Veterinärdienst entfallen. 

Fachstelle für Suchtfragen und Prävention 
Zwei mehrjährige Weiterbildungen entfallen. 
Grösserer Neudruck infolge neuer Telefonnummern entfällt 1997. 

45000 Vorgesehener Kantonsratsbeschluss betreffend Durchführung oder Mit- 
finanzierung eines Projektes "Ärztliche Verschreibung von Betäubungsmitteln" im 
Jahre 1997 (400'000.-); Zugesicherter Bundesbeitrag für die zeitlich beschrankte 
Weiterführung der ärztlichen Verschreibung von Betäubungsmitteln an Drogen- 
abhängige (62'000.-). 
Beiträge für Projekte der Primärprävention gemäss § 6, Abs. 2 EG BetmG. 
Beitrag an Therapeutische Gemeinschaft Sennhütte. 
Neues Konto: 50% der Tagestaxe an Drogenentzüge, weiche bisher im Konto 
4030.36603 enthalten waren. (Die Hälfte dieser Ausgaben wird im Konto 4010.46200 
den Gemeinden belastet). 

46200 Zusätzlicher Beitrag an Verein für Zuger Jugendtreffpunkt gemäss Beschluss 
der Drogenkonferenz (80'000.-). 

4015 Berufsschule für Gesundheits- und Krankenpflege 
Neuer Rechnungsabschnitt für die Übernahme der Krankenpflegeschulen gemäss 
rj 4ter des Gesetzes über das Spitalwesen (Änderung KR-Vorlage 319). 

4020 Krankenversicherung und Krankenpflege 
36500, 37600, 47000 Benützungsfaktor von 50% Bundesbeitrag für die Prämienverbilligung 

gemäss Verordnung über die Beiträge des Bundes zur Prämienverbilligung in der 
Krankenversicherung (Anderung vom 17.6.1996). 

36506 Weniger Zuger Schülerinnen an der Interkantonalen Schule für Pflegeberufe Baar; 
neue Beitragsleistung an Passarelleprogramme zum Diplomniveau I in der Schule 
Baar. 

36507 Geringere Kantonsbeiträge an Spitexorganisationen infolge Mehrertrag von höheren 
krankenkassenpflichtigen Leistungen. 

36508 Mehr Zuger Schülerinnen (10-Semesterbeiträge fällig). 
36510 Grösserer Defizitanteil infolge Stellenerweiterung wegen voller Auslastung des 

ambulanten psychiatrischen Dienstes. 
36512 Zunahme der gesetzlichen Kantonsbeiträge aufgrund ausgewiesener gemeindlicher 

Beitragsleistungen an Pflegekosten in Altersheimen. 

4021 Rettungsdienst 
30100 Eine Personalstelle (Sozialstelle) ausserhalb Stellenplan. 
30109 25% Lohnanteil für ärztlichen Leiter Rettungsdienst (vorher in Kto. 4001.30109 

Kantonsarzt-Adjunkt III enthalten). 
30900 Ausbildung von zwei Mitarbeitern zu Rettungssanitätern. 
31 100 Weniger Anschaffungen von medizinischen Geräten; gemäss Beschaffungsliste: 

Neuanschaffungen (12'700.-), Ersatzanschaffungen (14'900.-), Unterhalt und 
Reparaturen (4'000.-). 

31 101 Geringerer Bedarf. 

31500, 39001 Diverses Unterhaltsmaterial wird künftig über den Garagebetrieb bezogen und 
ist neu im Verrechnungskonto 39001 enthalten. 

31800 Neue günstigere Versicherungsverträge. 
43400 Mehreinnahmen aufgrund der Taxerhöhung per 1.1.1996. 
46200 50% Defizitanteil der Gemeinden aufgrund der Betriebsrechnung im Vorjahr. 

4030 Krankenanstalten 
36100 Spitalkosten von Zuger Patienten gemäss gesetzlichen Pflichtleistungen von Art. 41 

KVG; zum Zeitpunkt der Budgetierung noch keine verlässlichen Zahlen, Erhöhung zu 
erwarten entsprechend der Entwicklung pro 1996. 

36200, 36300, 36501 Defizitdeckungs-Anteil des Kantons an die Krankenanstalten (60% 
Teilzahlungen für das Betriebsjahr 1997 gemäss festgelegtem Kostendach und 15% 
Restzahlung aufgrund der genehmigten Defizite 1996). 

36200 Taxausgleichsbeiträge an Spital Cham-Ennetsee entfallen ab 1997. 
36302, 36502, Kleinere Taxausgleichsbeiträge für Langzeitpatienten aufgrund der 

Vorjahreswerte. 
36503 Neues Konto: Taxausgleichsbeiträge an Psychischkranke in der Klinik Littenheid 

gemäss Vertrag mit der Klinik Littenheid. 
36602, 36604 Kantonsbeitrage zugunsten psychischkranker Patienten berechnet aufgrund 

Vorjahresdurchschnittswerten unter Berücksichtigung der vom Regierungsrat ge- 
nehmigten Taxerhöhung ab 1.7.1996 für die Psychiatrische Klinik Littenheid 
(KRB 27.1 1.1980). 

36603 Zukünftig budgetiert in den Konti 4010.36504 Drogenentzüge, 4030.36100 ausser- 
kantonale Spitäler, 4030.36606 Kinder- und Jugendpsychiatrie. 

36606 Neues Konto: bisher enthalten in 36603. 
37200, 37300, 37500, 47200 Durchla~lfende Defizitdeckungs-Anteile der Gemeinden (20% 

Teilzahlungen pro 1997 und 5% Restzahlungen pro 1996). 

4040 Veterinärdienst 
30108 Grösserer Stundenaufwand der Tierschutzbeauftragten infolge Revision Tierschutz- 

verordnunci ab 1.1.1997; Entschädinunn der Fleischkontrolleure neu Verrechnung 
über den Üanton (Neue ~ o l l z i e h u n ~ v e ~ o r d n u n ~  zum Lebensmittelgesetz ab 1.71995 
/ vgl. analoge Mehreinnahmen im Konto 43909). 

31900, 45200 Erhöhter Betriebskostenanteil an das Extraktionswerk Bazenheid AG (TMF) 
aufgrund strengerer Bundesvorschriften für die Schlachtabfall- und Tierkörper- 
entsorgung infolge der BSE-Situation; zukünftiger Kostenanteil z.L. des Kantons an 
den Betrieb des BSE-Verbrennunasofens in der TMF Bazenheid. 

31901 Erhöhte Laborkosten; Tbc-Impfung durch Bundesanweisung vorgesehen. 
39003 Milchuntersuchunaen auf IBRIIPV und EBL entfallen infolcie Systemwechsel - .  

(vgl. 31901). 
41 100, 36800 Weniger Viehhandler im Kanton Zug. 
43909 Verrechnung der Tätigkeit der Fleischkontrolleure an Metzgereibetriebe gemäss Ge- 

bührentarif vom 9.8.1995 gestützt auf VV LMG vom 13.6.1995 (vgl. Konto 30108). 

4500 Direktionssekretariat, Kreiskommando und Allgemeines 
30100 Abbau von einer 50%-Teilzeitstelle. 
30107, 31903 Im 1997 sind eine kombinierte Stabsübung mit dem Kantonalen Führungsstab 

und Ter Rgt 92 sowie eine Katastrophenübung geplant. 
30108 Die Reduktion des Armeebestandes wirkt sich auf die Entschädigung der 

Sektionschefs aus. 
31900 Die Aushebung kann nicht mehr unentgeltlich im Areal des Eidg Zeughauses Zug 

durchgeführt werden. Am neuen Standort in Steinhausen ist eine Mietgebühr zu 
entrichten. 



31904 Mit Ausnahme von 3 Pressluftflaschen ist keine ausserordentliche Materialbe- 
schaffung vorgesehen. 

31909 Organisation und Durchführung der Schweizer~schen Militärdirektions- 
Sekretärenkonferenz in Zug. 

4505 Wehrpflichtersatzverwaltung 
31801 Neu separate Erfassung der vermehrten Betreibungskosten, bisher in allgemeinen 

Verwaltungsausgaben (Konto 31909). 
31909 Die Änderung der Anschrift der Amtsstelle (Wehrpflichtersatzverwaltung) bedingt die 

Anpassung von Formularen, Stempeln, Beschriftungen usw. 
43100 Vermehrte Betreibungen ergeben höhere Gebühreneinnahmen. 

4560 Zeughaus 
30100, 30400 Wegfall eines Besoldungsnachgenusses nach Pensionierung. 

Der Rückgang an Bundesaufgaben nach Armee 95 führt zu der vorzeitigen Pen- 
sionierung des Ausrüstungschefs. Diese Stelle wird nicht wieder besetzt. Die 
verbleibenden Aufgaben können auf das übrige Personal verteilt werden. Es sind eine 
Abgangsentschädigung und eine einmalige Einlage in die Pensionskasse zu leisten 
(RRB 14.5.1996), Belast~lng erfolgt im 1996. 

30107 Keine Auftragsvergebung an Heimarbeiter. 
31520, 45001 Bedingt durch Armee 95 und die Einführung der Neuausrüstung werden die 

Aufiragsvergebungen durch die Kantone kleiner. Die Fertigungs- und Ablieferungs- 
fristen werden kürzer, dadurch verschieben sich die Kantonszahlungen und Bundes- 
rückvergütungen teilweise ins Vorjahr. 

45000 Der prozentuale Anteil an Bundesaufgaben beim verbleibenden Personal wird erhöht 
und die Rückvergütung des Bundes entsprechend angepasst. 
Die Abgangsentschädigung an den pensionierten Ausrüstungschef wird anteilmässig 
durch den Bund zurückvergütet. 

49000 Aufnähen von Beschriftungsrahmen auf Zivilschutzarbeitskleid. 

4570 Amt für Zivilschutz 
31501, 46001, 46201 Materiallieferungen des Bundes, Zusatzausrüstung für Hilfspolizeimittel 

1. Tranche. 
31502 Ersatz Hauptverteiler, höhere Betriebskosten infolge Übungmit Ter Rgt 92 
31503 Ersatz der Notstromsteuerung. 
31900 Teilnahme an der LUGA mit den lnnerschweizer Kantonen. 
36500, 37500, 47201 Rückgang der Bautatigkeit. 
39000 Einheitliche Kennzeichnung der Schutzdienstpflichtigen. 

4571 Zivilschutz-Ausbildungszentrum Cchönau 
31000 Weniger Kursteilnehmer. 
31300 Reduzierter Bedarf für weniger Teilnehmer. 
31301 Günstigere Konditionen und kleinere Kursbestände. 
31402 Durch den Ausbau des Übungsgeländes kann der Aufwand gesenkt werden 
31901, 45200 Weniger Kursteilnehmer auf dem Ausbildungszentrum Schönau. 
43401 Mehr militärische Belegungen angemeldet. 
43601 Absolvierung der lnstruktorenschule des Bundes. 

4810 Direkion~sekretariat, Forstamt und Allgemeines 
30106 Reduzierte Vergabe von Holzereiarbeiten. 
30900 Bruttokosten, nicht reduziert um die Kursgebühren (Bruttoverbuchung). Diese sind in 

Konto 43400 enthalten. 
31400 Weniger Akkordeinsätze Dritter. 

31801 Walduntersuchungen 50'000.-, Grundlagen für Waldrichtplan 35'000.-. 
Wirtschaftspläne 45'000.-. 

31803, 43401 Viele Unternehmerrechnungen werden den' Auftraggebern zur Bezahlung 
direkt zugeleitet, so dass hier geringere Aufwendungen bzw. Erträge (vgl. Konto 
43401) entstehen. 

31909 Informationsbroschüre über den Zugerwald, Ca. 6'000.-. 
36500 Beteiligung an Aktionen 75-Jahre Waldwirtschaftsverband des Kantons Zug (6'000.-). 

Kanton ist als Waldbesitzer ebenfalls Verbandsmitglied. 
43501 Holzverkäufe werden vermehrt durch die Waldbesitzer direkt abgewickelt (wegen 

Mehrwertsteuer). 

4815 Ctaatswaldungen 
31401 Dringender Wegunterhalt wegen drohender Folgeschäden 
43500 Weiterhin gedrückter Holzmarkt. 

4818 Beiträge für WaldbewirtschaRung 
Die Beträge in den Einzelkonti dieser Gruppe können nur ungenau budgetiert 
werden. Es wird jedoch darauf geachtet, dass der veranschlagte Gesamtaufwand 
eingehalten werden kann. Der Gesamtaufwand des Kantons entspricht dem Auf- 
wandüberschuss von 1'010'000.-. Die Bundesbeiträge, welche oft zeitverschoben 
eingehen, sind Transferzahlungen und daher aufwandneutral. 

Kantonsbeiträge nach Sachbereichen: Erschliessung 100'000.-, Verbauungl 
Aufforstung 340'000.-, Waldschäden 120'000.-, Jungwaldpflege und erschwerte 
Holzerei entlang Kantonsstrassen 450'000.-. 

4880 Jagdwesen 
31900 Abschussprämien für Schadvögel (Krähen usw.) und für Füchse (ne~l). 
43909 Kein Jagdlehrgang und keine Jägerprüfung (Wegfall der Gebühren). 
49001 Minderaufwand nach den Erfahrungen der letzten Jahre. 

4890 Fischereiwesen 
31000 Keine Drucksachen. 
31501 Netzmaterial. 
31502 Zurückhaltung beim Unterhalt im Hinbl~ck auf die Gesamterneuerung. 
39003 Neu: Interne Verrechnung von Wasseranalysen durch Kantonslabor. 

4898 Ceereinigung 
39001 Vgl. Begründung zu 4880.49001 

5000 Sekretariat und Allgemeines 
31800 Laufende Aufträge für Prozessführung und Gutachten soweit bekannt. 

5010 Personalamt 
30100 Personalbestandreduktion um 0, l  Personaleinheit zugunsten Abteilung 5020, 

Finanzverwaltung. 
31909 Mehrbedarf an Fachliteratur. 

501 1 Allgemeiner Personalaufwand 
30102 Im Voranschlag 1997 sind 7 Personaleinheiten in vielen Teilpensen kostenmässig 

enthalten. Gemäss Beschluss des KR vom 26. September 1996 wurden lediglich 
3 Personaleinheiten bewilligt. Kürzung erfolgt pauschal (4 X 100'000.-) inkl. NK. 



30103 0,4% der Lohnsumme ohne automatische Beförderungen der Lehrer, Kapo und 
Gerichte. 

30104 Pauschalkorrektur für nicht besetzte Stellen (Personalrotation usw.). Aus den Er- 
fahrungen der letzten Jahre darf diese Reduktion mit 10 Personaleinheiten eingesetzt 
werden. 

30700 Zunahme der Überbrückungsrenten. 
30908 lnsertionskosten 1996 zu tief budgetiert. 
30909 Zunahme der REKA-Bezugsberechtigten gemäss neuem Personalgesetz. 

5020 Finanzverwaltung 
30100 Erhöhung Personalbestand um 0,l  Personaleinheit (Transfer von Personalamt, siehe 

Konto 5010.30100). 
31802 Anpassung an Rechnung 1995. 

5021 Kollektiv-Sachversicherungen 
31804, 31805 Anpassung des Deckungsumfanges. 
31806 Neu in Autohaftpflicht integriert und den einzelnen Amtsstellen direkt belastet 
31909 Gutachten und externe Unterstützung (bisher in 5000.31800 enthalten). 

5023 Ertrag aus Guthaben und Wertschriften 
42000 Weniger Festgelder tlefere Zinssatze 
42100 Zunahme der langfristigen Darlehen an die ZKB 
42201 Fortsetzung des sukzessiven Abbaus des Obl~gat~onenbestandes bei Fall~gkeit zur 

Deckung der F~nanzierungslucke 
42500 Ruckzahlung von Darlehen der eldg Arbe~tslosenvers~cherungskasse Verlange- 

rungen zu tieferen Zinssatzen 
42600 Erhohte ZKB-Beteiligung und Dividende von 13% auf 14% 
49005 Entspricht 4% auf Buchwert STVA per 1 1 1997 

5025 Verzinsung der Schulden 
32100 Die Abdeckung eines kurzfristigen Liquiditätsengpasses ist günstiger als vorzeitige 

Langzeitschulden zu höheren Zinssätzen. 
32203 Wegfall WWZ-Darlehen für Kauf Gaswerkareal, Zunahme von ZKB-Darlehen. 
39009 Fonds aufgebraucht. 

5030 Verschiedene Erträgnisse 
41000 Anpassung an das zu erwartende Ergebnis pro 1996. 
42200 Entspricht 10% der ZKB-Dividende auf dem Kantonsanteil gemäss 9 41 des Gesetzes 

über die ZKB. 

5036 Interkantonale Landesloiterie und Sport-Toto 
36500, 36800, 41000 Die Gewinnausgleichsreserve der ILL ist erschöpft, so dass mit einem 

geringeren Anteil gerechnet werden muss. 

5042 Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen 
Generell beträgt die Abschreibung 10% vom Restwert anfangs Kalenderjahr. Die zu- 
sätzlichen 10% Abschreibungen werden durch Reseweentnahmen kompensiert. Neu: 
Gesamtbetrag (bisher die Hälfte) der Zahlung an den GVRZ von 6,035 Mio Franken 
(1. Bauetappe) wird durch Reserveentnahme für Gewässerschutzinvestitionen 
kompensiert (Konto 48031). 

5050 Informationstechnik-Leistungszentrum ITL (bisher ZDV) 
Um die Transparenz zu erhöhen, werden erstmals die Bruttokosten auf die einzelnen 
Direktionen verteilt. Sobald wir die kalk. Zinsen und Abschreibungen ebenfalls be- 
rücksichtigen, werden nur noch die Nettokosten umgelegt. 

30900 Der effiziente Einsatz von PC-Geräten erfordert einen entsprechenden Ausbildungs- 
aufwand. 

31300 Durch den stark erhöhten Einsatz von PC- und Druckgeräten nimmt der Verbrauch 
von Toner und Farbpatronen entsprechend zu. 

31500 Es verbleiben nur noch die für das Zentralsystem anfallenden Kosten auf dlesem 
Konto. Lizenzen und Unterhalt spezifischer Software werden neu direkt den 
Direktionen (Konto 31995) belastet. Siehe auch allgemeine Vorbemerkungen zu den 
Abweichungsbegründungen. 

31800 Folge der Personalplafonierung. 
49095 Die entsprechenden Belastungen sind unter Konto 39095 bei allen Direktionen zu 

finden. 

5060 Steuerverwaltung 
30100 Zusätzlich zwei Personaleinheiten (je 1 Person Abteilung JP und NP). 
31001 Erstes Jahr der Veranlagungsperiode mit hohen Kosten für Drucksachen, Formulare 

und Wegleitung. 
31801 Mehraufwand wegen Zunahme der Inkassofälle. 
43600 Anpassung an Konto 31801 und an Ergebnis 1995. 

Kantonale Steuern 
Anpassung an neue Quellensteuerregelung. 
Vgl. Konti 45000 und 45200. 
Steuermehrertrag wegen Anstieg der Einkommen und Auswirkung der Progression. 
Steuern der Vorjahre etwas höher, da mehr pendente Fälle aus laufender Steuer- 
periode. Beachtlicher Anstieg der Quellensteuern ausländischer Arbeitnehmer, da 
mehr Personen dieser Steuerart zu unterstellen sind. 
Erwarteter leicht höherer Steuerertrag. 
Geschätzter Ertrag aufgrund Vorjahre. 
Erwarteter höherer Steuerertrag. Steuern früherer Jahre höher. da mehr rückständige 
Veranlagungen. 
Steuerertrag ungefahr im Rahmen der Vorjahre. 
Geschätzter Ertrag aufgrund Ergebnisse Vorjahre. 

5068 Direkte Bundessteuer und eidgenössische Verrechnungssteuer 
43600 Anpassung an Konto 31801. 
44000 Erwarteter Kantonsanteil, inkl. Ertrag aus dem Finanzkraft- und Harteausgleich und 

dem Ertrag aus Repartitionen. 
44001 Erwarteter Ertrag laut Meldung vom Bund. 

6101 Kantonsgericht: Verwaltung 
30000 Zusätzliche vollamtliche Richterstelle per 1 . I  ,1997. 
30005 Zusätzliche nebenamtliche Richterstelle per 1 . I  ,1997. 

6102 Kantonsgericht: Rechtspflege in Zivilsachen 
31801 Höhere Kosten in Prozessen im Armenrecht, Anpassung an Rechnung 1995 und laufende 

Rechnung. 
43100 Anpassung an Ergebnis 1995. 

6103 Kantonsgericht: Rechtspflege in  Strafsachen 
43700 Anpassung an Rechnung 1995 und laufende Rechnung. 



611 1 Obergericht: Verwaltung 
30005 Der budgetierte Betrag entspricht dem Aufwand im Rechnungsjahr 1995, ein Teil dieses 

Aufwandes wurde aber versehentlich auf einem andern Konto verbucht. 
30100 Zusätzliche Gerichtsschreiberstelle per 1.1.1997. 
30109 Die Aufsichtskommission über die Rechtsanwälte wird neu auf den 1.1.1997 geschaffen. 
30900 Teilweise Anpassung an die Erfahrungszahl des Rechnungsjahres 1995. 
43100 Anpassung an die Erfahrungszahl des Jahres 1995, obwohl dort ein aussergewöhnlicher, 

nicht mehr zu erwartender Ertrag enthalten war. 

61 12 Obergericht: Rechtspflege in Zivilsachen 
33000 Aufgrund der Zahlen des laufenden Rechnungs~ahres erfolgt keine Anpassung an das 

Ergebnis des Jahres 1995. 
43100 Anpassung an das Ergebnis des Jahres 1995. 

61 13 Obergericht: Rechtspflege in  Strafsachen 
31001. 33000, 33001, 43100, 43700 Teilweise Anpassung an die Erfahrungszahlen des Jahres 

1995. 

6121 Verhöramt: Verwaltung 
30000 Zusätzlich eine Verhörrichterstelle und ein Besoldungsnachgenuss. 
31001 Personalausbau um eine Richterstelle bedingt Beschaffung entsprechender Handbibliothek 

6122 Verhöramt: Rechtspflege 
31800 Anpassung an Ergebnis 1995. 
43100 Spruch- und Kanzleigebühren werden bei Überweisungen und Einstellungen neu 

ausschliesslich diesem Konto gutgeschrieben. Budgetierung aufgrund der Zahlen der 
Rechnung 1995 und der laufenden Rechnung. 

43600 Kosten gemäss Strafbefehl, für Untersuchungshaft und Auslagen für Telefonüberwachung 
werden bei Überweisung und Einstellungen neu ausschliesslich diesem Konto gutge- 
schrieben. Budgetierung aufgrund der Zahlen der laufenden Rechnung. 

6131 Staatsanwaltschaft: Verwaltung 
30100 Zusätzliche vollamtliche Staatsanwaltsstelle (80%) per 1.1.1997 sowie Aufstockung 

Sekretariatsstelle von 00% auf 100%. 
30105 Nebenamtlicher Staatsanwalt wird einzelne von ihm betreute Fälle zu Ende führen. 

6161 Polizeirichteramt: Verwaltung 
31000 Zusätzliche Anschaffung von Archivmappen für das neue Archivierungssystem 

6162 Polizeirichteramt: Rechtspflege 
33001 Anpassung an die laufende Rechnung. 
43600, 43700 Anpassung an Rechnung 1995. 

6163 Jugendanwaltschaft 
35100, 45100 Im Moment zeichnet sich eine ansteigende Zahl der Massnahmefälle ab 

6181 Verwaltungsgericht: Verwaltung 
30000 Zweiter vollamtlicher Richter per 1.1.1997. 
30100 Zusätzlich 0,65 Personaleinheiten (Sekretärin) 

6182 Verwaltungsgericht: Rechtspflege 
31000 Nach neuer Praxis des Eidgenössischen Versicherungsgerichtes werden vermehrt 

gerichtliche Gutachten verlangt. 
31001 Aufgrund der Erfahrungswerte in der laufenden Rechnung ist mit einer Zunahme von 

Gesuchen zu rechnen. 

1550 Investitionsbeiträge Für Sozial- und Fürsorgezwecke 
56200 Akontozahlungen an die Erneuerungen der Altersheime Seemattli, Oberägeri und 

Mülimatt, Oberwil Zug. 
56500 Beiträge an die Altersheime der Althof-Stiftung, Walchwil (Errichtung, Akonto), 

Stiftung Altersheim Cham (Altersheim Büel, Ausbau, Erneuerung, Akonto), die 
Stiftung Zugerische Alterssiedlungen, Zug (Altersheim Neustadt, Errichtung, Aktonto) 
und die Stiftung Altersheim Chlösterli, Oberägeri (Ausbau, Erneuerung, Akonto). 

56501 Akontobeiträge an die Stiftung Maihof, Zug, für die Schwerbehindertenheime 
Wiesenweg. Steinhausen (Errichtung), und Zug (Erweiterungsbau). 
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1700 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Sonderanschaffungen für die Kantonsschule: 

Verwaltung: 
Ersatz von 2 Laserdruckern EDUC im Zusammenhang mit der direkten Noteneingabe 
(5'000.-). 
Informatik: 
Zweiter und letzter Teil Ersatzanschaffungen PC und Printer für Informatikzimmer: 13 
Stück lnformatikzimmer 519 (52'000.-); 12 Stuck Info-Zentrum (48'000.-); Ersatz von 
IBM AT 286, Physik (8'000.-); 2 Laserdrucker (5'000.-) ; 10 Messkarten, Physik 
(3'500.-); 3 LCD Projektoren für lnformatikzimmer (40'000.-); 23 Korpusse für 
lnformatikzimmer und Info-Zentrum 
Netzwerk: 
Zweiter und letzter Teil Umrüstung des lokalen Netzwerkes zur Aufrechterhaltung des 
Unterrichts und der Verkabelung zur Zentralstelle für Datenverarbeitung (120'000.-); 
4 neue Anschlüsse an das Netzwerk, Info-Zentrum (2'000.-). 

1720 Ctudiendarlehen 
52600, 62600 Anpassung an das Rechnungsergebnis 1995. 

1740 Investitionsbeiträge an Bildungsinstitute 
56200 Teil- und Schlusszahlungen für Schulanlagen: 

Stadt Zug: Schulanlage Loreto, Schulhaus Oberwil, Schulhaus Riedmatt (470'000.-); 
Oberägeri: Schulhaus Hofmatt (800'000.-); Unterägeri: 3-fach-Turnhalle Acher 
(500'000.-); Menzingen: Kindergarten Sonnegrund (100'000.-); Baar: Schulanlage 
Sternmatt (2'000'000.-). Kinderqärten Inwil. Leihqasse. Sagenbrugg. Schutzengel. 
~l lenwinde" (1'680'000.-), ~chWimmbad Lättich ~1'000'006-); ~ h ä m :  schulanläge 
Städtli Icll, Schulanlage Kirchbühl (1'200'000.-); Hünenberg: Kindergarten Eichrüti 
(250'000.-), schulanläge Ehret (500'000.-); Steinhausen: ~chulanlage Feldheim 3 
(3'000'000.-), Schulanlage Feldheim 1+2 (800'000.-), Turnhalle Sunnegrund 
(1'000'000.-), Musikschulhaus Oele (300'000.-); Risch: Schulanlage Rotkreuz 
(1~000'000.-). 



201 1 Investitionsbeiträge an ßerufsbildungseinrichtungen 
Investitionsbeitrag an Institut für Finanzdienstleistungen Zug 

3010 Diverse eigene Tiefbauten im  Venvaltungsvermögen 
50100 Neue Busspur an der Chamerstrasse Zug, Abschnitt Schutzengel - Aabachstrasse 
50102 Beginn Sanierung (total Ca. 2,5 Mio Franken). 
501 10 Radwegprojekte ab 1997 (gem. Gesetz über Strassen und Wege vom 30.5.96). 

3020 Diverse eigene Investitionsausgaben für den Strassenbau (Cpezialfinanzierung) 
50102 Anpassung an Ausgaben 1995196. 
50104 Beschlossene Radwegprojekte nach altem Gesetz. 
50108 Neue Lichtsignalanlagen Baarerstrasse I Ahornstrasse Zug sowie 

Fussgängerübergang Baarerstrasse bei Metalli Zug. 

3023 Durchgangsstrassen 
Neue Bauvorhaben: Luzernerstrasse Cham, Abschnitt Bärenplatz - Rabenplatz 
Bahnhofstrasse I Artherstrasse Zug Murpfli - Otterswil I Ausbau und 
Strassengestaltung 1. Etappe Oberägeri innerorts Fischmatt - Kernzone. 

3024 Ortsverbindungsstrassen 
Neue Bauvorhaben: Baarburg - H~nterburg, Neuheim I Ratenstrasse Schafweidlirank - 
Alosen. 

3025 Nationalstrassen 
Abschlussarbeiten N4 Richtung Knonaueramt ZH. Vorarbeiten fur die Verbreiterung 
der Reussbrücke N14. 

3032 Eigene Gewässerverbauungen 
50101 Ausbau Abschnitt Jöchler - Chlingenbrücke. 
50109 Verzögerung des Baubeginns infolge Einsprachen 
501 11 Erste Arbeiten im Herbst. 

3050 Investitionsbeiträge für Umweltschutz 
56200 Voraussichtlicher Ausbau der Kläranlage Neuheim. 
56404 Restbeitrag an Klärschlammentwässerungsanlage. 
56500 Letzte Beitragszahlungen an Hofdüngeranlagen. 

3061 Verschiedene eigene Hochbauinvestitionen 
50302 Planungsarbeiten für das Areal Gaswerk. 

3062 Verwaltungs- und ßetriebsgebäude, Museen etc. 
50312 Beginn der Bauarbeiten für die 2. Etappe. 
50317 Beginn der Bauarbeiten. 
50319 Abschluss der Bauarbeiten für die Verwaltungsabteilungen Archäologie, 

Denkmalpflege, Museum für Urgeschichte, Didaktisches Zentrum, Lehrmitteldepot 
und den Verein für Arbeitsmarktmassnahmen VAM. 

50320 Parkhaus Athene: Kantonsanteil der Baukosten für 1997. 
50321 Liegenschaft Hofstrasse 20 "Athene": Beginn der Sanierungsarbeiten. 
50340 Burg-Liegenschaft in Zug mit Museum: Baukosten Burggrabenbauten. 

3063 Schulen 
50310 Aufwand entsprechend Baufortschritt 

3500 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Erweiterung der festinstallierten Radarmessstellen um drei Standorte und eine Mess- 

einheit (440'000.-). 
50602 Ersatz Olbinderverreibemaschine. 

4000 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Ersatzanschaffung eines Krankentransportwagens für ZG 48001 KW Merzedes 260 

(Jahrgang 1988). 
50604 Ubernahme von Mobiliar des Kantonsspitals. 

4031 Investitionsbeiträge an gemeindliche und private Krankenanstalten 
56209 Projektierungsbeitrag für das Pflegezentrum Ennetsee-Cham entfällt. 
56210 Investitionsbeiträge an Spital Cham entfallen. 
56505 Teilzahlungen an Neu- und Umbau der Zuger Höhenklinik Adelheid Unterägeri nach 

Massgabe des Baufortschrittes. 
56516 Neues Konto: 60% lnvestitionsbeitrag an die Anschaffung von Mobiliar für den 

Ambulanten Psychiatrischen Dienst des Kantons Zug für den Neubezug der 
Räumlichkeiten im renovierten Altbau I der Psychiatrischen Klinik Oberwil (PKO). 

56520 Teilzahlungen an Umbau des Altbau I der PKO nach Massgabe des Baufortschrittes. 

4032 Investitionsbeiträge an Kantonsspital 
56301 Baubeiträge an diverse Sanierungsarbeiten nach Massgabe des Baufortschrittes 
56309 ~rojekt ierün~sbei t ra~ für das ~an ionss~ i t a l  Zug gemäs; neuer Spitalplanung entfällt. 
56310 Ersatzanschaffungen und Neuinvestitionen gemäss Kostendach. 

4040 Investitionsbeiträge für Veterinärmedizinische Massnahmen 
56400 Einmaliger lnvestitionsbeitrag an die Anschaffung eines Verbrennungsofens für BSE- 

Kühe im TMF Extraktionswerk AG Bazenheid (51'000.-); einmaliger Anschaffungs- 
beitrag des Kantons Zug an ein regionales Seuchenfahrzeug im Kanton Luzern 
(5'000.-) 

4571 lnvestitionsbeiträge für Zivilschutzbauten 
56201 Ausrüstung der neu erstellten Schutzräume, auslaufende Nachrüstung. 
56200 Schlusszahlung für eine ZS-Anlage, Montage von Ladegeräten. 

5020 Gebundene Darlehen im Venvaltungsvermögen 
62000 Rückzahlung Darlehen des Bundes aufgrund der erhöhten ALV-Beiträge per 

1.1.1995 gemäss Abklärungen mit der ALV-Kasse. 



5050 Informatiktechnik-Leistungszentrum ITL (bisher ZDV) 
50695 Anschaffungen nur für Informatiktechnik-Leistungszentrum (ITL). Die übrigen In- 

formatikinvestitionen (Steuerverwaltung, Finanzverwaltung usw.) sind in Konto 
5000.50695 enthalten. 
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